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 Wie wurde die Niederlage 
beim VfR Aalen aufgearbeitet?
Es ist eigentlich ganz einfach, 
dieses Spiel aufzuarbeiten. Wir 
mussten schließlich nicht lange 
nach Gründen suchen, warum 
wir verloren haben. Wir haben 
einfach schlecht gespielt. Es gab 
zu viele Fehlpässe im Aufbau, 
wir haben zu viele Zweikämp-
fe verloren, wir haben uns nicht 
durchgesetzt und konnten die 
Bälle nicht halten. Damit haben 
wir den Aalenern natürlich in 
die Karten gespielt, sodass sie 
genau den Fußball spielen konn-
ten, den sie spielen wollten. Sie 
konnten auf Konter lauern und 
nach unseren Ballverlusten ihre 
Gegenangriffe starten. Eine sol-
che Niederlage passiert leider 
eben einmal. Wichtig ist, dass 
wir daraus die richtigen Schlüsse 
ziehen und dass es eine einmalige 
Sache bleibt. 

 Wie hat die Mannschaft die 
Kritik aufgenommen, die von der 
Öffentlichkeit auf sie eingeprasselt 
ist?
Ich denke, es ist logisch und 
auch berechtigt, dass nach einem 
solchen Spiel Kritik aufkommt. 
Wichtig ist nur, dass man jetzt 
nicht alles schlecht macht und 
alles schwarzsieht. Wir hatten 
davor eine gute Serie, in der wir 
elf Spiele lang nicht verloren und 
gut gespielt haben.

 Lernt man als Mannschaft ei-
gentlich besser aus Siegen oder 
aus Niederlagen?
Man kann sehr viel aus Nieder-
lagen ziehen. Denn wenn man 
gewinnt, dann hat es oftmals ei-
nen Selbstläufer-Charakter. Nach 
einer Niederlage hingegen weiß 
man, dass man sich wieder auf 
das Wesentliche konzentrieren 
muss und dass man noch viel 
gewissenhafter auf die wich-
tigen Dinge auf dem Platz achten 
muss.

 Wie geht man als Team mit 
Serien um, z.B. „seit elf Spielen un-
geschlagen“ oder „seit zehn Aus-
wärtsspielen ohne Niederlage“? 
Also in erster Linie ärgern wir 
uns über das einzelne Spiel, in 
dem wir keine Punkte einfahren 
konnten. Denn Serien reißen 
immer irgendwann, damit muss 
man einfach rechnen. Natürlich 
ist das auch schade, aber ärger-
lich ist jetzt vor allem, dass wir 
die drei Punkte nicht auf unserem 
Konto haben. Allerdings sollten 
wir uns jetzt nicht gegenseitig 

zerfleischen, sondern Charakter 
zeigen und im Heimspiel gegen 
Sandhausen wieder gewinnen.

 Kommen wir zu Dir persönlich: 
Du bist in dieser Saison erstmals 
in Deiner Laufbahn Kapitän einer 
Mannschaft. Ist das für Dich ein 
besonderes Amt?
Es ist natürlich eine große Ehre – 
ich bin darauf sehr stolz. Zumal 
Fortuna Düsseldorf nicht irgend-
ein Verein ist, sondern deutsch-
landweit oder gar europaweit be-
kannt ist. Deshalb ist es für mich 
besonders schön, die Mannschaft 
als Kapitän anführen zu dürfen.

 Was für Aufgaben übernimmst 
Du, die in den letzten Spielzeiten für 
Dich noch kein Thema waren?
Die Aufgaben unterscheiden sich 
nicht allzu sehr, zumal ich ja 
auch in der Vergangenheit schon 
Teil des Mannschaftsrats war. 
Und wir halten es schon so, dass 
wir als Gemeinschaft, insbeson-
dere als gesamter Mannschaftsrat 
voran gehen und die Dinge anpa-
cken. Es ist natürlich auch nicht 
so, dass ich mir irgendwelche Sa-
chen herausnehme, nur weil ich 
Kapitän bin. Es ist alles Team-
arbeit – ich bin der Meinung, 
dass es auch nur so funktionieren 
kann.

 Du hast jetzt häufiger neben 
Jonathan Tah in der Innenvertei-
digung gespielt. Hast Du ihn schon 
mal gefragt, ob er wirklich erst 18 
Jahre alt ist?
Nein, das nicht. Aber man sieht 
natürlich, dass „Jona“ eine ge-
wisse Qualität hat, das ist klar. 
Sein Ziel wird es auch nicht sein, 
Zweitligaspieler zu bleiben. Er 
kann sich mit seinen 18 Jahren 
sogar noch weiter verbessern, 
denn in so einem jungen Alter 
hat man natürlich noch großes 
Entwicklungspotenzial. Man 
merkt auch, dass ihm die Spiel-
praxis, die er hier bekommt, rich-
tig guttut. Es ist einfach wichtig, 
in einen gewissen Rhythmus zu 
kommen und Woche für Woche 
ein Spiel auf einem sehr guten 
Niveau zu absolvieren. Deshalb 
wird ihn dieses Jahr hier auch 
noch einmal weiterbringen. Und 
wenn er so bodenständig und 
lernwillig bleibt, wie er sich bei 
uns präsentiert, wird er eines Ta-
ges auf jeden Fall ein guter Bun-
desligaspieler.

 Wie zufrieden bist Du aktuell 
mit der Defensivarbeit der Mann-
schaft?

„Ich glaube an
unsere Mannschaft“

ADAM
BODZEK

Seit Saisonbeginn wird Adam Bodzek eine besonde-
re Ehre zu teil: Er führt sein Team mit der Kapitäns-
binde um dem Arm aufs Feld. Der 29-Jährige wurde 
von Cheftrainer Oliver Reck zu einer der wichtigsten 
Säulen des Teams berufen und agiert seither zu-
meist als Abwehrchef der Viererkette. Vor der Par-
tie gegen den SV Sandhausen hat sich die Redaktion 
von „Fortuna Aktuell“ mit dem Kapitän getroffen und 
das Interview der Woche geführt.
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Ich denke nicht, dass unsere De-
fensivarbeit in den letzten beiden 
Spielen viel schlechter war als 
zuvor. Wir haben auch in den 
Spielen gegen Fürth und gegen 
Aalen nicht so viele Chancen 
zugelassen. Aber klar ist, dass 
wir uns immer noch verbessern 
können, noch kompakter stehen 
müssen und noch weniger zu-
lassen dürfen, sodass wir wieder 
aus einer gesicherten Defensive 
die Aktionen nach vorne starten 
können. Denn das ist unser Spiel 
und wenn wir das wieder zu 100 
Prozent auf den Platz bekom-

men, werden wir uns auch leich-
ter tun.

 Am heutigen Freitag ist der SV 
Sandhausen zu Gast in der ESPRIT 
arena. Was für einen Gegner er-
wartest Du?
Es ist natürlich gut vorstellbar, 
dass Sandhausen ähnlich auf-
tritt wie Aalen, denn sie werden 
unser Spiel analysiert haben. 
Umso wichtiger ist es, dass wir 
aus unseren Fehlern die rich-
tigen Schlüsse ziehen, wobei 
ich mir auch sicher bin, dass 
wir gegen Sandhausen wieder 

passsicherer auftreten werden. 
Deshalb sollten wir uns auch 
nicht zu viele Gedanken über 
unsere Spielweise machen, 
denn eigentlich hat das Spiel 
über die vielen Kurzpässe bis-
her in dieser Saison ja sehr gut 
funktioniert. Heute müssen wir 
dann nur konzentrierter spielen 
und uns wieder besser bewegen. 
Aber grundsätzlich glaube ich 
nicht, dass wir im Team große 
Umstellungen vornehmen müs-
sen.

 Nach der Begegnung gegen 
den SVS stehen kurz hintereinan-
der zwei Auswärtsspiele an. Ein 
hartes Programm, oder?
Natürlich sind das in den näch-
sten Wochen viele Spiele, aber 
wir Fußballer spielen lieber, als 
dass wir trainieren. Außerdem 
gehören die nächsten zwei, drei 
Wochen zu den wichtigsten der 
Saison, denn man kann sich ei-
nen guten Grundstein für die 
Rückrunde legen. Nach der 
Winterpause stehen schließlich 
nur noch 15 Spiele an. Somit 
sind die nächsten Wochen ganz, 
ganz wichtig und wir sollten 
darauf auch zu 100 Prozent un-
seren Fokus richten und alles 
andere beiseitelegen. 

 Zwischen Platz zwei und 
Platz acht liegen gerade einmal 
zwei Punkte. Hast Du ein solch en-
ges Feld vor der Saison erwartet?

Wenn man sich die Liga anschaut, 
sind natürlich schon viele Mann-
schaften dabei, die oben mitspie-
len wollen. Wenn man sogar noch 
1860 München oder den 1.FC 
Nürnberg im Hinterkopf hat, die 
jetzt eher im unteren Bereich der 
Tabelle zu finden sind, aber vom 
Papier her eigentlich auch zu den 
Aufstiegskandidaten zählen, wird 
klar, dass es eben eine ganz enge 
Liga ist. Deshalb ist es auch sehr 
schwierig, eine Prognose oder ein 
genaues Ziel abzugeben. Unser 
Ziel ist es, einfach so viele Punkte 
wie möglich einzufahren. Denn bis 
auf Ingolstadt, die jetzt fünf Punkte 
weg sind, kann sich ja Spieltag für 
Spieltag von Platz zwei bis acht 
alles durchmischen. Umso ärger-
licher ist es natürlich, dass wir in 
Aalen die Punkte haben liegen las-
sen.

 Wie zuversichtlich bist Du, dass 
die Fortuna bis zum Ende ganz oben 
mitmischen wird?
Sehr zuversichtlich, weil ich ein-
fach an unsere Mannschaft glaube, 
tagtäglich mit den Jungs unterwegs 
bin und deshalb weiß, was für eine 
Qualität in der Mannschaft steckt. 
Und wenn wir diese Qualität auf 
den Platz bringen, werden wir auch 
weiterhin viele Spiele gewinnen. 
Deshalb sollten wir uns auch jetzt 
nicht wegen der einen Niederlage 
verrückt machen lassen, sondern 
einfach unseren Weg fortführen. 
Dann bin ich guten Mutes.

DAS INTERVIEW DER WOCHE

ENTWEDER...
ODER...

Piroggen oder Schnitzel?

Peter Neururer oder Norbert Meier?

Gornik Zabre oder
BW Post Recklinghausen?

Innenverteidiger oder „Sechser“

Kopfballtor oder auf der Linie retten?

Wasser oder Apfelschorle?

Tennis oder Basketball?

Strandurlaub oder Städtetour?
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Ein vorbildlicher Kapitän: Adam Bodzek.



Durch die letzten Wochen mit 

Fortuna Düsseldorf

NEWS
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 In der Halbzeitpause des 
Heimspiels gegen Greuther 
Fürth präsentierten Fortunas 
Vorstandsvorsitzender Dirk 
Kall und der Vorstand Finanzen 
Paul Jäger einen 20.000-Eu-
ro-Scheck, der dem Projekt 
„Neue Bäume für Düsseldorf“ 
zu Gute kommt. Das Geld wur-
de durch Spenden der For-
tuna-Fans eingenommen und 
wurde vom Hauptsponsor der 
Rot-Weißen Otelo großzügig 
aufgerundet.

 Fortuna Düsseldorf und 
die Spielvereinigung Greuther 
Fürth trennen sich im Montag-
abendspiel des 14. Spieltags 
mit 3:3. In einer spektakulären 
Partie erzielen Charlison Ben-
schop mit einem Doppelpack 
und Joel Pohjanpalo die Tore für 
die Rot-Weißen.

 Nachdem Fortunas Beauf-
tragter des Japan Desk Gengo 
Seta bereits Anfang November 
der japanischen Schule einen 
Besuch abgestattet hat und eine 
Fortuna-Unterrichtsstunde 
gehalten hat, kommen nun die 
Schüler in die ESPRIT arena und 
erhalten eine Stadionführung 
von Seta. 

 Der Deutsche Fußball-
bund (DFB) zeichnet das 
Lessing-Gymnasium und die 
Hulda-Pankok-Gesamtschule 
als „Eliteschule des Fußballs“ 
aus. Den Kooperationsschulen 
der Fortuna wird in einem 
Festakt das Zertifikat ver-
geben, das für die Förderung 
einer optimalen Verbindung 
von Leistungssport und schu-
lischem Erfolg deutschland-
weit verliehen wird.

 Die Mannschaft von Oliver 
Reck muss in der Partie in Aalen 
die erste Niederlage nach elf 
ungeschlagenen Spielen hin-
nehmen. In der Scholz Arena 
findet die Fortuna nie richtig zu 
ihrem Spiel und verliert somit 
folgerichtig mit 0:2.

 Während die Profimann-
schaft der Rot-Weißen eine 
Niederlage kassiert, kann die 
U23 zum Hinrundenabschluss 

einen weiteren Heimerfolg 
verbuchen. In der Partie gegen 
den KFC Uerdingen erzielen 
Robin Urban und Julien Ryba-
cki die beiden Treffer für die 
Flingeraner beim 2:0-Sieg im 
Paul-Janes-Stadion.

 Fortunas A-Junioren ge-
winnen 2:0 beim Bonner SC und 
fahren somit den dritten Sieg in 
Serie ein. Die beiden Stürmer 
Emmanuel Iyoha und Benjamin 
Nuhi erzielen die entschei-
denden Treffer für ihr Team.

 Auch die U17-Junioren der 
Rot-Weißen können einen Er-
folg verbuchen. Die Mannschaft 
von Trainer Samir Sisic gewinnt 
gegen die Euskirchener TSG 1:0 
und rückt somit auf Rang 10 der 
Bundesliga West vor. Bereits in 
der 20. Spielminute erzielt Mo-
ritz Montag das Tor des Tages.

 Einen Tag nach der Pleite 
in Aalen ist Fortunas Vorstand 
Sport Helmut Schulte zu Gast 
bei „Talk und Tore“, eine Sen-
dung des Fernsehsenders Sky, 
und diskutiert mit Ingolstadts 
Cheftrainer Ralph Hasenhüttl 
sowie dem ehemaligen Bundes-
liga-Stürmer Stefan Maierhofer 
über den Fußball.

 Der Ende Oktober neu zu-
sammengesetzte Aufsichtsrat 
der Fortuna wählt Marcel Kro-
nenberg zu seinem Vorsitzen-
den und Dr. Reinhold Ernst zu 
dessen Stellvertreter. Marcel 
Kronenberg ist Leiter IT & Online 
bei JKP (Jochens kleine Plat-
tenfirma) und gehört seit 2005 
zum Aufsichtsrat der Fortuna. 
Dr. Reinhold Ernst ist Partner 
der wirtschaftsberatenden 
Anwaltskanzlei Hengeler Mu-
eller und war bereits zwischen 
2008 und 2009 Mitglied des 
Fortuna-Aufsichtsrates.

 Stefan Studer wird ab dem 
1. Januar 2015 bei Fortuna 
Düsseldorf als Leiter Scouting 
angestellt. Der 50-jährige 
Ex-Profi, der aktuell noch in der 
Scouting-Abteilung von Bayer 
04 Leverkusen arbeitet, hat bei 
den Rot-Weißen einen Vertrag 
bis zum 31. Dezember 2016 

unterschrieben und wird in 
Zukunft eng mit Chefscout Mark 
Ulshöfer zusammenarbeiten.

 Lars Unnerstall und Tor-
warttrainer Simon Jentzsch 
sind zu Gast beim AK-Talk. Mit 
den Fans sprechen Jentzsch 
und sein Schützling im Haus der 
Jugend unter anderem über die 
guten Leistungen der rot-wei-
ßen Torhüter.

 Die Mannschaft von Chef-
trainer Oliver Reck stattet der 
Kinder-Krebs-Klinik in Düs-
seldorf einen Besuch ab. Den 
krebskranken Jungen und Mäd-
chen überreichen die Spieler 
kleine Geschenke und schreiben 
zahlreiche Autogramme. Für die 
Kinder, die einen wunderschö-
nen Nachmittag verbringen, ist 
es eine tolle Abwechslung.

 Erstmals nach seinem Kie-
ferbruch trainierte Sergio da 
Silva Pinto am Dienstagmittag 
wieder im Rahmen des Mann-
schaftstrainings. Der Routinier 
muss sich jedoch zunächst 
noch gedulden, ehe er die Ein-
heiten wieder voll mit seinem 
Team absolvieren kann.

 Gemäß § 23 der Vereins-
satzung von Fortuna Düsseldorf 
hat der Vorstand gemein-
schaftlich mit dem Aufsichtsrat 
den Ehrenrat ernannt. Neben 
Ehrenpräsident Hans-Georg 
Noack gehören für die näch-
sten drei Jahre auch Dieter 
Bierbaum, Hans-Jörg Haseloff, 
Sebastian Schmidt-Volf und 
Werner Buddenberg zu dem 
Vereinsgremium.

 Vor dem Spiel gegen den SV 
Sandhausen ist Lars Unnerstall 
bei 95 olé zu Gast. Der 24-jäh-
rige Schlussmann äußert sich 
bei Center TV zu den aktuellen 
Geschehnissen rund um die 
Fortuna.

 Das Aufsichtsratsmitglied 
Heinz-Peter Schlüter hat dem 
Wahlausschuss seinen Rücktritt 
aus dem Gremium mitgeteilt, da 
seine gesundheitliche Situation 
aktuell ein Weitermachen nicht 
mehr zulässt.     

24. November – 4. Dezember 2014

NEWS
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Hitachi ist stolzer Sponsor des Bundesliga-Vereins 
Fortuna Düsseldorf

Mehr unter
www.hitachidigitalmedia.com

mit Hitachi gemütlich von zu Hause aus
Erleben Sie spannende Spiele 

Wir bei Hitachi sind stolz, der Sponsor von Fortuna Düsseldorf 
zu sein. Ebenso stolz sind wir auf unsere Fernseher, mit denen 
Sie die Spannung und Action der großen Spiele gemütlich von 
zu Hause aus erleben können.

Unsere topmodernen LED-Fernseher sorgen für lebendige, 
gestochen scharfe Bildqualität und das schlanke Design 
punktet selbst bei stilbewussten Sportfans. Für weitere 
Informationen und Kaufmöglichkeiten besuchen 
Sie bitte www.hitachidigitalmedia.com 

Die neuesten Hitachi LED-Fernseher finden Sie Exklusive 
bei Ihrem lokalen Euronics Händler oder besuchen Sie

www.euronics.de/markenwelt/Hitachi

NEWS
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Marcel Kronenberg ist 
Leiter IT & Online bei 
JKP (Jochens kleine 

Plattenfirma) und gehört seit 2005 

zum Aufsichtsrat der Fortuna. Dr. 
Reinhold Ernst ist Partner der 
wirtschaftsberatenden Anwalts-
kanzlei Hengeler Mueller und war 

bereits zwischen 2008 und 2009 
Mitglied des Fortuna-Aufsichts-
rates.
Der Aufsichtsrat von Fortuna 
Düsseldorf setzt sich aktuell wie 
folgt zusammen: Björn Borger-
ding (Aufsichtsratsmitglied seit 
2014), Dieter vom Dorff (2005), 
Dr. Reinhold Ernst (2014), Joa-
chim Hunold (2012), Marcel 
Kronenberg (2005), Ignacio 
Ordejón-Zuckermaier (2014), 
Heinz-Peter Schlüter (2014), Dr. 
Christian Veith (2012) und Alb-
recht Woeste (2009).

 Marcel Kronenberg, Aufsichts-
ratsvorsitzender Fortuna Düssel-
dorf: „Für mich ist es eine große 
Ehre, in Zukunft Aufsichtsratsvor-

sitzender von Fortuna Düsseldorf 
zu sein. Ich freue mich über das 
Vertrauen meiner Aufsichtsrats-
kollegen und werde meine Erfah-
rung aus neun Jahren Aufsichts-
ratsmitgliedschaft in den nächsten 
Jahren nutzen, dieses Gremium 
zu leiten. Ich lege großen Wert 
darauf, dass die gute Zusammen-
arbeit zwischen dem Vorstand und 
dem Aufsichtsrat fortgeführt wird. 
Schon in der ersten gemeinsamen 
Sitzung am Montagabend hatte 
ich das Gefühl, dass die Arbeit 
für den Verein sehr fruchtbar sein 
wird. Ich freue mich auf die künf-
tigen Aufgaben in diesem Gremi-
um und darauf, dem Verein auf 
seinem Weg der Professionalisie-
rung weiterzuhelfen.“

Neu zusammengesetztes Gremium hielt am Montagabend konstituierende Sitzung

In einer konstituierenden Sitzung hat der Aufsichtsrat am Montagabend Marcel Kronenberg als seinen Vorsitzenden 
und Dr. Reinhold Ernst als dessen Stellvertreter gewählt. In der aktuellen Zusammensetzung traf sich das personell neu 
zusammengesetzte Gremium erstmals nach den Aufsichtsratswahlen im Rahmen der Mitgliederversammlung am 30. 
Oktober diesen Jahres.

Marcel Kronenberg neuer
Aufsichtsratsvorsitzender

Neben Ehrenpräsident 
Hans-Georg Noack ge-
hören für die nächsten 

drei Jahre auch Dieter Bierbaum, 
Hans-Jörg Haseloff, Sebastian 
Schmidt-Volf und Werner Bud-
denberg zu dem Vereinsgremi-
um. Der Ehrenrat besteht nach 
§ 23 der Satzung von Fortuna 
Düsseldorf aus dem Ehrenpräsi-
denten und weiteren vier aktiven 
oder passiven, über 35 Jahre al-
ten Mitgliedern, die mindestens 
zehn Jahre ununterbrochen dem 
Verein angehören. Zusätzlich 
sind drei Ersatzmitglieder zu be-
stellen – dies sind ab sofort Gui-
do Gebhard, Werner Fassbender 
und Hermann Meurers.
In § 24 der Satzung werden die 
Aufgaben und Zuständigkeiten 

des Gremiums näher erläutert: 
Demnach kann der Ehrenrat 
nicht nur über die Ablehnung 
von Aufnahmeanträgen oder 
den Ausschluss eines Mitglieds 
entscheiden, sondern steht den 
Vereinsmitgliedern auch bei 
persönlichen Streitigkeiten 
untereinander oder zwischen 
Mitgliedern und Verein zur 
Verfügung, soweit dies im Ver-
einsinteresse geboten erscheint. 
Darüber hinaus würde sich 
der Ehrenrat in schlichtender 
Funktion einschalten, wenn es 
zu Differenzen zwischen oder 
innerhalb von Vereinsorganen 
kommen sollte. Auch bei der Er-
nennung von Ehrenmitgliedern 
hat der Ehrenrat ein Mitspra-
cherecht

Heinz-Peter Schlüter 
war seit Juli 2014 Mit-
glied des Aufsichts-

rates und hatte die Nachfolge 
von Dr. Dirk Kall angetreten, 
nachdem dieser sein Mandat 
aufgrund seiner Bestellung zum 
Vorstandsvorsitzenden nieder-
gelegt hatte. Schlüter bedauert 
sehr, aufgrund seiner gesund-
heitlichen Situation zurücktre-
ten zu müssen, und wünscht der 
Fortuna alles Gute.
 

 Werner Sesterhenn, Vorsit-
zender des Wahlausschusses: 
„Herr Schlüter hat uns über sei-
ne Entscheidung informiert und 
der Wahlausschuss hat dies mit 
großem Bedauern zur Kennt-
nis genommen. Wir alle hoffen 

sehr, dass Herr Schlüter bald 
wieder gesund wird.“

 Marcel Kronenberg, Auf-
sichtsratsvorsitzender: „Herr 
Schlüter hat uns bereits in der 
letzten Woche über seine Situ-
ation und seine Entscheidung, 
aus dem Gremium zurückzu-
treten, informiert. In den Sit-
zungen, denen Herr Schlüter 
seit seiner Berufung im Juli 
beiwohnte waren seine Beiträ-
ge stets eine Bereicherung für 
den Aufsichtsrat. Wir haben die 
Nachricht über seinen Rücktritt 
mit großem Bedauern aufge-
nommen und wünschen Herrn 
Schlüter alles Gute für die 
kommende Zeit und die beste 
Genesung.“

Neue Zusammensetzung des Vereinsgremiums Aus gesundheitlichen Gründen

Gemäß § 23 der Vereinssatzung von Fortuna Düsseldorf 
hat der Vorstand gemeinschaftlich mit dem Aufsichtsrat 
den Ehrenrat ernannt. 

Aufsichtsratsmitglied Heinz-Peter Schlüter hat dem 
Wahlausschuss aufgrund seiner gesundheitlichen Situa-
tion seinen Rücktritt aus dem Gremium mittgeteilt.

Vorstand und Aufsichts- 
rat ernennen Ehrenrat

Schlüter tritt aus dem 
Aufsichtsrat zurück

Marcel Kronenberg. Dr. Reinhold Ernst.



Hitachi ist stolzer Sponsor des Bundesliga-Vereins 
Fortuna Düsseldorf

Mehr unter
www.hitachidigitalmedia.com

mit Hitachi gemütlich von zu Hause aus
Erleben Sie spannende Spiele 

Wir bei Hitachi sind stolz, der Sponsor von Fortuna Düsseldorf 
zu sein. Ebenso stolz sind wir auf unsere Fernseher, mit denen 
Sie die Spannung und Action der großen Spiele gemütlich von 
zu Hause aus erleben können.

Unsere topmodernen LED-Fernseher sorgen für lebendige, 
gestochen scharfe Bildqualität und das schlanke Design 
punktet selbst bei stilbewussten Sportfans. Für weitere 
Informationen und Kaufmöglichkeiten besuchen 
Sie bitte www.hitachidigitalmedia.com 

Die neuesten Hitachi LED-Fernseher finden Sie Exklusive 
bei Ihrem lokalen Euronics Händler oder besuchen Sie

www.euronics.de/markenwelt/Hitachi
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DFB-Vizepräsident Dr. 
Hans-Dieter Drewitz, 
FVN-Präsident Peter Fry-

muth, Staatssekretär im Ministe-
rium für Familie, Kinder, Jugend, 
Kultur und Sport Bernd Neuendorf 
sowie der gesamte Vorstand von 
Fortuna Düsseldorf und der Leiter 
des Nachwuchsleistungszentrums 
Markus Hirte waren in die Düs-

seldorfer Hulda-Pankok-Schule 
gekommen, um dem feierlichen 
Akt beizuwohnen und einige 
Worte an die geladenen Gäste, zu 
denen u.a. Bürgermeister Günter 
Karen-Jungen, der Präsident des 
Stadtsportbundes Düsseldorf Peter 
Schwabe und der Vorsitzende des 
Sportausschusses Burkhard Albes 
gehörten, zu richten.

Um den Titel „Eliteschule des Fuß-
balls“ zu erhalten, muss zunächst 
ein umfangreicher Katalog an 
Kriterien erfüllt werden. Hierbei 
geht es neben einem Schulkonfe-
renzbeschluss zur leistungssport-
lichen Schulsportförderung mit 
dem Schwerpunkt Fußball u. a. 
um zusätzliche Trainingseinheiten 
im Zeitplan des Schulunterrichts, 
eine Flexibilisierung und Indivi-
dualisierung schulischer Abläufe 
bei sportbedingten Fehlzeiten, 
ein koordiniertes und regelmäßig 
tagendes Gremium zur Steuerung 
der sportlichen sowie schulischen 
Belastungen, geeigneten Sportstät-
ten sowie abschließend einer so-
zialpädagogischen Unterstützung 
der jungen Leistungssportler. Im 
„Düsseldorfer Modell“ erhalten die 
Schülerinnen und Schüler jeweils 
zwei Trainingseinheiten pro Wo-
che im Rahmen des Schultages, ein 
fußballspezifisches Frühtraining 
und eine Einheit zur Förderung der 

koordinativen, athletischen und 
schnelligkeitsspezifischen Fähig-
keiten. Ergänzt werden die Trai-
ningsstunden durch ein vielseitiges 
und sportgerechtes Frühstück 
sowie besondere Silentien zur in-
dividuellen schulischen Förderung 
und Aufarbeitung des relevanten 
Schulstoffes. Erstmals dürfen sich 
Düsseldorfer Schulen mit dieser 
Auszeichnung schmücken - ins-
gesamt gibt es deutschlandweit 
35 „Eliteschulen des Fußballs“. 
Schon seit einigen Jahren pflegt 
die Fortuna mit diversen Schulen 
aller Ausbildungsgänge im Groß-
raum Düsseldorf Kooperationen. 
Den Kern für das Zertifikat „Eli-
teschule des Fußballs“ bilden nun 
das Lessing-Gymnasium und die 
Hulda-Pankok-Gesamtschule in 
Düsseldorf, als Partnerschulen 
dienen dabei das Leo-Statz-Be-
rufskolleg in Düsseldorf und die 
Martin-Luther-King-Gesamtschu-
le in Ratingen.

Auszeichnung für Arbeit des Nachwuchsleistungszentrums

Der Deutsche Fußballbund (DFB) hat das Lessing-Gymnasium und die Hulda-Pankok-Gesamtschule als „Eliteschule des 
Fußballs“ ausgezeichnet. Den Kooperationsschulen der Fortuna wurde in einem Festakt das Zertifikat vergeben, das für 
die Förderung einer optimalen Verbindung von Leistungssport und schulischem Erfolg deutschlandweit verliehen wird.

DFB zeichnet Fortunas Kooperations-
schulen als „Eliteschule des Fußballs“ aus

Stolze Schulleiter: Horst Langhoop vom Lessing-Gymnasium/Lessing-Berufskolleg und Alexandra 
Haußmann von der Hulda-Pankok-Gesamtschule.

Seit Januar 2013 ist Studer 
für die Scouting-Abtei-
lung von Champions-Le-

ague-Teilnehmer Bayer 04 
Leverkusen tätig. Zuvor 
bekleidete er den Posten des 
Chefscouts beim FC St. Pauli, 
für den er von Januar 2009 
bis Dezember 2012 arbeitete. 
Erfahrungen als Manager hat 
Studer bereits gesammelt: In 
der Saison 2006/07 war er in 
dieser Rolle mitverantwortlich 
für den Bundesliga-Aufstieg 
des FC Hansa Rostock. Auch 
in der Folge-Spielzeit war er 
für den Ostsee-Club tätig, dann 
zum ersten Mal in seiner Karri-
ere als Scout.
Als aktiver Spieler absolvierte 
der damalige Defensiv-Spe-

zialist insgesamt 243 Bun-
desliga-Spiele (15 Tore) für 
Eintracht Frankfurt, die SG 
Wattenscheid 09 und den FC 
Hansa Rostock. Zudem kam er 
auf 133 Begegnungen (6 Tore) 
für den FC St. Pauli und Han-
nover 96 im Unterhaus.

 Stefan Studer, ab 1. Janu-
ar 2015 Leiter Scouting Fortuna 
Düsseldorf: „Ich freue mich 
sehr auf die Zusammenarbeit 
mit meinen neuen Kollegen. Es 
wird für mich eine spannende 
Aufgabe, bei einem Traditi-
onsverein tätig zu sein, der in 

meinen Augen großes Potenzi-
al besitzt.“

 Helmut Schulte, Vorstand 
Sport Fortuna Düsseldorf: „Wir 
sind sehr glücklich, mit Stefan 
Studer einen der renommier-
testen Scouts deutschlandweit 
für uns gewonnen zu haben. 
Mit ihm als Leiter Scouting 
werden wir uns in diesem Be-
reich noch professioneller auf-
stellen. Von seiner Erfahrung 
und seinem hervorragenden 
Netzwerk wird Fortuna Düs-
seldorf in den nächsten Jahren 
profitieren.“

Der Ex-Profi wird ab 1. Januar 2015 eng mit Chefscout Mark Ulshöfer zusammenarbeiten

Stefan Studer wird ab dem 1. Januar 2015 bei Fortuna Düsseldorf als Leiter Scouting angestellt. Der 50-jährige Ex-Profi, 
der aktuell noch in der Scouting-Abteilung von Bayer 04 Leverkusen arbeitet, hat bei den Rot-Weißen einen Vertrag bis 
zum 31. Dezember 2016 unterschrieben und wird in Zukunft eng mit Chefscout Mark Ulshöfer zusammenarbeiten.

Studer verstärkt die Scouting-Abteilung



Modeausstatter Fortuna düsseldorF
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In einer ganz besonderen japa-
nischen Atmosphäre mit vie-
len asiatischen Köstlichkeiten 

vermittelte Fortunas japanischer 
Mitarbeiter Gengo Seta zwischen 
der Vereinsführung und den ja-
panischen Geschäftsleuten. Seta, 
der sich bei der Fortuna seit 2008 
um die Belange der japanischen 
Mitbürger in Düsseldorf küm-

mert, fühlte sich in dem Rahmen 
sichtlich wohl. Seine ausgeprägte 
Leidenschaft zum Fußball und 
zu seinem Verein wurde an dem 
Abend auch seinen Landsleuten 
nähergebracht.  „Helmut 
Schulte und Dirk Kall haben 
viele spannenden Dinge über die 
Fortuna erzählt und jetzt können 
die japanischen Gäste besser ver-

stehen, was diesen tollen Verein so 
besonders macht“, freut sich Seta. 
Während der Besuch im Nikko 
Hotel auf der Immermannstraße 
für die Rot-Weißen eine span-
nende Abwechslung war, fühlten 
sich die asiatischen Gäste, unter 
denen auch Vertreter von Fortunas 
japanischem premiumPARTNER 
Hitachi waren, wie zu Hause. 

Denn nirgendwo fühlen sich die 
vielen Japaner in der Rheinmetro-
pole so wohl wie im Nikko. Das 
Hotel, das bereits seit 36 Jahren 
im Düsseldorfer Viertel „Klein To-
kio“ Gäste empfängt, ist für viele 
Japaner in ganz Nordrhein-West-
falen ein bisschen Heimat mitten 
in der Landeshauptstadt. Auch die 
vielen japanischen Fußballprofis 
aus den umliegenden Bundesli-
gateams speisen in Düsseldorf und 
freuen sich über das heimische 
Flair fernab ihrer Heimat. Und 
die Gäste des Fortuna-Abends 
im Nikko würden sich auch über 
einen Shinji Kagawa für die For-
tuna freuen. Dieser erwünschte 
japanische Goalgetter sollte sich 
nach ausdrücklichem Wunsch von 
Helmut Schulte im gegnerischen 
Strafraum aber auch ähnlich wohl 
fühlen wie im Hotel Nikko.

Fortuna zu Gast im Nikko Hotel

Mitten in Düsseldorf, zwischen Hauptbahnhof und Königsallee, tauchten Dirk Kall und Helmut Schulte am vergangenen Donners-
tag für drei Stunden in eine japanische Welt. Die beiden Vorstandsmitglieder stellten den anwesenden japanischen Geschäfts-
leuten den Traditionsverein Fortuna Düsseldorf vor und beantworteten zahlreiche Fragen rund um die Rot-Weißen. Schnell 
wurde klar, dass alle den gleichen Wunsch für die Fortuna hegten: Einen japanischen Torschützenkönig für die Rot-Weißen.

Ein bisschen Japan mitten in Düsseldorf

Voller Begeisterung und 
mit zahlreichen For-
tuna-Trikots ausgestattet 

versammelten sich die beiden 
Schulklassen zunächst im Pres-
sekonferenzraum, wo die Kinder 
sich auf die Plätze der Journa-
listen setzten, während Seta auf 
dem Podest Platz nahm. Denn 

ehe die Führung begann, hielt 
Fortunas Japan-Beauftragter 
erneut eine kleine Unterrichts-
stunde rund um den Verein und 
stellte zahlreiche Fragen zu den 
Flingeranern. Die Kinder konn-
ten dabei mit ihrem Fachwissen 
überzeugen und beantworteten 
sämtliche Fragen in Windeseile. 

Nach dieser kurzen Unterrichts-
einheit begann für die Kinder 
aber endlich die lang ersehnte 
Führung durch das Stadion. Er-
ster Zwischenstopp war der Pla-
tinum Club, wo die Kinder die 
noble Ausrüstung des VIP-Be-
reichs bewunderten. Noch inte-
ressanter waren allerdings die 
Tribünenplätze, auf denen die 
Schüler Platz nahmen und das 
eine oder andere - in der Schule 
gelernte - Fortuna-Lied anstimm-
ten, sodass der Gesang durch die 
ansonsten leere Arena hallte.
Nachdem die Kinder von der Tri-
büne schon einmal einen Blick 
auf den Rasen werfen konnten, 
durften sie dem Grün anschlie-
ßend noch näher kommen. Durch 
den Spielertunnel führte Seta 
die Gruppe auf die Ersatzbank 

und erklärte unter anderem, von 
wo aus denn Cheftrainer Oliver 
Reck das Spiel seines Teams 
verfolgt. Nach gut zwei Stunden 
endete die Führung schließlich 
in der Mannschaftskabine, wo 
die Schüler gespannt den Er-
klärungen ihres Gruppenführers 
lauschten. Nachdem der 33-Jäh-
rige schließlich auch die letzten 
Details der Kabine verraten hat-
te, wurden die Picknickdecken 
ausgebreitet und die Kabine zum 
Esszimmer umgestaltet. Bevor 
die Schulklassen - von der Mit-
tagspause gestärkt - sich aller-
dings wieder auf die Heimreise 
begaben, überreichten sie ihrem 
„Fortuna-Lehrer“ Gengo Seta 
noch ein kleines, selbst geba-
steltes Geschenk – ein rot-weißes 
selbstverständlich.

Gengo Seta zeigt seinen jungen Landsleuten Fortunas Heimspielstätte

Nachdem Gengo Seta, Fortunas Beauftragter für den Japan-Desk, Anfang November bereits in der Japanischen Schule 
in Niederkassel zu Gast war und eine Fortuna-Unterrichtsstunde gehalten hatte, besuchten nun die japanischen Schüler 
die Heimspielstätte der Rot-Weißen. In der ESPRIT arena erhielten die sechs- und siebenjährigen Kinder eine Führung 
durch das Stadion und bestaunten die Kabine der Rot-Weißen ebenso wie den Pressebereich und den Platinum Club.

Japanische Schüler blicken in die Arena

Die Schüler der Japanischen Schule malten Fortuna-Spieler von Autogrammkarten ab.

Genossen die japanische Gastfreundschaft: Fortunas Japan-Desk-Beauftragter Gengo Seta, Leiter Medi-
en & Kommunikation Kai Niemann, Vorstandsvorsitzender Dirk Kall und Vorstand Sport Helmut Schulte.

Auch die neueste Ausgabe der japanischen „For-
tuna Aktuell“ hatten die Fortunen mitgebracht.
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Zum heutigen Heimspiel 
lädt Fortuna in einem 
größeren Rahmen ein 

und ermöglicht Personen aus 
verschiedenen Flüchtlingsein-
richtungen einen Besuch in der 

ESPRIT arena. Der Kontakt 
zwischen Fortuna und „STAY!“ 
läuft über die Fanbetreuung. 
Dominik Hoffmeyer:  „Im 
Rahmen der Planung zur dies-
jährigen FARE-Woche kam 
diese Idee auf und unser lang-
jähriger Partner STAY hat uns 
bei der Umsetzung unterstützt.“
In den letzten beiden Wochen 
hat „STAY!“ die Freikarten in 
verschiedenen Flüchtlingsein-
richtungen im Raum Düssel-
dorf verteilt, zudem konnten 
Personen, die die Anlaufstelle 
in der Hüttenstraße 150 in 

Düsseldorf aufgesucht haben, 
kostenlose Eintrittskarten er-
langen.
Michael Lukas von „STAY!“ 
zeigt sich erfreut:  „Wir be-
gleiten nun schon seit vier Jah-
ren Flüchtlinge zu Heimspielen 
von Fortuna Düsseldorf. Es ist 
jedes Mal schön zu sehen, wie 
sehr sie sich über die Einladung 
freuen. Alle sind beeindruckt 
von der Arena und der großar-
tigen Stimmung – die Kinder 
singen sogar direkt mit den 
Fans mit. Fortunas Engagement 
ist wirklich vorbildlich.“

Fortuna stellt Flüchtlingen- und Flüchtlingseinrichtungen 420 Freikarten zur Verfügung

Zwischen Fortuna Düsseldorf und der Flüchtlingsinitiative „STAY!“ gibt es eine gewachsene Zusammenarbeit. In der 
Vergangenheit wurden unter dem Motto „Refugees welcome“ schon mehrfach Flüchtlinge zu Heimspielen der Fortuna 
eingeladen. Zuletzt während der FARE-Wochen, als Kinder aus Flüchtlingsfamilien mit den Mannschaften eingelaufen 
sind und im Anschluss mit ihren Begleitpersonen das Spiel verfolgen konnten.

Fortuna geht in die FARElängerung!

Guido und Olga 
Welsch, die in die-
sem Jahr bereits 

erfolgreich eine Ausstellung 
über die TuRU verantwor-
teten, haben als freie Kura-
toren abermals einzigartige 
Exponate zusammengestellt, 
die an zentraler Stelle auf 
Stellwänden und in Glasvi-
trinen zu sehen sein werden. 
Hierzu zählen Originaldoku-
mente und Fotografien aus 
Vereinsarchiven, Chroniken 
und Privatsammlungen, aber 
auch persönliche Erinne-
rungsstücke Ehemaliger wie 
alte Fußballschuhe aus den 
1950ern, Medaillen, Wimpel 
und Trikots aus längst ver-
gangenen Tagen. Daneben 
wagte man den Blick über 
den Tellerrand hinaus und 
beleuchtet auch die Anfänge 
des Frauenfußballs in Düs-

seldorf sowie die Entwick-
lung des Jugendfußballs in 
der Stadt.
Den Anstoß macht Fortunas 
Ehrenpräsident Hans-Georg 
Noack am 8. Dezember um 
16 Uhr, der in einem Vortrag 
mit Johannes Decker die 
Geschichte des Männer- und 
Frauenfußballs der ver-
gangenen Jahrzehnte Revue 
passieren lässt.
Ein weiteres besonderes 
Highlight darf man am 19. 
Dezember, dem letzten 
Ausstellungstag, ab 14 Uhr 
erwarten, wenn in großer 
Runde ehemalige National- 
und Bundesligaspieler, die 
als echte Legenden zu be-
zeichnen sind, zu einer Au-
togrammstunde zusammen-
kommen. Zugesagt haben 
u.a. T. Allofs, H. Baltes, B. 
Beiroth, M. Bockenfeld, R. 

Bommer, D. Brei, K. Bud-
de, W. Gerhardt, F. Hesse, 
W. Jakobs, W. Jestremski, 
N. Jung, E. Köhnen, D. 
Krüssenberg, M. Mauritz, 
P. Meyer, H. Neuschäfer, 
H. Schmitz, W. Seel, D. 
Szymanek, W. Woyke und 
G. Zewe. So viele Spieler 
mit tausenden von Einsätzen 
Erfahrung im Fortuna-Trikot 
dürften nur selten zusam-
mengekommen sein - ein 
Muss für jeden Fortuna-Fan!

Am Bertha-von Suttner-Platz vom 8. bis 19. Dezember

Eine überaus spannende Ausstellung ist ab 8. Dezember im Weiterbildungszentrum (WBZ) am Bertha-von-Suttner-
Platz zu sehen: Unter dem Titel „Düsseldorfer Fußballgeschichte“ werden erstmals in einer gemeinsamen Schau die 
Anfänge und Höhepunkte der großen Fußballvereine der Landeshauptstadt, VfL Benrath, DSC 99, DSV 04, TuRU 1880 
und natürlich der Fortuna gezeigt.

Ausstellung „Düsseldorfer
Fußballgeschichte“ lockt ins WBZ

Beim Heimspiel gegen den FC St. Pauli durften Kinder aus Flüchtlingsfamilien mit den Teams einlaufen.

Weiterbildungszentrum der
Volkshochschule Düsseldorf
Bertha-von-Suttner-Platz 1
(am Hauptbahnhof)

Öffnungszeiten
vom 8. bis 19. Dezember 2014
Montags bis freitags 8 Uhr bis 21 Uhr
Samstags 9 Uhr - 16 Uhr
Sonntags 9 Uhr - 15 Uhr

Der Eintritt ist frei.

Kontakt: 02 11 - 86 04 07 31
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DANKE ANS
EHRENAMT!
Jürgen, Platzwart beim FC Bergwacht Berzbuir.
Einer von 1,7 Millionen Ehrenamtlichen, die jeden Tag dafür sorgen, dass der Ball im Spiel bleibt.
Mehr über Jürgen und den Amateurfußball in Deutschland auf kampagne.dfb.de

UNSERE AMATEURE. ECHTE PROFIS.

220x307_DFB_Amateure_Ehrenamt_Platzwart_m5B.indd   1 07.11.14   08:58
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Es war ein heißer Tag im 
Juni, an dem die Jugend-
lichen etwa vier Stunden 

lang auf der Kleinen Kampfbahn 
im Arena-Sportpark unermüdlich 
ihre Runden drehten. Angefeuert 
wurden die etwa 250 Teilnehmer 
unter anderem durch die Fortunen 
Tugrul Erat und Sascha Rösler. 

Für jede 400-Meter-Runde gab es 
eine finanzielle Unterstützung von 
Sponsoren, die die Schülerinnen 
und Schüler auf eigene Initiative 
gesucht hatten: Dies konnte wahl-
weise die Verwandtschaft sein, 
aber auch Firmen wurden hierzu 
gezielt angesprochen. Als Anreiz 
hatte die Fortuna jedem Teil-

nehmer Gutscheine in Aussicht 
gestellt: Alle Läuferinnen, die 
14 Runden oder mehr hinter sich 
brachten, und Läufer, die minde-
stens 16 Runden bestritten, durften 
sich auf ein Ticket für die heutige 
Partie gegen den SV Sandhausen 
freuen. Aufgestockt wurde der 
Betrag durch freiwillige Spenden 
für Tickets von Nicht-Athleten, 
so dass insgesamt ein beachtlicher 
Betrag von 1.700 Euro zusam-
menkam.
Vor dem heutigen Spiel gegen 
den SV Sandhausen wird der 
Spendenscheck im Rahmen eines 
Interviews durch Melani Mohr, 
Lehrerin am Leo-Statz-Berufs- 
kolleg und eine der Koordina-
torinnen am Veranstaltungstag, 
und die Vertreter für die Aktiven, 

Maren Auweiler und Vincenzo 
Schulte am Hülse, an die 2. Vor-
sitzende von ISI, Dodo Simon, 
übergeben. Auweiler und Schulte 
am Hülse gehören zu der Klas-
se, die bei dem Lauf die meisten 
Runden absolviert und mit 256 
Euro die höchste Spendensumme 
„erlaufen“ hatte. Dafür gab es als 
Sonderpreis eine exklusive Füh-
rung durch die ESPRIT arena mit 
Blick hinter die Kulissen.
Einig waren sich bereits vor Mo-
naten alle Beteiligten: Auch im 
kommenden Jahr wird es einen 
Charity-Walk geben, an dem sich 
voraussichtlich weitere Partner-
schulen der Fortuna beteiligen. 
Dann darf ISI sich wohl über ei-
nen noch höheren Spendenscheck 
freuen.

Partnerschule heute zu Gast in der ESPRIT arena

Die Fortuna, ihre Fans und ihre Partner setzen sich schon seit vielen Jahren für soziale Zwecke ein. So beispielsweise 
auch bei einem Spendenlauf, den Schülerinnen und Schüler des Leo-Statz-Berufskollegs, eine der Partnerschulen der 
Rot-Weißen, im Sommer durchführten. Der Erlös kam dabei einem von Fortunas Sozialpartnern, ISI (Internationale Se-
nologie Initiative - Brustkrebsvereinigung Düsseldorf), zugute.

Spendenlauf des Leo-Statz-Berufs-
kollegs zugunsten Sozialpartner ISI

Am 8. Oktober 2001 grün-
dete Thomas Laxa das 
Projekt FC Parea Schim-

melbusch, das wöchentlich kos- 
tenloses Fußballtraining anbietet. 
Sein Ziel, damals wie heute, ist 
es, Kindern und Jugendlichen 
das Fußballspielen zu ermögli-

chen, die sich aus finanziellen 
oder aus zeitlichen Gründen eine 
Mitgliedschaft in einem Fußball-
verein nicht leisten können. Für 
dieses großartige Engagement 
hat der Fortuna-Mitarbeiter auch 
schon mehrere Ehrungen erhal-
ten. Unter anderem wurden ihm 

der Bürgerpreis, Deutschlands 
größter Ehrenamtspreis, und der 
Integrationspreis von Benrath 
verliehen. Ein großes Anliegen 
des Projekts ist es außerdem, 
Jungs und Mädchen mit Migra-
tionshintergrund durch das Fuß-
ballspielen die Integration in die 
Gesellschaft zu erleichtern. An 
oberster Stelle stehen dabei die 
Disziplin, ein starker Teamgeist 
sowie ein faires Zusammenspiel. 
Außerdem organisiert der FC Pa-
rea neben dem allwöchentlichen 
Training auch Benefizturniere, 
Fußballferiencamps und Freund-
schaftsspiele für seine jungen 
Kicker.

Auch die Rot-Weißen waren 
schon einmal Spielpartner der 
„Schimmelbuscher“. Im Som-
mer 2012 trat die U23 im Laufe 
ihrer Saisonvorbereitung in 
einem Testspiel gegen die Pro-
jektmannschaft an. Nun lädt die 
Fortuna die Kicker des FC Parea 
in die ESPRIT arena ein und will 
auf diese Weise ebenfalls einen 
kleinen Beitrag zum tollen Pro-
jekt leisten. Die Kinder und Ju-
gendlichen freuen sich derweil 
auf ein weiteres Highlight, das 
sie mit ihrem FC Parea erleben 
dürfen und wollen die Fortunen 
heute Abend lautstark unterstüt-
zen.

Die Fortuna lädt das Integrationsprojekt in die ESPRIT arena ein

Zum heutigen Heimspiel gegen den SV Sandhausen lädt die Fortuna den FC Parea Schimmelbusch in die ESPRIT arena 
ein. Die „Schimmelbuscher“ sind ein von Fortunas U15-Co-Trainer Thomas Laxa gegründetes Projekt, das Kindern und 
Jugendlichen mit Migrationshintergrund durch den Fußball die Integration erleichtern möchte. Träger des Projekts 
ist die gemeinnützige Dienstleistungsgesellschaft Parea.

FC Parea Schimmelbusch
drückt die Daumen

Gemeinsam für eine tolle Aktion: Tugrul Erat und Sascha Rösler feuerten die Läufer des Leo-Statz-Be-
rufskollegs während ihres Laufs an.
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Nach ihrer Trainingseinheit 
am frühen Nachmittag 
machten sich Trainer und 

Spieler auf den Weg zu den jungen 
Patienten der Kinder-Onkologie, 
-Hämatologie und Klinischen 
Immunologie. Knapp 100 begeis-
terte Kinder und Jugendliche im 
Schlossmann-Haus empfingen, 
zum Teil mit ihren Eltern, die 
Fußballer, die erstmals von einem 
Nikolaus begleitet wurden. Das 
Pflegepersonal hatte die Räumlich-
keiten rot-weiß geschmückt und 
einige Spielstationen aufgebaut. 
Ein Teil des Teams ging sofort auf 
die Patienten zu, um sich mit ihnen 

bei Softball, Tischtennis, Kickern, 
Luftballon-Tennis oder an der Wii 
zu vergnügen. Der andere Teil 
ging, in Begleitung von Ärzten 
wie dem Direktor des Hauses, 
Professor Ertan Mayatepek, auf 
die Stationen zu den Kindern, 
die ihr Bett nicht verlassen konn-
ten. Natürlich waren alle Spieler 
wieder mit reichlich Geschenken 
unterwegs. Insgesamt 100 Tüten 
hielten die Rot-Weißen bereit - ge-
füllt mit Obst, süßen Leckereien, 
Fanartikeln und anderen kleinen 
Geschenken - und bereiteten da-
mit sichtlich große Freude. Nach 
kurzer Zeit war auch beim Letzten 

die Zurückhaltung verflogen und 
so plauderten die Youngsters mit 
den Ballkünstlern, stellten Fragen, 
machten Fotos oder ließen sich 
Autogramme geben.
In diesem Klinikabschnitt des 
UKD, zu dem die Fortuna schon 
seit langem eine engere Beziehung 
unterhält, werden krebskranke 
Kinder behandelt - „bis zu 2.000 
im Jahr, sowohl stationär als auch 
ambulant“, wie PD Dr. Hans-Jür-
gen Laws, behandelnder Arzt in 
der Station, zu bestätigen weiß. 
Viele der Kinder müssten auch 
einen längeren Aufenthalt hin-
nehmen. Die Geschenke konnten 

auch in diesem Jahr durch einen 
Zuschuss der Fortuna und aus 
der Mannschaftskasse, aber auch 
durch die großartige Unterstüt-
zung von Sponsoren gemacht 
werden. Ein besonderer Dank 
geht daher an die Firmen Broich 
Catering, Bedachungen Hans 
Brüggen, Brunata-Metrona En-
ergiekostenabrechnung (Michael 
Müller), Düsseldorf Airport (Mi-
chael Hanné), Elektro Kai Hoff-
mann, Hausmeisterservice Hans 
Weber, Keuter Grundbesitzver-
waltung, Zecco Sportkommuni-
kation (Hans-Jörg Zech) und dem 
Busunternehmen Donell.

Strahlende Gesichter beim Besuch der Rot-Weißen

Wie in jedem Jahr im Dezember - und doch immer wieder etwas Besonderes: Am vergangenen Dienstag war das kom-
plette Profi-Team der Fortuna zu Gast im Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin des Universitätsklinikums Düsseldorf, 
um schwerst erkrankten Kindern und Jugendlichen eine Freude zu machen. Für Mannschaftsbetreuer Aleks Spengler 
war es nach eigenen Angaben der 20. Besuch.

Profis mit dem Nikolaus zu
Besuch in der Universitätsklinik

Die Frage kann klar 
beantwortet werden: 
Das Ehrenamt! Knapp 

400.000 Menschen bekleiden 
eine ehrenamtliche Position in 

den über 25.000 Fußballverei-
nen in Deutschland. Weitere 1,3 
Millionen freiwillig engagierte 
Helfer kommen dazu. Ohne sie 
könnte kein Spiel stattfinden.

Der Spitzenfußball bedankt sich 
bei den vielen Menschen, die 
sich ehrenamtlich engagieren. 
Die im Verein rackern, schuften 
und sich aus Liebe zum Fußball 
aus vollem Herzen einsetzen. 
Ohne die der Platz ungekreidet 
und die Trikots ungewaschen 
blieben. Bereits zum 15. Mal 
würdigen DFB und DFL ge-
meinsam ehrenamtliches En-
gagement und sagen herzlich 
„Danke“!
Neben den Clubs aus der 
Bundesliga und 2. Bundes-
liga beteiligen sich auch die 
Vereine der 3. Liga sowie der 
Allianz-Frauen-Bundesliga. 
Die bundesweite Aktion findet 
rund um den „Internationalen 
Tag des Ehrenamtes“ am heu-
tigen 5. Dezember 2014 statt, 

der alljährlich als Aktionstag 
zur Förderung des ehrenamt-
lichen Engagements in den 
Stadien veranstaltet wird.  
„Das Ehrenamt ist die Basis 
für unseren Fußball. Ohne das 
bewundernswerte Engagement 
der vielen Ehrenamtlichen hätte 
der deutsche Fußball nicht die-
sen verbindenden Stellenwert. 
Es muss unsere gemeinsame 
Aufgabe bleiben, das Ehrenamt 
zu fördern und zu stützen“, sagt 
DFB-Präsident Wolfgang Nie-
rsbach und auch Ligapräsident 
Dr. Reinhard Rauball betont: 

 “Jeder Ehrenamtliche hat 
meinen höchsten Respekt für 
seinen persönlichen Einsatz im 
Amateurfußball!“ Wir schlie-
ßen uns also an und sagen ge-
meinsam DANKE!“

Ohne Ehrenamt läuft nix!

Es ist in jedem Dorf und in jeder Stadt zu beobachten. Kinder und Jugendliche, Mädchen genauso wie Jungen, ge-
standene Männer, Frauen und Senioren, die der Arbeitswelt bereits entwachsen sind. Sie alle gehen der schönsten 
Nebensache der Welt nach. Dem runden Leder, das bei über 80.000 Fußballspielen pro Wochenende im Einsatz ist. 
Doch wer hält den Ball des Amateurfußballs eigentlich am rollen? Wer ist dafür verantwortlich, dass jede Mannschaft 
einen Trainer hat? Wer zieht eigentlich die Linien auf den Platz? Wer sorgt dafür, dass die Trikots auch jedes Mal 
frisch gewaschen sind?

Danke ans Ehrenamt 2014
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Unter dem Link http://
www.unitedcharity.
de/alle-auktionen/Tri-

kot-Fortuna-Duesseldorf kann 
man mitbieten, um das signierte 
Fortuna-Trikot zu ersteigern. 
Auf dem aktuellen Heimtrikot 
der Rot-Weißen hat der gesamte 
Kader von Cheftrainer Oliver 
Reck seine Unterschrift gesetzt. 
Noch genau fünf Tage lang 
– also bis zum 10. Dezember 
– kann auf das Sammlerstück 
geboten werden, dann laufen 
die diversen Versteigerungen 

von United Charity und Sky aus.
Außerdem werden Tickets für 
das Finale der UEFA Champions 
League 2015 in Berlin, für das 
berühmte Masters-Golfturnier in 
Augusta/USA sowie exklusive 
Sammlerstücke aus der Formel 
1 versteigert. Auch Meet-and-
Greets mit Sky Experten wie 
Franz Beckenbauer, Ottmar 
Hitzfeld oder Lothar Matthäus 
kommen unter den Hammer. 
Und das Beste: Alle Auktionser-
löse kommen zu 100 Prozent der 
Sky Stiftung zugute, die davon 

gemeinnützige Sportprojekte für 
Kinder und Jugendliche fördert. 
Also bis 10. Dezember auf die-
se einmaligen Auktionen unter 
www.unitedcharity.de mitbieten 
und Kindern helfen!

Charity-Weihnachtsauktionen

Auch zu diesem Weihnachtsfest erfüllen United Charity und Sky wieder Fan-Träume. Zugunsten der Sky Stiftung ver-
steigert Deutschlands größtes Charity-Auktionsportal gemeinsam mit dem TV-Sender rund 80 exklusive Sammlerstü-
cke und Erlebnisse: Darunter sind Bälle und Trikots aller Vereine der Bundesliga und 2. Bundesliga mit den Signaturen 
der Profispieler – natürlich auch von Fortuna Düsseldorf.

United Charity und Sky versteigern
ein signiertes Fortuna-Trikot

Zusätzlich zu den Nach-
richten beleuchtet der 
Sender im „INSIDE 

Report“ von Montag bis Freitag 
ab 18:30 Uhr aktuelle Themen 
aus allen Blickwinkeln und 

rückt Ereignisse oder Sportler, 
die sonst weniger Aufmerksam-
keit erhalten, in den Vorder-

grund. 20 Reporter sind in ganz 
Deutschland unterwegs und 
berichten rund um die Uhr aus 

den verschiedenen Regionen 
für Sky Sport News HD - von 
Pressekonferenzen, über Trai-
nerwechsel, Toptransfers, von 
Pflicht- oder Freundschaftsspie-
len.
Gemeinsam mit ihren rund 200 
Kollegen in der Hauptredaktion 
in Unterföhring bei München 
informieren sie alle Fans rund 
um die Uhr über die aktuellen 
Entwicklungen in der Sport-
welt. Sky Sport News HD ist 
im Sky Welt Paket enthalten 
und somit für alle Sky Kunden 
freigeschaltet - das perfekte 
Weihnachtsgeschenk für alle 
Fußballfans. Mehr Infos und 
Bestellmöglichkeiten sind unter 
www.sky.de/fussball oder im 
Fanshop 

Deutschlands erster und einziger 24-Stunden-Sportnachrichtensender

Sie gehören zum Bild der Geschäftsstellen der Bundesligisten wie die Fans zum öffentlichen Training: Die Reporter und 
Ü-Wagen von Sky Sport News HD. Deutschlands erster und einziger 24-Stunden-Sportnachrichtensender feiert nun 
seinen dritten Geburtstag. Seit dem 1. Dezember 2011 liefert Sky Sport News HD alle Nachrichten zum Sportgesche-
hen – schnell, hintergründig und verlässlich.

Sky Sport News HD feiert 
seinen dritten Geburtstag

 Unidet Charity:

Birgit Nössing und Thomas Fleischmann sind zwei von vielen Moderatoren bei Sky Sport News HD.
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MEHR INNOVATION. 
WENIGER ENERGIE.

„Im Rahmen unseres Innovationsprozesses 
stellen wir sicher, dass jedes neue Produkt 
einen positiven Beitrag zu unserer Nach-
haltigkeitsbilanz leistet – beispielsweise 
durch weniger Energie-, Wasser- oder 
Materialverbrauch.“ 

Nina Almstedt im Gespräch mit Saskia Schmaus  
und Sidi Drissi

Mehr auf: www.henkel.de/nachhaltigkeit
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Am vergangenen Wochen-
ende verbrachten die 
Trainer und Mitarbeiter 

der rot-weißen Jugendteams ei-

nen Teil der Weihnachtsfeier im 
CineStar. Das NLZ-Team schau-
te sich den Weltmeister-Film 
„Die Mannschaft“ an, ehe später 

weitergefeiert wurde. Auch die 
Jugendteams der Fortuna gehen 
häufig geschlossen in diverse 
Filmvorstellungen, zuletzt die 
jüngste Nachwuchsmannschaft, 
U9. Gemeinsame außersport-
liche Aktivitäten gehören seit 
jeher zur Philosophie des NLZ, 
um das Gemeinschaftsgefühl 
sowie die Charakterbildung der 
Nachwuchsspieler zu stärken. 
Ausflüge ins Kino sind ein gutes 
Beispiel dafür, dass F95 sich 
nicht nur auf dem Platz um die 
Kicker kümmert, sondern auch 
um ihre Persönlichkeitsentwick-
lung bemüht.
Dabei erhielten die Fortunen 
bereits in der Vergangenheit 
Vorzüge und Unterstützung vom 

CineStar-Team um Theaterleiter 
Helmut Rehbein. Um die Nach-
wuchsmannschaften der Fortuna 
wird sich im Düsseldorfer Kino 
stets gut gekümmert und das 
CineStar kommt der Fortuna für 
die zum Teil großen Gruppen, 
die geschlossen in Vorstellungen 
gehen, finanziell entgegen.
Auch in Zukunft kann F95 auf 
die Zusammenarbeit mit dem 
Kino an der Hansaallee setzen. 
Das Verhältnis zwischen der For-
tuna und dem Kino wird ausge-
dehnt und intensiviert. „So macht 
Kino Spaß“ lautet der Slogan des 
CineStar – einen Satz, den For-
tunas Nachwuchsteams dank der 
Zusammenarbeit nur unterschrei-
ben können.

Zusammenarbeit wird intensiviert

Ob für die Weihnachtsfeier der Trainer oder für außersportliche Unternehmungen der Jugendmannschaften: Fortunas 
Nachwuchsleistungszentrum erhält auch in Zukunft Unterstützung vom CineStar. Die Zusammenarbeit zwischen dem 
NLZ und dem Düsseldorfer Kino wird ausgedehnt.

CineStar Düsseldorf
unterstützt Fortunas NLZ

Fortunas U9 hatte im CineStar ihren Spaß.
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Los ging es mit For-
tuna-Kugeln, rot-wei-
ßen Sternen und groß-

en roten Schleifen. Nachdem 
der Fortuna-Baum fertig ge-
schmückt war, kam ein ganz 

besonderer Überraschungs-
gast, der bei dieser Aktion na-
türlich nicht fehlen durfte:  
„Hohoho! Seid Ihr der Fortuna 
Kids Club und habt den Baum 
hier so schön geschmückt? 
Der sieht ja klasse aus; dann 
habe ich hier noch tolle Über-
raschungen für euch!“.
Schokonikoläuse, der F95-Ad-
ventskalender und Karten für 
das nächste Heimspiel der 
Fortuna gegen SV Sandhausen 
hatte der Weihnachtsmann für 
alle Kinder mitgebracht. Als 
er mit seinem Schlitten wei-
terfliegen musste, um noch 

weitere Kinder zu besuchen, 
gab es noch jede Menge Zeit 
für Fotos mit Sascha Rösler 
und Unterschriften auf den 
Adventskalendern, Mann-
schaftspostern und Trikots. 
Nina Härtig, Leiterin des 
Fortuna Kids Clubs:  „Die 
Weihnachtsbaum-Aktion ist 
jedes Jahr ein Highlight für 
die Kinder und wir freuen uns, 
dass die AOK uns dabei so toll 
unterstützt.“

Diesmal mit Sascha Rösler und einem prominenten Überraschungsgast!

Wie schon in den Vorjahren hat der Kids Club zur Vorbereitung auf die Weihnachtszeit in 
der Zahnklinik der AOK einen großen Tannenbaum mit rot-weißem Weihnachtsschmuck 
geschmückt. Mit dabei war auch Ex-Profi Sascha Rösler, der den Kindern aber nicht nur 
beratend zur Seite stand. Nach vollbrachtem Werk musste er selbst zur Tat schreiten 
und fleißig Autogramme geben.

Alle Jahre wieder:
Ein rot-weißer Baum bei der AOK

Natürlich wurden dabei 
den Kindern und Ju-
gendlichen zwischen 

sechs und 17 Jahren alle Auto-
gramm- und Fotowünsche von 
Fortunas Rechtsverteidiger er-

füllt. Jürgen Radtke, Vorsitzen-
der von „Block R36“, zeigte sich 
bereits im Vorfeld begeistert: 
„Ich kenne die Leiterin der Ein-
richtung, die unsere Idee sofort 
positiv aufgenommen hat. Dass 
Julian noch dabei war, ist noch-
mal etwas ganz Besonderes.“ 
Die gesamte Planung und Or-
ganisation hat der Fanclub mit 
der Einrichtungsleiterin Olivia 
Zelosko übernommen. In der 
Einrichtung vom Jugendamt der 
Landeshauptstadt Düsseldorf, 
die täglich rund 250 Kinder und 
Jugendliche in ihren Räumlich-
keiten begrüßt, ist Fußball und 
Fortuna ein großes Thema.  
„Unsere Kinder spielen nicht 

nur selbst Fußball, sie sind auch 
überwiegend Fortuna-Fans, 
weshalb diese Aktion wirklich 
toll ist. Wir sind dem Fanclub 
Block R36 sehr dankbar“, sagt 
Olivia Zelosko.
Auch der Verein, der durch Julian 
Schauerte und den Fanbeauftrag-
ten Florian Liesebach vertreten 
war, zeigt sich begeistert.  
„Wenn am Ende einer solchen 
Aktion die Kinder in Zusam-
menhang mit Fortuna leuchtende 
Augen haben, zeigt es, welchen 
Stellenwert F95 inzwischen in 
der Stadt hat. Wir freuen uns 
sehr über derartige Aktionen von 
unseren Fanclubs“, erklärt Liese-
bach.

Fanclub „Block R36“ spendet an die Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtung V24

Dass Fanclubs nicht nur im Stadion aktiv sind, bewies zuletzt der AK-Fanclub „Block R36“. Dieser hat es sich auf die Fah-
ne geschrieben, soziale Projekte zu unterstützen. Ein Anfang wurde dabei in der Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtung 
V24 gemacht. Der Fanclub spendete der Einrichtung nicht nur Bälle, sondern auch Fortuna-Adventskalender und aktu-
elle Mannschaftsposter. Ein besonderes Highlight für die rund 80 anwesenden Kinder und Jugendliche war der Besuch 
von Julian Schauerte, der die Aktion unterstützte. 

Schauerte übergibt Advents- 
kalender an den Nachwuchs

Fortunas Rechtsverteidiger Julian Schauerte ließ einige Kinder-Gesichter strahlen.

 Weitere Informationen über 
den Kids Club der Fortuna und 
Anmeldeformulare gibt es in 
der Geschäftsstelle im Toni-Tu-
rek-Haus am Flinger Broich 87 
oder auf der Homepage unter:  
www.woistdeineheimat.de/
fortuna-kids.

Natürlich steht das Kids Club-
Team um Nina Härtig auch direkt 
zur Verfügung – entweder per 
E-Mail oder telefonisch unter 
0211- 23 80 142.

Sascha Rösler schmückte zusammen mit dem Nachwuchs aus Fortunas KidsClub den Weihnachts-
baum bei der AOK
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Bomheuer Bodzek Tah Schauerte

GartnerAvevor

Bellinghausen Liendl

Pohjanpalo

Benschop

RÜCKBLICK
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Daten & Fakten

Aufstellung

Statistiken

Peter Sippel7.107Scholz-Arena

Fortuna Düsseldorf VfR Aalen 2:0

15. Spieltag · Samstag, 29.11.2014 · 13:00 Uhr

(1:0)

23 21
2 1

13 9
43.81 56.19

3 12

Fouls

Abseits

Ecken

Torschüsse

Zweikämpfe

Flanken

Bernhardt, Ofosu-Ayeh, Barth, Leandro, Feick, Daghfous, Gja-
sula (90. Junglas), Hofmann, Ludwig, Drexler (90. Chiessa), 
Quaner (87. Klauß), Trainer: Stefan Ruthenbeck

Unnerstall

Tore

1:0 Quaner (14.)
2:0 Daghfous (60., Handelfmeter)

57. Bolly für Bomheuer
72. Hoffer für Gartner
84. Halloran für Benschop

Reservebank: Heller, Soares, Erat, Golley
Trainer: Oliver Reck

-

Feick / Gartner, Bomheuer,
Benschop, Tah, Schauerte

61



MACH DAS EINZIG WAHRE

MANCHE DINGE 
ÄNDERN SICH NIE. 
GUT SO.
Seit 1753 brauen wir unser Bier nach 
kompromisslos hohen Standards.



Schickt uns Eure rot-weißen Urlaubsgrüße! Postet sie auf Facebook an unsere Pinnwand oder bei Twitter & Instagram

mit dem Hashtag #f95fanpics!!! Wir werden Euch immer wieder die besten Fotos präsentieren - viel Spaß!
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FORTUNA IM NETZ

In der Rubrik FORTUNA IM NETZ werden Themen aus dem Internet, in denen es um die Fortuna geht, vorgestellt.

Vorschläge oder Ideen für eine interessante Site oder ein Video? Dann einfach eine E-Mail an medien@fortuna-duesseldorf.de.

Fortuna im Netz
SOCIAL MEDIA HIGHLIGHTS
POSTEN-TEILEN-LIKEN · immer hautnah dabei

follow us on
twitter @f95 

www.f95.de/twitter

www.f95.de/facebook

follow us on
facebook 

follow us on
youtube

www.f95.de/youtube

follow us on
instagram 

www.f95.de/instagram



FORTUNA IM NETZ
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Schickt uns Eure rot-weißen Urlaubsgrüße! Postet sie auf Facebook an unsere Pinnwand oder bei Twitter & Instagram

mit dem Hashtag #f95fanpics!!! Wir werden Euch immer wieder die besten Fotos präsentieren - viel Spaß!

#f95fanpics 
In der Rubrik FORTUNA IM NETZ werden Themen aus dem Internet, in denen es um die Fortuna geht, vorgestellt.

Vorschläge oder Ideen für eine interessante Site oder ein Video? Dann einfach eine E-Mail an medien@fortuna-duesseldorf.de.



Sponsoren & Partner
hauptSPONSOR
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SPONSOREN & PARTNER
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SPONSOREN & PARTNER

sport.analytics.

HORST SCHÄFER GMBHAUFZUG-DIENST

DÜSSELDORF ARENA - HOTEL
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STATISTIK SAISON 2014/15

Zuschauerstatistik

Gesamt
FC Ingolstadt 04	 15	 8	 6	 1	 25:11	 +14	 30

Eintracht Braunschweig	 15	 8	 2	 5	 24:17	 +7	 26

SV Darmstadt 98	 15	 6	 7	 2	 20:12	 +8	 25

Fortuna Düsseldorf	 15	 6	 7	 2	 24:17	 +7	 25

1. FC Kaiserslautern	 15	 6	 7	 2	 22:16	 +6	 25

1. FC Heidenheim 1846	 15	 6	 6	 3	 27:15	 +12	 24

RB Leipzig	 15	 6	 6	 3	 20:10	 +10	 24

Karlsruher SC	 15	 6	 6	 3	 20:11	 +9	 24

SpVgg Greuther Fürth	 15	 5	 5	 5	 22:22	 0	 20

VfL Bochum 1848	 15	 4	 7	 4	 24:24	 0	 19

FSV Frankfurt 1899	 15	 5	 3	 7	 20:25	 -5	 18

1. FC Union Berlin	 15	 4	 5	 6	 17:26	 -9	 17

1. FC Nürnberg	 15	 5	 2	 8	 16:26	 -10	 17

SV Sandhausen	 15	 4	 4	 7	 11:21	 -10	 16

TSV 1860 München	 15	 4	 3	 8	 19:24	 -5	 15

VfR Aalen	 15	 3	 4	 8	 12:20	 -8	 13

FC Erzgebirge Aue	 15	 3	 3	 9	 14:23	 -9	 12

FC St. Pauli	 15	 3	 3	 9	 15:32	 -17	 12

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Pl.		 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.

Die beiden ersten Mannschaften steigen direkt in die 1. Bundesliga auf.  ·  Die Mannschaft auf Platz 3 kommt in die 
Relegation zur 1. Bundesliga.  ·  Die Mannschaft auf Platz 16 kommt in die Relegation zur 3. Liga.  ·  Die beiden letzten 
Mannschaften steigen in die 3. Liga ab.

GK=Gelbe Karten (1.Pkt.) / GR=Gelb-Rote Karten (3 Pkt.) / RK=Rote Karten  (5 Pkt.) / PKT=Punkte

Kartenstatistik
Goran Sukalo	 SpVgg Greuther Fürth	 4	 0	 1	 9
Javier Pinola	 1. FC Nürnberg	 3	 0	 1	 8
Timo Achenbach	 SV Sandhausen	 3	 0	 1	 8
Sören Brandy	 1. FC Union Berlin	 3	 0	 1	 8
Ondrej Petrak	 1. FC Nürnberg	 3	 0	 1	 8
Markus Karl	 1. FC Kaiserslautern	 7	 0	 0	 7
Manuel Konrad	 FSV Frankfurt 1899	 4	 1	 0	 7
Christopher Trimmel	 1. FC Union Berlin	 4	 1	 0	 7
Björn Jopek	 1. FC Union Berlin	 2	 0	 1	 7
Manuel Torres	 Karlsruher SC	 2	 0	 1	 7
Stefan Kulovits	 SV Sandhausen	 6	 0	 0	 6
Dominic Peitz	 Karlsruher SC	 6	 0	 0	 6
Tom Beugelsdijk	 FSV Frankfurt 1899	 6	 0	 0	 6
Philipp Ziereis	 FC St. Pauli	 6	 0	 0	 6
Smail Morabit	 1. FC Heidenheim 1846	 3	 1	 0	 6
Martin Dausch	 1. FC Union Berlin	 1	 0	 1	 6
Dominick Drexler	 VfR Aalen	 1	 0	 1	 6
Stephan Schröck	 SpVgg Greuther Fürth	 5	 0	 0	 5
Arne Feick	 VfR Aalen	 5	 0	 0	 5

Spieler	   Verein 	 GK	GR 	RK	 PKT

Mannschaft 	 Summe 	 Spiele 	 Schnitt

S=Spiele / V=Vorlagen (1 Pkt.) / T=Tore (1 Pkt.) / PKT=Punkte

Scorerliste
Spieler	 Verein	 S	 V	 T	 PKT

Marc Schnatterer	 1. FC Heidenheim 1846	 15	 7	 7	 14
Florian Niederlechner	 1. FC Heidenheim 1846	 15	 4	 8	 12
Dominik Stroh-Engel	 SV Darmstadt 98	 15	 3	 8	 11
Simon Terodde	 VfL Bochum 1848	 15	 1	 10	 11
Rubin Okotie	 TSV München 1860	 14	 1	 10	 11
Charlison Benschop	 Fortuna Düsseldorf	 14	 3	 8	 11
Pascal Groß	 FC Ingolstadt 04	 15	 8	 2	 10
Srdjan Lakic	 1. FC Kaiserslautern	 13	 2	 6	 8
Joel Pohjanpalo	 Fortuna Düsseldorf	 12	 0	 8	 8
Romario Kortzorg	 FC Erzgebirge Aue	 15	 5	 3	 8
Yussuf Poulsen	 Rasen Ballsport Leipzig	13	 1	 7	 8
Daniel Adlung	 TSV München 1860	 12	 5	 2	 7
Sebastian Polter	 1. FC Union Berlin	 11	 1	 6	 7
Jakub Sylvestr	 1. FC Nürnberg	 15	 2	 5	 7
Havard Nielsen	 Eintr. Braunschweig	 14	 0	 7	 7
Kacper Przybylko	 SpVgg Greuther Fürth	 15	 3	 4	 7
Vincenzo Grifo	 FSV Frankfurt 1899	 15	 2	 5	 7
Benjamin Köhler	 1. FC Union Berlin	 14	 4	 2	 6
Michael Liendl	 Fortuna Düsseldorf	 15	 3	 3	 6

Torjäger
Spieler	 Verein	 S	 T(11er)	 QUO

S=Spiele / T(11er)=Tore (Elfmeter) / QUO=Quote

Simon Terodde	 VfL Bochum 1848	 15	 10 (1)	 0,67
Rubin Okotie	 TSV München 1860	 14	 10 (0)	 0,71
Dominik Stroh-Engel	 SV Darmstadt 98	 15	 8 (2)	 0,53
Charlison Benschop	 Fortuna Düsseldorf	 14	 8 (1)	 0,57
Florian Niederlechner	 1. FC Heidenheim 1846	 15	 8 (0)	 0,53
Joel Pohjanpalo	 Fortuna Düsseldorf	 12	 8 (0)	 0,67
Marc Schnatterer	 1. FC Heidenheim 1846	 15	 7 (1)	 0,47
Havard Nielsen	 Eintr. Braunschweig	 14	 7 (0)	 0,50
Yussuf Poulsen	 RB Leipzig	 13	 7 (0)	 0,54
Srdjan Lakic	 1. FC Kaiserslautern	 13	 6 (2)	 0,46
Sebastian Polter	 1. FC Union Berlin	 11	 6 (0)	 0,55
Lukas Hinterseer	 FC Ingolstadt 04	 15	 6 (0)	 0,40
Jakub Sylvestr	 1. FC Nürnberg	 15	 5 (0)	 0,33
Tom Weilandt	 SpVgg Greuther Fürth	 15	 5 (0)	 0,33
Andrew Wooten	 SV Sandhausen	 14	 5 (1)	 0,36
Vincenzo Grifo	 FSV Frankfurt 1899	 15	 5 (1)	 0,33
Hiroki Yamada	 Karlsruher SC	 15	 5 (0)	 0,33
Edmond Kapllani	 FSV Frankfurt 1899	 14	 4 (2)	 0,29
Stanislav Sestak	 VfL Bochum 1848	 15	 4 (0)	 0,27

Heim
Pl.		 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.

SV Darmstadt 98	 8	 6	 1	 1	 14:4	 +10	 19

1. FC Heidenheim 1846	 8	 5	 3	 0	 20:6	 +14	 18

FC Ingolstadt 04	 8	 5	 3	 0	 17:7	 +10	 18

RB Leipzig	 8	 5	 3	 0	 14:4	 +10	 18

1. FC Kaiserslautern	 8	 5	 3	 0	 12:6	 +6	 18

Eintracht Braunschweig	7	 5	 1	 1	 13:6	 +7	 16

SpVgg Greuther Fürth	 8	 4	 2	 2	 15:11	 +4	 14

1. FC Nürnberg	 7	 4	 1	 2	 9:8	 +1	 13

SV Sandhausen	 8	 3	 3	 2	 6:9	 -3	 12

VfR Aalen	 7	 3	 1	 3	 9:6	 +3	 10

Karlsruher SC	 7	 2	 4	 1	 6:3	 +3	 10

Fortuna Düsseldorf	 7	 2	 4	 1	 11:11	 0	 10

FC St. Pauli	 8	 3	 1	 4	 9:14	 -5	 10

VfL Bochum 1848	 8	 1	 6	 1	 10:9	 +1	 9

FC Erzgebirge Aue	 7	 3	 0	 4	 11:13	 -2	 9

1. FC Union Berlin	 7	 2	 2	 3	 8:13	 -5	 8

TSV 1860 München	 7	 1	 2	 4	 5:10	 -5	 5

FSV Frankfurt 1899	 7	 0	 3	 4	 7:16	 -9	 3

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Auswärts
Pl.		 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Fortuna Düsseldorf	 8	 4	 3	 1	 13:6	 +7	 15

FSV Frankfurt 1899	 8	 5	 0	 3	 13:9	 +4	 15

Karlsruher SC	 8	 4	 2	 2	 14:8	 +6	 14

FC Ingolstadt 04	 7	 3	 3	 1	 8:4	 +4	 12

TSV 1860 München	 8	 3	 1	 4	 14:14	 0	 10

Eintracht Braunschweig	8	 3	 1	 4	 11:11	 0	 10

VfL Bochum 1848	 7	 3	 1	 3	 14:15	 -1	 10

1. FC Union Berlin	 8	 2	 3	 3	 9:13	 -4	 9

1. FC Kaiserslautern	 7	 1	 4	 2	 10:10	 0	 7

RB Leipzig	 7	 1	 3	 3	 6:6	 0	 6

1. FC Heidenheim 1846	 7	 1	 3	 3	 7:9	 -2	 6

SV Darmstadt 98	 7	 0	 6	 1	 6:8	 -2	 6

SpVgg Greuther Fürth	 7	 1	 3	 3	 7:11	 -4	 6

SV Sandhausen	 7	 1	 1	 5	 5:12	 -7	 4

1. FC Nürnberg	 8	 1	 1	 6	 7:18	 -11	 4

FC Erzgebirge Aue	 8	 0	 3	 5	 3:10	 -7	 3

VfR Aalen	 8	 0	 3	 5	 3:14	 -11	 3

FC St. Pauli	 7	 0	 2	 5	 6:18	 -12	 2

 Wussten Sie schon?

 Beim SV Sandhausen steht mit Ranisav Jovanovic ein ehemaliger 
Fortune im Kader. Der 34-jährige Stürmer lief insgesamt 86 Mal für 
die Rot-Weißen auf und erzielte dabei 19 Tore. 

1. FC Kaiserslautern 	 269.122	 8	 33.640
Fortuna Düsseldorf 	 229.027	 7	 32.718
1. FC Nürnberg 	 210.629	 7	 30.090
RB Leipzig 	 212.122	 8	 26.515
FC St. Pauli 	 211.710	 8	 26.464
Eintracht Braunschweig 	 150.045	 7	 21.435
TSV 1860 München 	 144.800	 7	 20.686
1. FC Union Berlin 	 135.307	 7	 19.330
VfL Bochum 	 152.115	 8	 19.014
Karlsruher SC 	 103.197	 7	 14.742
SV Darmstadt 98 	 108.000	 8	 13.500
SpVgg Greuther Fürth 	 97.675	 8	 12.209
1. FC Heidenheim 1846 	 95.500	 8	 11.938
Erzgebirge Aue 	 62.100	 7	 8.871
FC Ingolstadt 04 	 59.535	 8	 7.442
VfR Aalen 	 50.157	 7	 7.165
FSV Frankfurt 	 40.203	 7	 5.743
SV Sandhausen 	 44.823	 8	 5.603
GESAMT:	 2.376.067	 135	 17.600
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Die letzten 5 Pflichtspiele
26.10.2014	 SV 1916 : Erzgebirge Aue 	 1:1 (0:0)
31.10.2014	 Karlsruher SC : SV 1916	 1:1 (0:0)
07.11.2014	 SV 1916 : 1. FC Nürnberg 	 2:1 (1:1)
21.11.2014	 1. FC Heidenheim 1846 : SV 1916 	 3:0 (1:0)
30.11.2014	 SV 1916 : RB Leipzig 	 0:0 (0:0) 

STATISTIK SAISON 2014/15

 Wussten Sie schon?

Tore: Tore:

Zuschauer:

:

(        :        )

	 Formcheck Fortuna Düsseldorf
Die letzten 5 Pflichtspiele
25.10.2014	 1. FC Kaiserslautern : F95 	 1:1 (0:0)
31.10.2014	 F95 : FC Ingolstadt 04 	 0:0 (0:0)
10.11.2014	 TSV 1860 München : F95 	 0:1 (0:1)
24.11.2014	 F95 : SpVgg Greuther Fürth 	 3:3 (1:1)
29.11.2014	 VfR Aalen : F95 	 2:0 (1:0)

S

U

N

Freitag, 05. Dezember 2014, 18:30 Uhr
ESPRIT arena, Düsseldorf

FORTUNA DÜSSELDORF
SV SANDHAUSEN

	 Formcheck SV Sandhausen

S

U

N

 Die Fortuna kassierte in der 2. Bundesliga nur gegen den SVS kein 
Gegentor, siegte in der letzten Saison mit 1:0 und 3:0.

 Der Innenverteidiger der Sandhausener Seyi Olajengbesi spielte mit 
Aachen und Sandhausen insgesamt siebenmal in der 2. Bundesliga ge-
gen Düsseldorf und gewann nie.

 Sandhausen ist die Mannschaft mit den wenigsten Treffern, nur elf 
Tore erzielte man. Sandhausen traf in keinem einzigen Spiel der Saison 
mehr als zwei Mal.

 Nur zwei Mannschaften lagen in mehr Partien in Führung als Düs-
seldorf (zehn Mal). Die Fortuna hat keines der letzten 23 Spiele verloren, 
in denen man den Treffer zur 1:0-Führung erzielt hatte. Die letzte Nie-
derlage nach einer 1:0-Führung kassierte man beim 2:4 am 30. August 
2013 in Bielefeld.

 Die Fortuna hat bislang die zweitmeisten Pässe aller Mannschaften 
der Zweiten Liga an den Mann gebracht (5442), Sandhausen hingegen 
die zweitwenigsten (3652).

 	 Schiedsrichter: Dr. Felix Brych
 	 Gespann: Patrick Alt / Torsten Bauer - Thorsten Schriever
 	 Moderatoren im Stadion: Ilja Ludenberg / André Scheidt

Der letzte 15. Spieltag

Fr, 28.11.14,	 18:30	 SpVgg Greuther Fürth	 :	 1. FC Heidenheim	 0:0 (0:0) 
 	  	 Erzgebirge Aue	 :	 1. FC Union Berlin	 1:2 (0:0) 
 	  	 SV Darmstadt 98	 :	 Karlsruher SC	 0:0 (0:0) 
Sa, 29.11.14,	 13:00	 FC Ingolstadt 04	 :	 VfL Bochum	 3:0 (1:0) 
So, 30.11.14,	 13:30	 1860 München	 :	 FSV Frankfurt	 0:2 (0:1) 
 	  	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Kaiserslautern	 1:3 (0:2) 
 	  	 SV Sandhausen	 :	 RB Leipzig	 0:0 (0:0) 
Mo, 01.12.14, 	20:15	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Nürnberg	 1:0 (1:0) 

VfR Aalen -
Fortuna Düsseldorf 2:0 (1:0)

Sa, 29.11.14, 13:00

Der nächste 17. Spieltag

Fr, 12.12.14,	 18:30	 SpVgg Greuther Fürth	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-) 
 	  	 SV Sandhausen	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-) 
 	  	 Erzgebirge Aue	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-) 
Sa, 13.12.14,	 13:00	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-) 
 	  	 1860 München	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-) 
So, 14.12.14,	 13:30	 FC St. Pauli	 :	 SV Darmstadt 98	 -:- (-:-) 
 	  	 FC Ingolstadt 04	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-) 
 	  	 VfR Aalen	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)

FSV Frankfurt -
Fortuna Düsseldorf

Sa, 13.12.14, 13:00

Der aktuelle 16. Spieltag

Fr, 05.12.14,	 18:30	 VfL Bochum	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-) 
 	  	 1. FC Heidenheim	 :	 VfR Aalen	 -:- (-:-) 
Sa, 06.12.14,	 13:00	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Erzgebirge Aue	 -:- (-:-) 
 	  	 SV Darmstadt 98	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 -:- (-:-) 
So, 07.12.14,	 13:30	 Karlsruher SC	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-) 
 	  	 1. FC Union Berlin	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-) 
 	  	 RB Leipzig	 :	 FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-) 
Mo, 08.12.14,	20:15	 1. FC Nürnberg	 :	 1860 München	 -:- (-:-) 

Fortuna Düsseldorf -
SV Sandhausen

Fr, 05.12.14, 18:30

 Michael Liendl traf im letzten Spiel gegen Sandhausen am 17. 
April doppelt (sein einziger Doppelpack in der 2. Bundesliga), in der 
Schlussphase verpasste er sogar noch einen dritten Treffer und schei-
terte mit einem Elfmeter an Manuel Riemann.
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ALLE SPIELE IM ÜBERBLICK
2. Bundesliga Saison 2014/15

17.08.14	
FC Kickers W

ürzburg  - F95	
3:2 (0:1)	

10.500	
Rensing 	

Schauerte 
 	

Soares 	
Bodzek 

 
	

Schm
idtgal  

	
 Gartner (2.) 	

da Silva Pinto 
 

	Liendl 	
Schm

itz 	
Pohjanpalo (1.) 	

Hoffer	
(60. Benschop 

)	
(91. Lam

bertz 
)	

Datum
	

Spiel	
Erg.	

Zusch.	
(1.) W

echsel	
(2.) W

echsel	
(3.) W

echsel

Datum
	

Spiel	
Erg.	

Zusch.	
(1.) W

echsel	
(2.) W

echsel	
(3.) W

echsel

DFB-Pokal Saison 2014/15

* Die Angaben zum
 Spieltag beruhen auf dem

 Rahm
enterm

inkalender. Bei noch nicht fest term
inierten Spieltagen steht das genannte Datum

 nur als Orientierung für den Zeitraum
 von bis zu 3 Tagen, über die ein Spieltag sich erstrecken kann (i.d.R. Fr. bis M

o.). Die genauen Term
ine und Anstoßzeiten der Spieltage w

erden jew
eils nach der endgültigen Term

inierung bekannt gegeben.

01.08.14	
F95 - Eintracht Braunschw

eig	
2:2 (1:0)	

41.667	
Rensing 	

W
eber  

	
Soares (3.) 	

Bodzek 	
Schm

idtgal 	
Pinto 

	
Gartner 	

Halloran 	
Liendl 

	
Pohjanpalo (1.) 	

Hoffer (2.) 	
(60. Benschop 

)	
(68. Bolly)	

(75. Bom
heuer)		



08.08.14	
1. FC Union Berlin - F95 	

1:1 (0:1)	
20.562	

Rensing 	
Schauerte 	

Soares 	
Bodzek 	

Schm
idtgal 	

Pinto 	
Gartner 

 (2.)  	
Schm

itz 	
Liendl 

 	
Benschop 	

Hoffer (1.) 	
(68. Bolly)	

(72. Lam
bertz)

23.08.14	
F95 - Karlsruher SC 	

0:2 (0:1)	
30.278	

Rensing 	
W

eber 	
Soares 

 	
Bom

heuer 	
Schm

itz 	
Bodzek 	

Pinto 	
Schauerte (2.)	

Liendl 	
Halloran (1.) 	

Hoffer (3.) 	
(46. Benschop)	

(61. Bellinghausen)	
(75. Bolly)		



30.08.14	
FC Erzgebirge Aue - F95 	

0:3 (0:2)	
7.700	

Rensing 	
Schauerte 	

Soares 	
Bodzek 

 	
Schm

itz 	
Pinto 	

Gartner 	
Bellinghausen 

 (1.) 	Liendl 	
Benschop 

 (2.) 	
Hoffer 

 
 (3.) 	

(69. Lam
bertz)	

(73. Pohjanpalo)	
(80. Halloran)

15.09.14	
1. FC Nürnberg - F95 	

0:2 (0:1)	
26.558	

Rensing 	
Schauerte 	

Soares 
 (1.) 	

Bodzek 	
Schm

itz 	
Liendl 

 	
Gartner (3.) 	

Pinto 
 

	
Bellinghausen 	

Benschop 
 	

Hoffer 
 (2.) 	

(58. Tah)	
(76. Avevor)	

(82. Erat 
)

21.09.14	
F95 - 1. FC Heidenheim

 	
3:2 (2:1)	

27.681	
Rensing 	

Schauerte 	
Tah 	

Bodzek 	
Schm

itz 	
Liendl 	

Pinto 	
Gartner (2.) 	

Bellinghausen (3.) 	
Benschop 

 
 	

Hoffer (1.) 	
(60. Pohjanpalo 

)	
(71. Avevor)	

(90. Schm
idtgal)

25.09.14	
VfL Bochum

 1848 - F95 	
1:1 (1:0)	

24.466	
Rensing 	

Schauerte 	
Tah 	

Bodzek 	
Avevor 	

Liendl 
 	

Pinto 	
Gartner (1.) 	

Bellinghausen  
	

Benschop (2.) 	
Pohjanpalo 

 (3.) 	
(46. Halloran)	

(74. Bolly)	
(83. Hoffer)

28.09.14	
F95 - RasenBallsport Leipzig 	

2:2 (0:1)	
30.477	

Rensing 	
Schauerte 	

Tah 	
Bodzek 	

Bellinghausen 	
Liendl 	

Pinto (2.) 	
Avevor 	

Halloran 	
Benschop 

 	
Hoffer (1.) 	

(58. Pohjanpalo 
)	

(58. Bolly)

05.10.14	
SV Darm

stadt 98 - F95 	
1:4 (0:2)	

16.150	
Rensing 	

Schauerte 	
Tah 	

Bodzek 
 (1.) 	

Schm
itz 	

Liendl 	
Pinto 	

Avevor 	
Bellinghausen (2.) 	

Benschop 
 	

Pohjanpalo 
 

 
 (3.) 	(59. Soares)	

(74. Erat)	
(87. Gartner)

20.10.14	
F95 - FC St. Pauli 1910 	

1:0 (1:0)	
36.255	

Rensing 	
Schauerte 	

Soares 
 	

Bodzek 
 	

Schm
itz 	

Liendl 
 	

Avevor 
 	

Pinto 
 	

Bellinghausen (2.) 	
Benschop (3.) 	

Pohjanpalo (1.) 	
(74. Gartner)	

(80. Erat)	
(89. Bom

heuer)

25.10.14	
1. FC Kaiserslautern - F95 	

1:1 (0:0)	
36.282	

Unnerstall 	
Schauerte 	

Soares 	
Bodzek 

 	
Schm

itz 
 	

Avevor 	
Pinto (1.) 	

Erat 	
Liendl 	

Bellinghausen 	
Hoffer 

 (2.) 	
(58. Gartner)	

(70. Pohjanpalo 
)

31.10.14	
F95 - FC Ingolstadt 04 	

0:0 (0:0)	
33.878	

Rensing 	
Schauerte 	

Soares 	
Tah 	

Schm
itz (1.) 	

Pinto 
 	

Avevor 	
Liendl 	

Bellinghausen 	
Benschop 

 (3.) 	
Hoffer (2.) 	

(26. Halloran)	
(57. Pohjanpalo)	

(86. Golley)	

10.11.14	
TSV 1860 München - F95 	

0:1 (0:1)	
19.300	

Rensing 	
Schauerte 	

Soares 
 	

Tah 	
Bellinghausen 	

Gartner 
 	

Avevor 	
Lam

bertz 
 	

Benschop (1.) 	
Liendl (2.) 	

Pohjanpalo (3.) 	
(53. Erat)	

(88. Bom
heuer)	

(90. Bolly)	

24.11.14	
F95 - SpVgg Greuther Fürth 	

3:3 (1:1)	
28.799	

Unnerstall 	
Schauerte 	

Soares 
 (1.) 	

Tah 	
Bellinghausen 

 	
Lam

bertz (2.) 	
Avevor 	

Bodzek 	
Liendl 	

Benschop 
 

 	
Pohjanpalo 

 (2.) 	
(46. Gartner)	

(60. Bolly)	
(90. Bom

heuer)

29.11.14	
VfR Aalen - F95 	

2:0 (1:0)	
7.107	

Unnerstall 	
Schauerte 

 	
Tah 

 	
Bodzek 	

Bom
heuer 

 (1.) 	
Liendl 	

Avevor 	
Gartner 

 (2.) 	
Bellinghausen 	

Benschop 
 (3.) 	

Pohjanpalo	
(57. Bolly)	

(72. Hoffer)	
(84. Halloran)

05.12.14	
F95 - SV Sandhausen 	

13.12.14	
FSV Frankfurt 1899 - F95 	

16.12.14	
Eintracht Braunschw

eig - F95 	

19.12.14	
F95 - 1. FC Union Berlin 	

08.02.15	
Karlsruher SC - F95 		



13.02.15	
F95 - FC Erzgebirge Aue 	

21.02.15
*	F95 - 1. FC Nürnberg 	

28.02.15
*	1. FC Heidenheim

 - F95 	

07.03.15
*	F95 - VfL Bochum

 1848 	

14.03.15
*	RasenBallsport Leipzig - F95 	

21.03.15
*	F95 - SV Darm

stadt 98 	

05.04.15
*	FC St. Pauli 1910 - F95 	

11.04.15
*	

F95 - 1. FC Kaiserslautern 	

18.04.15
*	FC Ingolstadt 04 - F95 	

25.04.15
*	F95 - TSV 1860 München 	

03.05.15
*	SpVgg Greuther Fürth - F95 	

09.05.15
*	F95 - VfR Aalen 	

17.05.15	
SV Sandhausen - F95 	

24.05.15	
F95 - FSV Frankfurt 1899



05. DEZEM
BER 18.30 UHR

ESPRIT arena

SAND
UNTER

141205_Sandhausen_A1.indd   1
28.11.14   17:58
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28. Juni 2015

T 3 TriaThlon
DüsselDorf
www.t3-duesseldorf.de

T³ sei dabei – Jetzt anmelden und frühbucherrabatt ab 37€ sichern
erstmalig beim t³: deutsche Meisterschaft der elite-triathleten

spektakulärer Citykurs mit Ziel am schönen düsseldorfer rheinufer

distanzen: sprint und olympisch als einzel sowie staffel



F95-KABINE

Marc Ulshöfer
 21.12.1966

Chefscout

FORTUNA DÜSSELDORF

Michael Rensing
 14.05.1984

1 TOR

Lars Unnerstall
 20.07.1990

19 TOR

Robin Heller
 20.12.1994

38 TOR

Julian Schauerte
 02.04.1988

4 ABW

Jonathan Tah
 11.02.1996

2 ABW

Bruno Gabriel Soares
 21.08.1988

14 ABW

Christopher Avevor
 11.02.1992

5 ABW

Lukas Schmitz
 13.10.1988

15 ABW

Dustin Bomheuer
 17.04.1991

6 ABW

Christian Weber
 15.09.1983

28 ABW

Heinrich Schmidtgal
 20.11.1985

8 ABW

Oliver Fink
 06.06.1982

7 MIT

Andreas Lambertz
 15.10.1984

17 MIT

Michael Liendl
 25.10.1985

10 MIT

Christian Gartner
 03.04.1994

21 MIT

Axel Bellinghausen
 17.05.1983

11 MIT

Sergio da Silva Pinto
 16.10.1980

24 MIT

Adam Bodzek
 07.09.1985

13 MIT

Tugrul Erat
 17.06.1992

25 MIT

Erwin Hoffer
 14.04.1987

9 ANG

Mathis Bolly
 14.11.1990

18 ANG

Ben Halloran
 14.06.1992

23 ANG

Charlison Benschop
 21.08.1989

35 ANG

Joel Pohjanpalo
 13.09.1994

20 ANG

Timm Golley
 17.02.1991

36 ANG

Ihlas Bebou
 23.04.1994

37 ANG

Oliver Reck
 27.02.1965

Cheftrainer

Aleksandar Spengler
 06.10.1951

Mannschaftsbetreuer

Oliver Paashaus
 19.11.1974

Mannschaftsbetreuer

Joti Stamatopoulos
 10.12.1972

Co-Trainer

Axel Dörrfuß
 29.06.1971

Athletiktrainer

Simon Jentzsch
 04.05.1976

Torwart-Trainer

Helmut Schulte
 14.09.1957

Vorstand Sport

Bernd Restle
 11.09.1954

Physiotherapeut

Axel Zehle
 21.04.1975

Sportpsychologischer Coach

Thomas Gucek
 12.04.1983

Physiotherapeut

Jan Speckenbach
 28.09.1987

Physiotherapeut

Der 12. Mann - Die Fans
 05.05.1895
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EIN STÜCK
HISTORIE

JETZT DA!

RETROSHIRT „FLINGER BROICH“
GRÖSSE S – 4XL  |  29,95 €

SHOP.F95.DE

Die Arbeit des Trainer-
teams von F95 wird 
durch Software von 
MasterCoach Inter-
national unterstützt.

 	 1	 Michael Rensing	 14.05.1984
 	 19	 Lars Unnerstall	 20.07.1990
 	 38	 Robin Heller	 20.12.1994

 	 2	 Jonathan Tah	 11.02.1996
 	 4	 Julian Schauerte	 02.04.1988
 	 5	 Christopher Avevor	 11.02.1992
 	 6	 Dustin Bomheuer	 17.04.1991
 	 8	 Heinrich Schmidtgal	 20.11.1985
 	 14	 Bruno Gabriel Soares	 21.08.1988
 	 15	 Lukas Schmitz	 13.10.1988
 	 28	 Christian Weber	 15.09.1983

 	 7	 Oliver Fink	 06.06.1982
 	 10	 Michael Liendl	 25.10.1985
 	 11	 Axel Bellinghausen	 17.05.1983
 	 13	 Adam Bodzek	 07.09.1985
 	 17	 Andreas Lambertz	 15.10.1984
 	 21	 Christian Gartner	 03.04.1994
 	 24	 Sergio da Silva Pinto	 16.10.1980
 	 25	 Tugrul Erat	 17.06.1992

 	 9	 Erwin Hoffer	 14.04.1987
 	 18	 Mathis Bolly	 14.11.1990
 	 20	 Joel Pohjanpalo	 13.09.1994
 	 23	 Ben Halloran	 14.06.1992
 	 35	 Charlison Benschop	 21.08.1989
 	 36	 Timm Golley	 17.02.1991
 	 37	 Ihlas Bebou	 23.04.1994

 		  Oliver Reck	 27.02.1965

  Zugänge: Christopher Avevor (Hannover 96), Charlison 
Benschop (Stade Brest), Sergio da Silva Pinto (UD Levante), 
Timm Golley (Fortuna Düsseldorf II), Joel Pohjanpalo (Bayer 
Leverkusen, ausgeliehen), Julian Schauerte (SV Sandhausen), 
Lukas Schmitz (Werder Bremen), Lars Unnerstall (FC Schalke 
04), Jonathan Tah (Hamburger SV, ausgeliehen)

  Abgänge: Leon Balogun (SV Darmstadt 98), Tobias Levels, 
Levan Kenia (beide Ziel unbekannt), Aliosman Aydin (KFC Uer-
dingen), Aristide Bancé (FC Augsburg, war ausgeliehen), André 
Fomitschow (1. FC Kaiserslautern), Fabian Giefer (FC Schalke 
04), Stelios Malezas (Panetolikos Agrinio), Martin Latka (Slavia 
Prag), Genki Omae (Shimizu S-Pulse), Ivan Paurevic (FK Ufa), 
Cristian Ramírez (1. FC Nürnberg, verliehen), Gerrit Wegkamp 
(FC Bayern II), Giannis Gianniotas (Asteras Tripolis, verliehen)

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer

Zugänge / Abgänge

Marita Spengler
 26.06.1950

Mannschaftsbetreuerin

Dr. med. Ulf Blecker

Mannschaftsarzt, Orthopädie

Dr. med. Ulrich Keil

Mannschaftsarzt, Kardiologie

Dr. med. Alois Teuber

Mannschaftsarzt, Orthopädie

Der Kader
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GÄSTEKABINE

SV SANDHAUSEN

Marco Knaller
 26.03.1987

1 TOR

Michael Hiegl
 08.04.1993

22 TOR

Dominik Machmeier
 03.11.1995

36 TOR

Manuel Riemann
 09.09.1988

33 TOR

Max Müller
 16.05.1994

4 ABW

Tim Kister
 30.12.1986

14 ABW

Seyi Olajengbesi
 17.11.1980

27 ABW

Daniel Schulz
 21.02.1986

5 ABW

Florian Hübner
 01.03.1991

17 ABW

Lukas Kübler
 30.08.1992

30 ABW

Moritz Kuhn
 01.08.1991

11 ABW

Leart Paqarada
 08.10.1994

19 ABW

Timo Achenbach
 03.09.1982

32 ABW

Marc Pfertzel
 21.05.1981

34 ABW

Denis Linsmayer
 19.09.1991

6 MIT

Simon Tüting
 07.09.1986

24 MIT

Robert Zillner
 04.08.1985

10 MIT

Nicky Adler
 23.05.1985

8 ANG

Aziz Bouhaddouz
 30.03.1987

9 ANG

Rene Gartler
 21.10.1985

13 ANG

Andrew Wooten
 30.09.1989

12 ANG

Ranisav Jovanovic
 05.11.1980

26 ANG

Jim-Patrick Müller
 04.08.1989

20 MIT

Marco Thiede
 20.05.1992

7 MIT

Stefan Kulovits
 19.04.1983

31 MIT

Alexander Bieler
 05.09.1992

15 MIT

Manuel Stiefler
 25.07.1988

21 MIT

Kevin Kratz
 21.01.1987

23 MIT

Alois Schwartz
 28.03.1967

Chef-Trainer

Daniel Ischdonat
 09.06.1976

Torwart-Trainer

Gerhard Kleppinger
 01.03.1958

Co-Trainer

Regis Dorn
 22.12.1979

Teammanager



20% Rabatt auf das aktuelle Heimtrikot 14-15 (Erwachsene und 

Kids), Angebot gilt in den Fanshops Flinger Broich und Burgplatz, 

im Stadion und im Onlineshop, gültig vom 05.12 – 07.12.2014

SHOP.F95.DE

20%

  Zugänge: Alexander Bieler, Aziz Bouhaddouz, Leart Paqa-
rada (alle Bayer 04 Leverkusen II), René Gartler (SV Ried), Kevin 
Kratz (Eintracht Braunschweig), Moritz Kuhn (Sonnenhof Groß-
aspach), Jim-Patrick Müller (Jahn Regensburg), Marc Pfertzel 
(1. FC Union Berlin), Andrew Wooten (1. FC Kaiserslautern), Ro-
bert Zillner (SpVgg Greuther Fürth), Dominik Machmeier (eig. 
Jugend)

  Abgänge: Danny Blum (1. FC Nürnberg), Adama Diakité, 
Radoslav Zabavnik (Ziel unbekannt), Julian Schauerte (Fortuna 
Düsseldorf), David Ulm (Arminia Bielefeld), Eke Uzoma (Pécsi 
Mecsek FC), Matthias Zimmermann (Borussia Mönchenglad-
bach, war ausgeliehen), Markus Mendler (1. FC Nürnberg, war 
ausgeliehen), Nico Klotz (MSV Duisburg), Björn Kluft (Eintracht 
Braunschweig, war ausgeliehen)

Der Kader

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer

Zugänge / Abgänge

Miklos Fenyö

Betreuer

Beatrix Ferenczi

Physiotherapeut

Dr. Brigitte Michelbach

Mannschaftsarzt

Christopher Weichert

Physiotherapeut

Dr. Lars Hübenthal

Mannschaftsarzt

Franziska Wickenhäuser

Physiotherapeut

 	 1	 Marco Knaller	 26.03.1987
 	 22	 Michael Hiegl	 08.04.1993
 	 33	 Manuel Riemann	 09.09.1988
 	 36	 Dominik Machmeier	 03.11.1995

 	 4	 Max Müller	 16.05.1994
 	 5	 Daniel Schulz	 21.02.1986
 	 11	 Moritz Kuhn	 01.08.1991
 	 14	 Tim Kister	 30.12.1986
 	 17	 Florian Hübner	 01.03.1991
 	 19	 Leart Paqarada	 08.10.1994
 	 27	 Seyi Olajengbesi	 17.11.1980
 	 30	 Lukas Kübler	 30.08.1992
 	 32	 Timo Achenbach	 03.09.1982
 	 34	 Marc Pfertzel	 21.05.1981

 	 6	 Denis Linsmayer	 19.09.1991
 	 7	 Marco Thiede	 20.05.1992
 	 10	 Robert Zillner	 04.08.1985
 	 15	 Alexander Bieler	 05.09.1992
 	 20	 Jim-Patrick Müller	 04.08.1989
 	 21	 Manuel Stiefler	 25.07.1988
 	 23	 Kevin Kratz	 21.01.1987
 	 24	 Simon Tüting	 07.09.1986
 	 31	 Stefan Kulovits	 19.04.1983

 	 8	 Nicky Adler	 23.05.1985
 	 9	 Aziz Bouhaddouz	 30.03.1987
 	 12	 Andrew Wooten	 30.09.1989
 	 13	 Rene Gartler	 21.10.1985
 	 26	 Ranisav Jovanovic	 05.11.1980

 		  Alois Schwartz	 28.03.1967



 Trainer und Umfeld

Beim SV Sandhausen sind 
die Fans, das Team und 
der Vorstand bescheiden. 

Obwohl die Mannschaft in der 
vergangenen Saison dank Platz 
zwölf den größten Erfolg der 
Vereinshistorie feiern konnte, 
beginnen die Verantwortlichen 
des Vereins nicht von einem noch 
besseren Resultat zu träumen, 
sondern richten ihren Blick nach 
unten und haben den erneuten 
Klassenerhalt als Ziel ausgege-
ben. Die Umsetzung dieses Plans 
soll Cheftrainer Alois Schwartz 
gelingen. Der 47-jährige ehema-
lige Bundesligaspieler ist seit Juli 
2013 im Amt und konnte sowohl 
die Fans als auch den Vorstand 
bislang von seiner Arbeit über-
zeugen.

 Zu- & Abgänge

Nach dem erfolgreichen 
Abschneiden in der 
vergangenen Saison 

gelang es dem Verein, den Groß-
teil der Mannschaft zu halten. 
Einige schmerzliche Abgänge 
musste man aber schließlich 
doch hinnehmen. Allen voran 
Ersatzkapitän Julian Schauerte, 
der bekanntlich zur Fortuna 
wechselte. Auch die Abschiede 
von Matthias Zimmermann 
(Borussia Mönchengladbach, 
war ausgeliehen) und von Danny 
Blum (1. FC Nürnberg) musste 
der Verein verkraften, weswegen 
das Management auch selbst auf 
dem Transfermarkt aktiv wurde: 
Alexander Bieler, Aziz Bouhad-
douz, Leart Paqarada (alle Bayer 
04 Leverkusen), René Gartler 
(SV Ried), Kevin Kratz (Ein-
tracht Braunschweig), Moritz 
Kuhn (Sonnenhof Großaspach), 
Jim-Patrick Müller (Jahn Re-
gensburg), Marc Pfertzel (1. FC 
Union Berlin), Andrew Wooten 
(1. FC Kaiserslautern) und Ro-
bert Zillner (SpVgg Greuther 
Fürth) sind im Sommer nach 
Sandhausen gewechselt.

 Die Mannschaft

Die Mannschaft des SV 
Sandhausen agiert in 
einem defensiv ausgerich-

teten 4-2-3-1-System, in dem eine 
stabile Abwehr das oberste Ziel 
von Cheftrainer Alois Schwartz 
ist. Vor dem wiedergenesenen 
Torhüter Manuel Riemann spielen 
in der Viererkette Seyi Olajengbe-
si und Daniel Schulz im Zentrum 
und Leart Paqarada sowie Lukas 
Kübler auf den Außenbahnen. 
Im zentralen Mittelfeld sollen 
die beiden Dauerbrenner Denis 
Linsmayer sowie Kapitän Stefan 
Kulovits für defensive Stabilität 
sorgen und den Spielaufbau über-
nehmen. In der Offensive haben 
derweil, neben Manuel Stiefler, 
drei Neuzugänge den Auftrag für 
Furore zu sorgen. René Gartler, 
Andrew Wooten und Alexander 
Bieler sind allesamt erst im Som-
mer nach Sandhausen gekommen, 
wobei insbesondere Rückkehrer 
Andrew Wooten bislang überzeu-
gen konnte, indem er an mehr als 
der Hälfte aller Tore direkt betei-
ligt ist. 

 Form

Die Leistungen der Sand-
hausener sind bisher 
äußerst durchwachsen. 

Auf beachtliche Erfolge wie 
den Heimsieg gegen den 1. FC 

Nürnberg folgten zumeist herbe 
Rückschläge wie die 0:3-Nieder-
lage gegen den 1. FC Heidenheim 
im letzten Auswärtsspiel. Zuletzt 
konnte das Team den stark besetz-
ten Leipzigern allerdings einen 
Punkt abjagen, sodass man sich 
aktuell auf dem 14. Tabellenplatz 
der 2. Bundesliga wiederfindet. 

 Bekannte Gesichter

Gleich für zwei Spieler 
wird das heutige Duell 
eine ganz besondere Par-

tie. Auf Seiten der Fortuna trifft 
Julian Schauerte auf seine ehe-
maligen Kollegen. Der Rechts-
verteidiger spielte insgesamt fünf 
Jahre für die Badener, konnte in 
161 Partien fünf Tore erzielen und 
durfte 2012 mit dem SV Sandhau-
sen den Aufstieg in die 2. Bun-
desliga feiern. Auch Ranisav Jo-
vanovic kennt die Feierlichkeiten 
rund um einen Aufstieg. 2009 
stieg er mit der Fortuna in die 2. 
Bundesliga auf, drei Jahre später 
war er auch beim Aufstieg in das 
Fußballoberhaus der Rot-Weißen 
mit von der Partie. Inzwischen 
steht Jovanovic allerdings beim 
SV Sandhausen im Kader.

 Vergangenheit

Erst zum fünften Mal tref-
fen die Fortunen heute auf 
den SV Sandhausen. Die 

Bilanz der Rot-Weißen ist aller-
dings positiv: In den bisherigen 
vier Duellen konnte man den 
Platz dreimal als Sieger verlassen.

Der SV Sandhausen möchte unbedingt die Klasse halten

Mit dem SV Sandhausen gastiert heute eine Mannschaft in der ESPRIT arena, der es einzig und allein darum geht, nach 
dem 34. Spieltag über dem Strich zu stehen. Im bisherigen Saisonverlauf wechselten sich Höhen und Tiefen regelmäßig 
ab. Einerseits konnte das Team von Trainer Alois Schwartz schon gegen prominente Gegner wie die SpVgg Greuther Fürth 
und den Bundesliga-Absteiger 1. FC Nürnberg überraschende Erfolge einfahren, auf der anderen Seite kassierte der 
Verein auch schon deftige Niederlagen wie das 0:3 in Heidenheim.

Realistisch und bescheiden

FORTUNA AKTUELL44

DIE GÄSTE

Der neue Kader vom SV Sandhausen.

Website:

  Daten zum Verein:
SV Sandhausen e.V. 
Jahnstraße 1
69207 Sandhausen  

Telefon: 06224 - 827 9004 - 0 
Telefax:  06224 - 827 9004 - 1    

E-Mail:  info@svs1916.de 
Internet: www.svs1916.de/

Gegründet: 	  1. August 1916  
Vereinsfarben:	Schwarz-Weiß  
Stadion: 	 Hardtwaldstadion      
                                        	 (15.414 Plätze)

Präsident: 	 Jürgen Machmeier   
Mitglieder: 	 810 



SCHAFFRATH ist stolzer

EINFACH ERSTKLASSIG[E]
MÖBEL & KÜCHEN

Düsseldorf • Krefeld • M’Gladbach • Heinsberg • moebel-schaffrath.de

Holt Euch den

heimsieg!
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INTERVIEW MIT DEM GÄSTETRAINER

 Wie zufrieden sind Sie mit dem 
bisherigen Saisonverlauf?
Ich denke, den einen oder an-
deren Punkt könnten wir mehr 
haben. Uns fehlt es noch etwas an 
Konstanz. Aber sonst können wir 
gemessen an unserem Anspruch 
zufrieden sein. 

 Ihr Team hat erst elf Treffer 
erzielt. Wieso drückt im Angriff der 
Schuh?
Wir haben uns schon viele Tor-
möglichkeiten erarbeitet, aber oft 
hat uns die Entschlossenheit oder 
auch das Glück gefehlt wie bei-
spielsweise auch gegen Leipzig, 
um dann mehr Treffer und auch 
mehr Punkte zu haben.

 Positiv hervorheben muss man 
an dieser Stelle Andrew Wooten, 
der schon fünf Mal treffen konnte. 
Was macht ihn aktuell so stark?
Andrew hatte einen guten Lauf. 
Der ist ins Stocken geraten. Aber 
er arbeitet viel und wird für uns 
noch den einen oder anderen Tref-
fer erzielen.

 Bis zur Winterpause warten 
noch vermeintlich schwierige Auf-
gaben auf Ihr Team. Was stimmt Sie 
dennoch positiv?
Für uns gibt es keine leichten Auf-
gaben, für uns ist jede Aufgabe 
schwierig. In den vergangenen 
Spielen sind wir in der Art und 
Weise wie in der vergangenen 

Saison aufgetreten. Deshalb bin 
ich positiv gestimmt.

 Wie schätzen Sie die Fortuna in 
dieser Saison ein?
Die Fortuna wird bis zum letzten 
Spieltag um die vorderen Plätze 
mitspielen – so wie der Kader 
zusammengestellt wurde und wie 
es der Anspruch des Vereins mit 
diesem Fanpotenzial und diesem 
tollen Stadion ist.

 Julian Schauerte ist bei der For-
tuna schon jetzt eine feste Größe. 
Wie sehen Sie seine Entwicklung?
Sehr positiv. Man sieht in seinem 
Spiel stetig eine Entwicklung. 
Das freut mich sehr. Und seine 

Entwicklung ist hoffentlich noch 
nicht am Ende.

 In der letzten Spielzeit gab es 
aus Ihrer Sicht zwei Niederlagen 
gegen die Fortuna. Wie wollen Sie 
gegen den Gegner diesmal erfolg-
reicher sein?
Im Auswärtsspiel in Düsseldorf 
waren wir die bessere Mannschaft 
und haben unglücklich verloren. 
Im Rückspiel zu Hause war Düs-
seldorf besser und wir haben ver-
loren. Wie wir das erfolgreicher 
machen möchten, verrate ich 
nicht.

 Sie haben noch einen Vertrag 
bis 2016. Wie sehen in dieser Zeit 
Ihre Ziele mit dem SVS aus?
Wir wollen uns in der 2. Liga eta-
blieren, um uns sportlich und im 
Bereich Infrastruktur weiterentwi-
ckeln zu können. 

 Was trauen Sie beiden Mann-
schaften in dieser Saison noch zu?
Der Fortuna traue ich zu, dass sie 
um die begehrten Plätze bis zum 
Schluss mitspielt. Uns traue ich 
zu, dass wir auch in der Saison 
2015/16 in der 2. Liga spielen.

Alois Schwartz

Das Ziel des SV Sandhausen ist klar und einfach formuliert: Klassenerhalt. Diesem Vorhaben ordnet auch Trainer Alois 
Schwartz alles andere unter. Dass die Etablierung in der 2. Bundesliga für den Verein nicht nur aus sportlicher Sicht von 
großer Bedeutung ist, hört man bei Schwartz deutlich heraus, indem er die „Weiterentwicklung der Infrastruktur“ an-
spricht. Aber nicht nur über dieses Thema hat die Redaktion von „Fortuna Aktuell“ mit dem Trainer des SVS gesprochen.

„Gemessen an unseren Ansprüchen 
können wir zufrieden sein“

Ein akribischer Arbeiter: Sandhausens Trainer Alois Schwartz, der mit seiner Mannschaft erneut auf 
einem guten Weg ist.

„Die Fortuna wird bis zum letzten Spieltag um die vor-
deren Plätze mitspielen – so wie der Kader zusammen-
gestellt wurde und wie es der Anspruch des Vereins mit 
diesem Fanpotenzial und diesem tollen Stadion ist.“

Alois Schwartz

ALOIS SCHWARTZ

  Spielerinformationen:
Geburtstag	 28. März 1967
Geburtsort	 Nürtingen
Größe	 182 cm
Position	 Mittelfeld

  Vereine als Aktiver:
1987–1993	 Stuttgarter Kickers
1993–1995	 MSV Duisburg
1995–1996	 Rot-Weiss Essen
1996–1997	 SV Waldhof Mannheim
1997–1998	 FC Homburg
1998–2002	 SC Pfullendorf
2002	 FC Hard

  Stationen als Trainer:
2002–2003	 FC Rot-Weiß Erfurt (Co)

2003	 FC Rot-Weiß Erfurt
2003–2005	 FC Rot-Weiß Erfurt (Co)

2005–2006	 Wormatia Worms
2008	 1. FC Kaiserslautern (interim)

2009	 1. FC Kaiserslautern (interim)

2007–2012	 1. FC Kaiserslautern II
2012–2013	 FC Rot-Weiß Erfurt
2013–	 SV Sandhausen
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Wir schenken Euch die Versandkosten!

Mit kesh im F95-Onlineshop 
versandkostenfrei bis zum 

31.12.2014 einkaufen!



Nur ein schlagendes Herz ist ein glückliches Herz.
Auch Sie können dabei helfen, Leben zu retten: entscheiden Sie sich einfach für einen 
Organspendeausweis. Den Ausweis und weitere Informationen finden Sie im Gesund-
heitsportal der AOK Rheinland/Hamburg unter www.aok.de/organspende.
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 Sein Werdegang

Am 17. November 1980 
kam Seyi Olajengbesi 
in der Millionenstadt 

Ibadan im Südwesten Nigerias 
zur Welt, wo er auch das Fuß-
ballspielen erlernt hat. Bei den 
Shooting Stars FC spielt der 
großgewachsene Innenverteidi-
ger bis zu seinem 20. Lebensjahr. 
Dann verlässt er seine Heimat-
stadt und zieht an die Küste des 
Landes, nach Lagos, wo er fortan 
für die Julius Bergers FC seine 
Fußballschuhe schnürt und auch 
zum Nationalspieler Nigerias 
reift. Folglich werden auch meh-
rere europäische Vereine auf den 
robusten Fußballer aufmerksam. 
Im Januar 2004 wagt Olajengbesi 
schließlich den Schritt ins Aus-
land und wechselt zum SC Frei-
burg in die 1. Bundesliga. Bei 
den Breisgauern hat der Innen-
verteidiger jedoch mit Problemen 
zu kämpfen: Neben der neuen 
Sprache und der fremden Kul-
tur erschweren auch zahlreiche 

langwierige Verletzungen seinen 
Start. Nach eineinhalb Jahren 
jedoch findet sich der Nigerianer 
immer besser beim Sportclub 
zurecht und entwickelt sich zum 
Stammspieler. Nachdem sein 
Trainer und Förderer Volker Fin-
ke den Verein im Sommer 2007 
allerdings verlassen hat, verliert 
der Innenverteidiger seinen Platz 
in der ersten Elf und wechselt im 
Januar 2008 zunächst auf Leih-
basis zu Alemannia Aachen. Dort 
ist der damals 28-Jährige sofort 
eine feste Größe und wechselt 
schließlich fest zu den Aleman-
nen. Den Abstieg in die Dritt-
klassigkeit im Jahr 2012 kann er 
allerdings auch nicht verhindern. 
Nach ausbleibenden Gehaltszah-
lungen löst Olajengbesi den Ver-
trag im Dezember 2012 auf und 
schließt sich dem SV Sandhausen 
an. Seither ist der inzwischen 
34-Jährige unangefochtener Ab-
wehrchef der Badener und stand 
in den letzten 45 Zweitligapar-
tien des Vereins immer über 90 
Minuten auf dem Platz.

 Seine letzte Saison

In der vergangenen Saison 
machte sich der kantige 
Abwehrhühne für den SV 

Sandhausen unverzichtbar. 
Spielte er in den ersten vier 
Partien noch überhaupt keine 
Rolle und musste die Spiele 
seiner Mannschaft teilweise 
von der Tribüne aus verfolgen, 
rückte er am fünften Spieltag 
in das Team und wusste derart 
zu überzeugen, dass er an-
schließend keine Minute mehr 
verpasste. Als Abwehrchef trug 
der Nigerianer so einen großen 
Teil dazu bei, dass die Badener 
in der letzten Spielzeit die 
viertbeste Defensive der Liga 
hatten.

 Seine Stärken

Seyi Olajengbesi ist ein 
Innenverteidiger der 
alten Schule. Mit konse-

quentem Zweikampfverhalten 
und unglaublichen Einsatz haut 
sich der 34-Jährige Spiel für 
Spiel voll rein und treibt die 
gegnerischen Stürmer regelmä-
ßig in den Wahnsinn. Trainer 
Schwartz weiß, dass er sich auf 
seinen Schützling zu 100 Pro-
zent verlassen kann und schätzt 
an dem ehemaligen nigeria-
nischen Nationalspieler vor 
allem dessen große Erfahrung. 
Der kopfballstarke Defensi-
vspezialist ist für das junge 
und unerfahrene Team auf dem 
Platz eine echte Stütze. Außer-
dem hat sich Olajengbesi in 
den letzten beiden Jahren noch 
einmal enorm weiterentwickelt. 
Galt er früher als eisenharter In-
nenverteidiger, der regelmäßig 
am Rande des Platzverweises 
stand, verhält sich der Nige-
rianer inzwischen wesentlich 
geschickter und kassierte in den 
letzten 49 Zweitligapartien nur 
fünf gelbe Karten.

 Seine Zukunft

Die Zukunft des kantigen 
Abwehrspielers ist noch 
nicht geklärt. Stand jetzt 

läuft sein Vertrag zum Ende der 
Saison aus, allerdings ist der 
34-Jährige aktuell unverzichtbar 
für das Team, sodass es gut mög-
lich ist, dass der Vertrag um ein 
weiteres Jahr verlängert wird.

Der 34-jährige Seyi Olajengbesi erlebt seinen zweiten Frühling

Seyi Olajengbesi ist so etwas wie das Gesicht der Sandhausener Abwehrstärke. In den letzten 45 Zweitligapartien sei-
nes Vereins stand der Innenverteidiger stets über die volle Spielzeit auf dem Feld und überzeugte durch seine Willens- 
und seine Zweikampfstärke. Trotz seiner 34 Jahre ist der Nigerianer für die Mannschaft unverzichtbar und konnte 
jüngst sogar noch für Torgefahr vor dem gegnerischen Gehäuse sorgen.

Der Ruhepol einer
jungen Mannschaft

UNTER DER LUPE

Ein Bild aus der letzten Saison: Sandhausens Abwehrchef Seyi Olajengbesi im Laufduell mit Ex-Fortune 
Aristide Bancé.

  Spielerinformationen:
Voller Name 	Seyi Tunde Olajengbesi
Geburtstag 	 17. November 1980
Geburtsort 	 Ibadan, Nigeria
Größe 	 196 cm
Position 	 Abwehr

  Vereine als Aktiver:
1996	 Shooting Stars FC
1997–2000	 Plateau United FC
2000–2003	 Julius Berger FC
2002	 Shooting Stars FC (Leihe)
2003–2007	 SC Freiburg
2008–2013	 Alemannia Aachen
2013–	 SV Sandhausen

  Nationalmannschaft:
             -2002	 Nigeria U-23
2002–2004	 Nigeria

SEYI
OLAJENGBESI 
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IN DIESER WOCHE VOR...

5 Jahren

10 Jahren

20 Jahren

40 Jahren

2. Liga, Saison 2009/10,
15. Spieltag, 04.12.2009
Fortuna Düsseldorf – Arminia Bielefeld 3:2
Fortuna: Ratajczak – Weber, Kozo, Langene-
ke, van den Bergh, Costa, Lambertz, Zoundi 
(87. Hergesell), Fink (80. Caillas), Jovanovic, 
Harnik (83. Sieger)
Bielefeld: Eilhoff – Lamey (86. Berisha), 
Mijatovic, Kucera, Feick, Kauf, Katonga (46. 
Janjic), Federico (72. Halfar), Risgard, Guela, 
Fort
Schiedsrichter: Tobias Schultes
Tore: 1:0 Harnik (16.), 2:0 Jovanovic (22.), 2:1 
Fort (49.), 2:2 Risgard (63.), 3:2 Langeneke 
(80.) 
Zuschauer: 30.300

Regionalliga Nord, Saison 2004/05, 
21. Spieltag, 04.12.2004
Fortuna Düsseldorf – Preußen Münster 2:0
Fortuna: Deuß – Lambertz, Bürk, Böcker, 
Cakir, Ndjeng, Bellinghausen, Pasini (70. Kizi-
laslan), Kruse, Mayer (76. Policella), Podszus
Münster: Gößling – Schyrba (83. Seidel), 
Küsters (36. Milde), Neunaber, Heineke, Tam-
men, Hayer (83. Vanek), Schäper, Bäumer, 
Fischer, Gockel 
Schiedsrichter: Thielert
Tore: 1:0 Policella (82.), 2:0 Podszus (89.)
Zuschauer: 4.700

2. Liga, Saison 1994/95,
16. Spieltag, 04.12.1994
Fortuna Köln – Fortuna Düsseldorf 0:1 
Köln: Wiesner – Schneider, Radschuweit (57. 
Schmidt), Zernicke, Lottner, Mink (57. De Wit), 
Hey (87. Romero), Brandts, Lipinski, Fuchs 
(57. Franklin), Präger (70. Luhr)
Fortuna: Esser – Backhaus, Voigt, Werner, 
Glavas, Drazic (70. Rada), Winkhold, Buncol 
(79. Katemann), Mill, Allievi, Moses 
Schiedsrichter: Winfried Buchhart (Schro-
benhausen)
Tore: 0:1 Drazic (41.)
Zuschauer: 6.000

Bundesliga, Saison 1974/75,
15. Spieltag, 30.11.1974
Hamburger SV – Fortuna Düsseldorf 2:1
Hamburg: Kargus – Kaltz, Nogly, Krobbach, 
Hidien, Björnmose, Zazcyk, Eigl, Memering 
(72. Sperlich, Bertl, Volkert
Fortuna: Büns – Kriegler, Brei, Czernotzky, 
Zimmermann, Köhnen, Zewe, Seel, Budde, 
Biesenkamp (72. Brücken), Geye 
Schiedsrichter: Kurt Tschenscher (Mann-
heim)
Tore: 1:0 Eigl (22.), 1:1 Seel (32.), 2:1 Me-
mering (64.)
Zuschauer: 35.000

YESTERDAY
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Die Saison 2013/14 war 
vier Spieltage vor ihrem 
Ende de facto zwar noch 

nicht gelaufen, aber aus sport-
licher Sicht bei beiden Vereinen 
quasi abgehakt. Vielmehr ging 
es noch um eine gute Endplatzie-
rung, um Eigenwerbung zu be-
treiben und bei der Verteilung der 
Fernsehgelder besser abzuschnei-
den. Nach dem Klassenerhalt als 
Aufsteiger im Vorjahr lagen die 
Sandhausener vor der Partie am 
Gründonnerstag überraschend auf 
dem siebten Platz. Der Abstand 
auf den Relegationsrang 16 war 
groß genug, so dass der Klassener-
halt besiegelt war. Die Flingeraner 
lagen nach einer wechselvollen 
Spielzeit mit 40 Zählern auf dem 
neunten Rang nur knapp dahinter.

 Starker Beginn als
Grundstein für den Erfolg

Praktisch mit dem ersten 
Angriff ging die Fortuna 
nach etwas mehr als 120 

Sekunden in Führung. Michael 
Liendl spielte Erwin „Jimmy“ 
Hoffer den Ball in den Lauf 
und sein Landsmann bediente 
mit einem genauen Zuspiel den 
späteren WM-Teilnehmer Ben 
Halloran, so dass der Australier 
sein viertes Saisontor erzielte. 
Zugleich war es das schnellste 
Düsseldorfer Saisontor. Die Gast-
geber waren früh angezählt und 
mussten nur wenig später den 
nächsten Wirkungstreffer einste-
cken. Denn die Rot-Weißen zogen 
blitzschnell aus einer sicheren De-
fensive heraus ihre Angriffe auf 
und konterten den Gegner eiskalt 
aus. Erneut war es Hoffer, dessen 
Flanke Charlison Benschop per 
Kopf auf Liendl ablegte, der aus 
kürzester Distanz den Ball über 
die Linie drücken konnte – 0:2. 
Der Österreicher hatte selbst den 
sehenswerten Angriff eingeleitet 
und vollendet. Erst kurz vor der 
Pause kamen die Gastgeber zu ih-

rer ersten gefährlichen Aktion, die 
jedoch Torhüter Michael Rensing 
glänzend parierte.

 Ein (fast) perfekter Tag
für den Österreicher

Im zweiten Durchgang sorgten 
die Rot-Weißen schnell für 
klare Verhältnisse. Diesmal 

war es Liendls Landsmann Chri-
stian Gartner, der den Ball weit 
auf den Flügel zum gestarteten 
Halloran spielte. Dessen Herein-
gabe ließ Timm Golley geschickt 
passieren, so dass erneut Liendl 
den dritten Düsseldorfer Treffer 
erzielte und seiner Torpremiere 
einen Doppelpack folgen ließ. In 
der Schlussphase wurde Golley 
im gegnerischen Strafraum elf-
meterreif gefoult. Erneut über-
nahm Liendl die Verantwortung, 
scheiterte jedoch am „Elfmeter-
killer“ Manuel Riemann im Tor 
der Badener. Viel schmerzvoller 
war kurz zuvor aber die verlet-
zungsbedingte Auswechslung von 
Kapitän Oliver Fink. Die medizi-
nischen Untersuchungen ergaben 
nachher einen Kreuzbandriss 
beim Routinier, von dem er sich 
bis heute noch nicht vollständig 
erholt hat.
Durch den souveränen 3.0-Aus-
wärtserfolg kletterte die Fortuna 

letztlich in der Abschlusstabelle 
noch auf den sechsten Rang. Zu-
gleich war es eine bittere Pleite 
für den zukünftigen Düsseldorfer 
Julian Schauerte im SVS-Trikot, 
der nur eine Woche später seinen 
Wechsel an den Flinger Broich 
bekannt gab.

Yesterday –  ein überzeugender 3:0-Auswärtssieg

Es war die vielleicht beste Saisonleistung, die die Fortuna in der letzten Spielzeit in dieser 
Partie zeigte. Am 31. Spieltag besiegten die Rheinländer die Kurpfälzer im eigenen Stadion 
klar und verdient mit 3:0. Dabei wurde der SVS von den 95ern mit den eigenen Waffen 
geschlagen. Zugleich war es der dritte Sieg in Folge für den damaligen Interimstrainer 
Oliver Reck an der Seitenlinie der Flingeraner.

Dem Blitzstart folgte eine 
starke Vorstellung der 95er

Riesenjubel nach seinem zweiten Treffer: Michael Liendl ließ Sandhausens Schlussmann Manuel 
Riemann keine Abwehrchance.

SV Sandhausen -
Fortuna Düsseldorf    0:3

 Aufstellung Sandhausen:
Manuel Riemann - Julian Schauerte (70. David 
Ulm), Seyi Olajengbesi, Florian Hübner, Timo 
Achenbach, Matthias Zimmermann, Denis Lins-
mayer, Simon Tüting (83. Stefan Kulovits), Marco 
Thiede, Nicky Adler, Ranisav Jovanovic. Trainer: 
Alois Schwartz.

 Aufstellung Fortuna:
Michael Rensing - Tobias Levels, Bruno Soares, 
Adam Bodzek, Cristian Ramirez, Ben Halloran, 
Christian Gartner, Oliver Fink (75. Ivan Paurevic), 
Michael Liendl, Charlison Benschop (22. Timm 
Golley), Erwin Hoffer (59. Aristide Bancé). Trai-
ner: Lorenz-Günther Köstner.

 Tore:
0:1 Ben Halloran (3.)
0:2 Michael Liendl (9.)
0:3 Michael Liendl (51.)

 Schiedsrichter: Robert Hartmann (Wangen)

 Zuschauer: 5.750 (Hardtwaldstadion)

2. Bundesliga, Saison 2013/2014, 
31. Spieltag, 17. April 2014



JACKE & PULLOVER: STONE ISLAND
HEMD: BOSS ORANGE
JEANS: ARMANI JEANS

MÄNNER, DIE DÜSSELDORF 
GUT AUSSEHEN LASSEN

„Begeisterung für Sport verbindet – im Stadion und 
im Leben. Unser Partner BREUNINGER weiß, 

wie man dabei aussehen möchte.“

Oliver Reck, Cheftrainer der Fortuna Düsseldorf

DER DEPARTMENT STORE FÜR DÜSSELDORF.
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PROMI-TIPP

Fortuna
Düsseldorf

vs.

SV Sandhausen
  Und so wird im Tippspiel gewertet: Richtiges Ergebnis: 3 Punkte, Richtige Tendenz: 1 Punkt

  Preise: 	 1. Platz: Zwei Eintrittskarten zu einem Sportevent inkl. Übernachtung für zwei Personen
	 2. Platz: Ein Abendessen mit einem Spieler oder Offiziellen von Fortuna
	 3. Platz: Ein Original-Trikot von Fortuna mit den Unterschriften der Mannschaften

Dr. Wulff Aengevelt
Aengevelt Immobilien

Dr. Heiko Ahlbrecht	
Wessing Rechtsanwälte

Dieter Dunkerbeck
DWP AG

Christina Begale
begale communications

Angela Erwin
Peters Rechtsanwälte

Thomas Geisel
Oberbürgermeister

Ernst Lamers
Gesellschafter der Fortin Mühlenwerke

Wolfgang Hohl
Franz Reißner Treuhand GmbH

Otto Lindner jun.
Lindner Hotels AG

C. De Luca
La Brisella

Kay Fremdling
Antenne Düsseldorf

Winfrid Hanssmann
Deutsche Bank AG

Alexander Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Björn Becker
Awista GmbH

Christian Diedrich
ERGO Versicherungsgruppe

Dirk Gatzen
Stadtsparkasse Düsseldorf

Dr. Ralf Hausweiler
Vorstand SDZ

Michael Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Hans Brandenburg
BMW Hans Brandenburg

Werner Matthias Dornscheidt
Messe Düsseldorf GmbH

Jörg Hemmann
Steuerberater

Klaus Klar
Rheinbahn AG

Robert Cao
Düsseldorf China Center

Herbert Göritz
Göritz Air Freight

Joseph Hinkel
Altstadtbäckerei

Andreas Krause
Hotel Zum Deutschen Eck

Rainer Cox
Geschäftsführer Frankenheim

Peter-Michael Halcour
Pächter vom Brauereiausschank Im goldenen Ring

Heiner Kamps
Kamps BHVG

Joachim Hunold
Air Berlin

Primo Lopez
Restaurant El Amigo

Matthias Mauritz
Alt-Nationalspieler F95

Uwe Gossmann
Klüh Service Managment GmbH

Hans Kurz 
KurzConsult GmbH

Michael Dahmen
MEDA KÜCHEN

Dr. med Ulrich Keil

Michael Hanné
Flughafen Düsseldorf

Georg W. Broich
Broich Premium Catering

Herbert Goll
Max Goll GmbH

Heinz Hessling
Heinz Hessling Lichttechnik
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PROMI-TIPP

Pl.	 Name	 Tipp	 Pkt.

Axel Pollheim
SIGNA Property Funds

Thomas Schommers
SustainableFuture Consulting

Andreas Vogt
Stadtsparkasse Düsseldorf

Guido Melcher
MEDA KÜCHEN

Rainer Mellis
Volksbank Düsseldorf Neuss

Michael Müller
BRUNATA METRONA 

Dr. Oliver Münks
Die Zahnärzte/Kö-Center

Michael Schnitzler
Uerige Hausbrauerei

Hermann Tecklenburg
Tecklenburg GmbH

Jürgen Vogt
Regionaldirektor AOK 

Friedrich W. Rogge
Sal. Oppenheim

Gerd Röpke
ManThei sushitaxi

Peter Terbuyken
Rheinische Backkultur Terbuyken GmbH

Dieter vom Dorff
Fortuna-Aufsichtsrat

Wolfgang Ungermann
Brauerei Ferdinand Schumacher GmbH & Co KG

Erwin Schierle
Schierle Stahlrohre KG

Nicola Stratmann
Tulip Inn Düsseldorf 

Sven Pallessen 
Dachdeckerei Pallessen

Guiseppe Saitta
Saitta Locanda del Conte GmbH

Marlies Smeets
Ehrenoberbürgermeisterin

Frank Tölle
Signa Property Funds

Albrecht Woeste
Aufsichtsrat

Hans Norbert Nolte
DAKO Worldwide Transport

Markus Tappert
RA Beumer & Tappert

Rainer Pennekamp
Stadtwerke Düsseldorf AG

Ralf Schneider
Telefonbau Schneider

Peter Verhülsdonk
Rest./Hotel Schnellenburg

Hans-Jörg Zech
ZECCO Sportvermarktung GmbH

Klaus-Peter Müller
Commerzbank AG

Hans-Georg Noack
Ehrenpräsident Fortuna

Wolfgang Rolshoven
Präsident des Heimatvereines Düsseldorfer Jonges e. V. 

Thomas Timmermanns
BMW Timmermanns

Thomas Wiesmann 
Wiesmann Personalisten GmbH

  Die Glückwünsche an den Gewinner des Promi-Tipps bleiben heute leider aus, 
da keiner der Prominenten auf das spektakuläre 3:3-Unentschieden der Fortuna im 
letzten Heimspiel gegen Greuther Fürth setzte. Dafür dürfen sich mehr als ein Drittel 
der Teilnehmer über einen Punkt freuen, den sie auf Grund der richtig getippten Tendenz 
ergatterten. Das Tabellenbild bleibt somit allerdings unverändert: Nach wie vor thront 
Jörg Hemmann (Steuerberater) mit sieben Punkten an der Spitze, dicht gefolgt von 
C. De Luca (la Brisella) und Dirk Gatzen (Stadtsparkasse Düsseldorf), die beide sechs 
Punkte auf dem Konto haben.

Vor der heutigen Partie gegen den SV Sandhausen sind sich die Tipper derweil sehr 
sicher, dass die Mannschaft von Cheftrainer Oliver Reck drei Punkte einfahren wird. 
Einzig Wolfgang Hohl glaubt nicht an einen Sieg und tippt stattdessen auf ein 1:1. 

1.	 Jörg Hemmann	 2:0	 7
2.	 C. De Luca	 2:0	 6
	 Dirk Gatzen	 2:1	 6
3.	 Gerd Röpke	 3:1	 5
4.	 Georg Broich	 3:1	 4
	 Matthias Mauritz	 2:0	 4
	 Hans Noack	 3:1	 4
	 Hans-Norbert Nolte	 4:0	 4
	 Marlies Smeets	 2:0	 4
	 Peter Verhülsdonk	 2:0	 4
5.	 Christina Begale	 3:0	 3
	 Kay Fremdling	 3:0	 3
	 Herbert Göritz	 3:1	 3
	 Uwe Gossmann	 2:0	 3
	 Peter-Michael Halcour	 1:0	 3
	 Heinz Hessling	 2:1	 3
	 Andreas Krause	 2:0	 3
	 Primo Lopez	 3:0	 3
	 Rainer Mellis	 2:1	 3
	 Sven Pallessen	 3:1	 3
	 Wolfgang Rolshoven	 2:0	 3
	 Erwin Schierle	 3:1	 3
	 Thomas Schommers	 3:1	 3
	 Markus Tappert	 2:0	 3
	 Peter Terbuyken	 2:0	 3
	 Wolfgang Ungermann	 3:0	 3
	 Andreas Vogt	 3:0	 3
	 Jürgen Vogt	 2:0	 3
6.	 Dr. Wulff Aengevelt	 2:0	 2
	 Björn Becker	 4:1	 2
	 Hans Brandenburg	 3:0	 2
	 Robert Cao	 2:1	 2
	 Rainer Cox	 2:1	 2
	 Michael Dahmen	 1:0	 2
	 Christian Diedrich	 3:1	 2
	 Werner Matthias Dornscheidt	 2:0	 2
	 Dieter Dunkerbeck	 2:1	 2
	 Angela Erwin	 1:0	 2
	 Herbert Goll	 3:0	 2
	 Winfrid Hanssmann	 3:1	 2
	 Dr. Ralf Hausweiler	 2:0	 2
	 Wolfgang Hohl	 1:1	 2
	 Joachim Hunold	 2:1	 2
	 Dr. Ulrich Keil	 2:1	 2
	 Alexander Keuter	 2:1	 2
	 Michael Keuter	 2:1	 2
	 Klaus  Klar	 3:1	 2
	 Hans Kurz	 4:2	 2
	 Guido Melcher	 3:0	 2
	 Klaus-Peter Müller	 3:0	 2
	 Michael Müller	 3:0	 2
	 Dr. med. dent. Oliver Münks	 1:0	 2
	 Rainer Pennekamp	 2:0	 2
	 Axel Pollheim	 3:1	 2
	 Friedrich W. Rogge	 3:1	 2
	 Ralf Schneider	 3:1	 2
	 Michael Schnitzler	 3:0	 2
	 Hermann Tecklenburg	 2:0	 2
	 Thomas Timmermanns	 1:0	 2
	 Frank Tölle	 3:0	 2
	 Dieter vom Dorff	 3:1	 2
	 Albrecht Woeste	 3:0	 2
	 Hans-Jörg Zech	 3:0	 2
7.	 Dr. Heiko Ahlbrecht	 2:0	 1
	 Thomas Geisel	 3:0	 1
	 Michael  Hanné	 3:0	 1
	 Josef Hinkel	 4:1	 1
	 Heiner Kamps	 3:1	 1
	 Ernst Lamers	 3:0	 1
	 Otto Lindner jun.	 2:1	 1
	 Guiseppe Saitta	 3:0	 1
	 Nicola Stratmann	 2:1	 1
	 Thomas Wiesmann	 3:0	 1



CLUB95

FORTUNA AKTUELL54

Tel.: 0211 688142‐0
Fax: 0211 688142‐22
www.westrecycling.de
info@westrecycling.de

Tel.: 0211 688142-0 / Fax: 0211 688142-22
www.westrecycling.de / info@westrecycling.de

Stockshausstr. 1-3
40721 Hilden

Tel. 02103 -331840
Fax 02103 -3318419

www.ertner.autoprofi.de

Heiz- und Nebenkostenabrechnung
www.brunatametrona.de

www.sparkassendirekt.de
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SK  m e d i e n c o n s u l t

Gut essen und trinken auf rheinische Art
www.himmel-aehd.de
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VORSCHAU

 Trainer und Umfeld

Obwohl der FSV Frank-
furt nun schon das siebte 
Jahr in Folge im deut-

schen Profifußball unterwegs 
ist, steht der FSV noch immer 
im Schatten der Frankfurter 
Eintracht. Und das, obwohl an 
der Seitenlinie der Bornheimer 
eine echte Fußballikone steht: 
Benno Möhlmann betreut die 
Hessen seit Dezember 2011 und 
genießt das Vertrauen des gesam-
ten Umfelds. Seit Jahren ist der 
60-Jährige fester Bestandteil der 
2. Bundesliga, denn so saß er be-
reits bei 484 Zweitligapartien auf 
der Trainerbank.

 Zu- & Abgänge

Beim FSV hat man sich in-
zwischen daran gewöhnt, 
dass Jahr für Jahr die 

Leistungsträger der Mannschaft 
den Club verlassen und zu größe-
ren und wirtschaftlich stärkeren 
Vereinen wechseln. In diesem 
Sommer musste man unter ande-
rem den Abgang von Topstürmer 
Mathew Leckie verkraften. Der 
23-jährige australische National-
spieler konnte in der vergangenen 
Saison mit zehn Toren und acht 
Vorlagen auf sich aufmerksam 
machen und verließ den Verein 
im Sommer in Richtung Ingol-
stadt. Auch den Wechsel von 
Michael Görlitz, der sich dem 
FC St. Pauli anschloss, musste 
der Verein hinnehmen. Um diese 
Abgänge auffangen zu können, 

wurden auch einige neue Spieler 
geholt. Unter anderem sind Mo-
hamed Amine Aoudia (Dynamo 
Dresden), Hanno Balitsch (1. FC 
Nürnberg), Alexander Bittroff 
(Energie Cottbus), Zlatko De-
dic (Dynamo Dresden), Mario 
Engels (1. FC Köln II) und Vin-
cenzo Grifo (1899 Hoffenheim, 
ausgeliehen) neu in Frankfurt.

 Mannschaft

Die Mannschaft des FSV 
Frankfurt zeichnet sich 
bislang vor allem durch 

ihre fehlende Konstanz aus. 
Während das Team beispiels-
weise in der Partie gegen die 
Spielvereinigung Greuther Fürth 
einen echten Sahnetag erwischte 
und die Kleeblätter mit 5:2 vom 
Feld fegte, kam es gegen den VfL 
Bochum (1:5) oder auch gegen 
den SV Darmstadt 98 (0:4) ge-
hörig unter die Räder. Viel hängt 
bei den Bornheimern zweifellos 
von der Achse Balitsch-Kon-
rad-Grifo ab. Diese drei Spieler 
bilden das Herz der Mannschaft 
und sind durch ihre Qualität von 
enormer Bedeutung. Neuzugang 
Hanno Balitsch wurde bei den 
Frankfurtern zum Innenverteidi-
ger umgeschult und übernimmt 
als Abwehrchef die Verantwor-
tung für die Defensivarbeit. Im 
zentralen Mittelfeld übernimmt 
Kapitän Manuel Konrad das 
Kommando und in der Offensive 
setzt Möhlmann auf die enorme 
fußballerische Qualität, die von 
Vincenzo Grifo ausgeht. Er-

wischt die Leihgabe von der TSG 
1899 Hoffenheim einen guten 
Tag, kann der Deutsch-Italiener 
jede Abwehr vor große Probleme 
stellen. Im Angriff findet sich 
derweil Neuzugang Zlatko De-
dic immer besser zurecht, der 
seinem Kontrahenten Edmond 
Kapllani im Kampf um den Platz 
im Sturmzentrum erst einmal den 
Rang abgelaufen hat.

 Stadion

Obwohl das Stadion der 
Frankfurter bereits 
seit 2006 „Frankfurter 

Volksbankstadion“ heißt, wirkt 
diese Benennung noch immer 
etwas fremd. Denn nach wie 
vor ist der ursprüngliche Name 
„Stadion am Bornheimer Hang“ 
für die Heimstätte des FSV weit-
aus geläufiger. Seit 2009 ist der 
ehemals auch für Leichtathletik 
geeignete Sportpark ein reines 
Fußballstadion mit einem Fas-
sungsvermögen von 12.542 Zu-
schauern.

 Stadt

In den heutigen Tagen ist 
Frankfurt am Main vor allem 
als einer der wichtigsten 

Finanzplätze Europas bekannt. 
Aber auch in der Geschichte war 
Frankfurt schon eine der bedeu-
tendsten Städte des Landes: Im 
Mittelalter wurden in der fünft-
größten Stadt der Republik die 
deutschen Kaiser gekrönt und 
im Jahr 1849 versammelte sich 

das erste frei gewählte deutsche 
Parlament in der Frankfurter 
Paulskirche. Nach dem Zweiten 
Weltkrieg wäre die Metropole 
sogar beinahe die Hauptstadt der 
Bundesrepublik geworden. Nur 
mit einer Stimme Unterschied 
wurde Bonn der größten Stadt 
Hessens vorgezogen. Neben der 
außergewöhnlich großen Bedeu-
tung für die Wirtschaft und die 
Politik ist auch das Stadtbild von 
Frankfurt besonders. Zahlreiche 
Hochhäuser, die zu den größten 
Europas zählen, schmücken die 
Skyline der Stadt am Main, wes-
halb Frankfurt auch als „Main-
hattan“ bezeichnet wird.

Die nächste Auswärtsfahrt führt die Rot-Weißen ins Frankfurter Volksbank-Stadion.

Der FSV steht im Mittelfeld der Liga

Im nächsten Auswärtsspiel bekommt es die Fortuna mit dem FSV Frankfurt zu tun. Seit ihrer 
Rückkehr in die 2. Bundesliga im Jahr 2008 gelten die Frankfurter vor jeder Saison als einer der 
Abstiegskandidaten. Doch nach 34 Spieltagen stand der FSV immer mindestens auf dem 15. Ta-
bellenplatz, sodass sich der Verein längst wieder im deutschen Profifußball etabliert hat. Auch 

in dieser Spielzeit haben die Hessen wieder einen vernünftigen Saisonstart hingelegt und stehen aktuell auf dem 11. 
Tabellenplatz. Allerdings hat die Mannschaft von Cheftrainer Benno Möhlmann im eigenen Stadion gehörige Probleme: In 
sieben Spielen konnte das Team erst drei Punkt erkämpfen.

Der ewige Möhlmann

Informationen rund um die Stadien
der Gegner. Was ist erlaubt, was ist 

verboten, wo liegt das Stadion
und alles weitere Wichtige.

Samstag, 13.12.2014, 13:00 Uhr
17. Spieltag Saison 14/15

  Daten zum Verein:
FSV Frankfurt 1899 Fußball GmbH   
Richard-Herrmann-Platz 1
60386 Frankfurt am Main   

Tel:  069 - 420 898 - 0  
Fax:  069 - 420 898 - 29  

Internet: www.fsv-frankfurt.de
E-Mail: info@fsv-frankfurt.de

  Stadion:
Frankfurter Volksbank Stadion 
Richard-Herrmann-Platz 1
60386 Frankfurt am Main 

Zuschauerzahl: 12.542 Plätze



als 3D-Figur

MIT JOEL POHJANPALO GEMEINSAM 
AUF DEM F95-PODEST! 

EINFACH RICHTIG TIPPEN UND 
MIT ETWAS GLÜCK EINE 
3D-SKULPTUR GEWINNEN!

DIESER MOMENT IST FÜR DIE EWIGKEIT! 
Einfach rechtzeitig Deinen Tipp für die unten genannte Spielbegegnung auf fortuna.frankenheim.de abgeben und mit etwas 
Glück - wenn du richtig getippt hast - einer von 2 Gewinnern sein, die jeweils zusammen mit Joel Pohjanpalo eine 3D Live Scan-
ning Session für eine 3D-Skulptur machen (realisiert durch DOOB GROUP AG Düsseldorf). Die Gewinner werden zum Heimspiel 
gegen Berlin am 19.12.2014 eingeladen und erhalten einen Gutschein für ihre persönliche 3D-Skulptur mit Joel Pohjanpalo. Alle 
Infos und Teilnahmebedingungen zum Gewinnspiel auf: fortuna.frankenheim.de

BITTE GIB JETZT DEINEN TIPP 
FÜR DAS AUSWÄRTSSPIEL 
AM 16.12.2014 AB:

VS.
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Glück - wenn du richtig getippt hast - einer von 2 Gewinnern sein, die jeweils zusammen mit Joel Pohjanpalo eine 3D Live Scan-Glück - wenn du richtig getippt hast - einer von 2 Gewinnern sein, die jeweils zusammen mit Joel Pohjanpalo eine 3D Live Scan-
ning Session für eine 3D-Skulptur machen (realisiert durch DOOB GROUP AG Düsseldorf). Die Gewinner werden zum Heimspiel ning Session für eine 3D-Skulptur machen (realisiert durch DOOB GROUP AG Düsseldorf). Die Gewinner werden zum Heimspiel 
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VORSCHAU

 Trainer und Umfeld

Trotz des direkten Ab-
stiegs aus der Bundesliga 
lässt die Begeisterung 

rund um die Eintracht in Braun-
schweig nicht nach, sodass das 
Eintracht-Stadion regelmäßig 
ausverkauft ist. Und auch der 
Vorstand ist nach wie vor von der 
Arbeit der sportlichen Leitung 
überzeugt, weshalb man nach 
dem Abstieg und dem schwachen 
Saisonstart auch weiterhin an 
Cheftrainer Torsten Lieberknecht 
festgehalten hat. Der 41-Jährige 
ist nun seit über sechs Jahren bei 
den Blau-Gelben im Amt und so-
mit maßgeblich am Aufschwung 
des Braunschweiger Fußballs in 
den letzten Jahren beteiligt. 

 Zu- & Abgänge

Nach dem Abstieg aus der 
Bundesliga hat es im 
Team der Braunschwei-

ger Eintracht einen großen 
Umbruch gegeben, sodass es 
einige Zeit dauerte, bis sich die 
Neuzugänge an das System von 
Cheftrainer Torsten Lieberknecht 
gewöhnt hatten. Inzwischen 
konnten sich aber zahlreiche 
Neuverpflichtungen als wahre 
Glücksgriffe herausstellen. Die 
schnellen Offensivspieler Seung-
Woo Ryu, Mushaga Bakenga und 
Hendrick Zuck kommen immer 
besser zurecht und beleben das 
Angriffsspiel der Braunschwei-
ger zunehmend. In der Defensive 
sorgen derweil Außenverteidiger 

Vegar Edden Hedenstad und 
Keeper Rafal Gikiewicz für viel 
Stabilität. Auf sich aufmerksam 
machen konnte auch Raffael 
Korte. Der 24-jährige Mittelfeld-
spieler ist vor der Saison vom 1. 
FC Saarbrücken zurückgekehrt 
und gehört nun zu den Leistungs-
trägern der Niedersachsen.

 Die Mannschaft

Nach einigen Startschwie-
rigkeiten ist es Torsten 
Lieberknecht mit sicht-

barem Erfolg gelungen, die 
Mannschaft von seiner Spielphi-
losophie zu überzeugen und sei-
nen Schützlingen sein Konzept 
einzuimpfen. Denn nun hat das 
Team das vom Trainer geforderte 
schnelle Umschaltspiel so sehr 
verinnerlicht, dass Braunschweig 
zu den konterstärksten Mann-
schaften der Liga zählt. In einem 
stabilen 4-4-2-System agiert die 
Mannschaft in der Defensive so-
lide und schwärmt nach Ballge-
winn mit ihren flinken Spielern in 
der Offensive sofort aus. Immer 
wieder werden solche Angriffe 
der Braunschweiger „Löwen“ 
schließlich von Topstürmer Ha-
vard Nielsen abgeschlossen. Der 
norwegische Nationalspieler ist 
noch bis zum Ende der Saison 
von RB Salzburg ausgeliehen 
und konnte bereits sieben Saison-
tore erzielen. Besonders zu über-
zeugen wusste bisher aber auch 
Ersatzkapitän Ken Reichel. Kam 
der 28-jährige Verteidiger zu Be-
ginn dieser Spielzeit noch auf der 

rechten Außenbahn zum Einsatz, 
ist er nun als Innenverteidiger 
Abwehrchef, der zusammen mit 
den beiden „Sechsern“ Mirko 
Boland und Norman Theuerkauf 
das Kommando auf dem Platz 
inne hat.

 Bekannte Gesichter

Mit Torsten Oehrl steht 
bei den Braunschwei-
gern ein Spieler im 

Kader, der eine rot-weiße Ver-
gangenheit hat. Der 28-jährige 
Stürmer wurde von den Flin-
geranern in der Rückrunde der 
Saison 2009/2010 vom SV Wer-
der Bremen für ein halbes Jahr 
ausgeliehen und konnte in 15 
Spielen zwei Treffer erzielen. Da 
Oehrl bereits die ganze Saison 
mit Problemen im Sprunggelenk 
ausfällt, wird er gegen seine 
ehemaligen Mitspieler allerdings 
nicht zum Einsatz kommen.

 Stadion

Bereits 1923 wurde das 
Eintracht-Stadion er-
öffnet und seither ist es 

Austragungsort der Fußballspiele 
der „Löwen“. 1967 war die Are-
na nach einem 4:1-Sieg über den 
1. FC Nürnberg sogar Schau-
platz der ersten und einzigen 
Braunschweiger Meisterfeier. 
Während das Stadion in den 
vergangenen Zeiten allerdings 
bis zu 40.000 Zuschauern einen 
Platz ermöglichte, fasst es heute 
nur noch 23.325 Besucher. Ne-

ben der Fußballmannschaft von 
Eintracht Braunschweig trägt 
auch das Footballteam der New 
Yorker Lions seine Heimspiele in 
dem Eintracht-Stadion aus. 

 Stadt

Mit knapp 250.000 Ein-
wohnern ist Braun-
schweig die zweit-

größte Stadt Niedersachsens, 
die heute vor allem für seine 
hervorragende wissenschaftliche 
Arbeit bekannt ist. Als Anerken-
nung für die gute Arbeit bekam 
Braunschweig im Jahr 2007 den 
Titel „Stadt der Wissenschaft“ 
verliehen.

Nur drei Tage nach dem Gastspiel beim FSV Frankfurt muss die Fortuna zur Braunschweiger Eintracht.                                                         Foto: Janni93 at de.wikipedia

Eintracht Braunschweig hat die letzten fünf Partien gewonnen

Nach dem Spiel gegen den FSV Frankfurt steht für die Fortuna drei Tage darauf schon die nächste 
Partie an: In der Englischen Woche müssen die Rot-Weißen nach Braunschweig reisen und sind 
bei der Eintracht zu Gast. Die „Löwen“ haben sich nach einem schwachen Saisonstart inzwischen 

wieder gefangen und konnten die letzten fünf Zweitligaspiele allesamt für sich entscheiden, sodass sie aktuell auf dem 
zweiten Tabellenplatz stehen.

Die Mannschaft der Stunde

Informationen rund um die Stadien
der Gegner. Was ist erlaubt, was ist 

verboten, wo liegt das Stadion
und alles weitere Wichtige.

Dienstag, 16.12.2014, 17:30 Uhr
18. Spieltag Saison 14/15

  Daten zum Verein:
Eintracht Braunschweig GmbH & Co. KGaA    
Hamburger Straße 210
38112 Braunschweig    

Tel:  0531 - 232 30 - 0   
Fax:  0531 - 232 30 - 30   

Internet: www.eintracht.com
E-Mail: eintracht@eintracht.com

  Stadion:
Eintracht-Stadion  
Hamburger Straße 210
38112 Braunschweig    

Zuschauerzahl: 23.325 Plätze
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2. MANNSCHAFT / JUGEND

Im dritten Jahr ist Urban nun 
bei der Fortuna, nach einer 
Saison in der U19 – in der er 

bereits Kapitän war – spielt er seit 
zwei Jahren bei der U23 in der 
Regionalliga. Bereits in seinem 
ersten Jahr als Senior war er mit 
30 Einsätzen eine wichtige Stütze 
in der Zwoten – in dieser Saison 
ist er noch wichtiger geworden. 

 „Ich bin nicht nur dazu da, 
um spielerisch zu helfen, sondern 
auch, um die Jungs zu unterstüt-
zen. Ich habe kein Problem damit, 
meine Meinung kundzutun – auf 
und neben dem Platz“, beschreibt 
Urban selbst seine Rolle. Dass er 
diese Rolle bereits in seinem jun-
gen Alter ausfüllt, stößt bei ihm 
auf Schulterzucken.  „Ich bin 
halt jemand, der von Natur aus 
seine Meinung sagt. Vielleicht 
kommt das nicht immer gut an, 
aber ich bin damit bisher immer 

recht gut gefahren.“ Dass er in 
dieser Saison noch keine Minu-
te verpasst hat, möchte Urban 
ebenfalls nicht zu hoch hängen. 

 „So schlecht kann ich dann 
eigentlich nicht sein“, schmunzelt 
er,  „aber im Fußball kann 
vieles passieren, Dinge ändern 
sich unglaublich schnell.“ Deswe-
gen gibt er auch kein klares Ziel 
für eine mögliche Zukunft in For-
tunas Profimannschaft aus:  
„Vielleicht macht man drei gute 
Spiele am Stück und spielt sich in 
den Fokus, vielleicht verletzt man 
sich auch und alles dauert etwas 
länger. Natürlich möchte ich ir-
gendwann in die erste Mannschaft 
– je schneller, desto besser“, meint 
der 20-Jährige. 
Dass er mittlerweile so wichtig 
für die Mannschaft von Trainer 
Taskin Aksoy ist, hat auch ei-
nen weiteren Grund. In dieser 

Saison hat Urban angefangen, 
Tore zu schießen. Die gesamte 
vergangene Spielzeit blieb er in 
der Regionalliga ohne Torerfolg, 
nach der Hinrunde der neuen Sai-
son hat der Defensivmann derer 
bereits drei auf seinem Konto. 
Zuletzt glückte ihm im Heimspiel 
gegen den KFC Uerdingen das 
wichtige 1:0.  „Wenn man 
tagtäglich trainiert, klappt es halt 
immer besser. Es ist schön, wenn 
man so die Früchte für die Arbeit 
erntet“, freut sich Urban über sei-
ne neuen Knipser-Qualitäten. Ob 
er diese als Innenverteidiger oder 
als „Sechser“ vor der Abwehr 
ausleben darf ist ihm derweil 
beinahe egal:  „Ich spiele da, 
wo der Trainer mich aufstellt. Die 
Innenverteidigerposition spiele 
ich zwar etwas lieber, aber ich 
stelle mich voll in den Dienst der 
Mannschaft.“

„Ich bin jemand, der von Natur aus seine Meinung sagt“

Mit gerade einmal 20 Jahren geht er bereits voran wie ein erfahrener Leitwolf: Robin Urban ist spätestens seit dieser 
Saison zum Führungsspieler bei Fortunas U23 geworden. Der Defensivspezialist verpasste als einer von nur zwei Spie-
lern in dieser Saison noch keine einzige Regionalliga-Minute und wird für die junge Zwote immer wichtiger – auch, weil 
er mit dem Toreschießen angefangen hat.

Urban ist zum Führungsspieler gereift

Ein Heimsieg, eine Erlö-
sung: Mit 5:0 bezwangen 
die Flingeraner am 15. 

November Preußen Münster im 
Paul-Janes-Stadion. Balsam für 
die nach vier Niederlagen in Se-
rie etwas geschundene F95-See-
le. Der erste Sieg nach beinahe 
zwei Monaten war von immen-
ser Bedeutung für den Bundes-
liga-Aufsteiger, der jeden Punkt 
braucht, um die höchste Spiel-
klasse zu halten. Eine Woche 
nach dem Kantersieg verpassten 
es die Flingeraner jedoch, direkt 
nachzulegen: Beim FC Schalke 
04 hielt die U17 zwar gut da-
gegen, musste sich jedoch trotz 
großem Aufwand und einer 
starken zweiten Halbzeit knapp 

mit 0:1 geschlagen geben. Am 
vergangenen Sonntag jedoch 
gab es für die Fortunen den fünf-
ten Saisonsieg. Erneut war es ein 
Heimspiel, dass die Flingeraner 
gewannen: Am Flinger Broich 
bezwang die U17 den Euskir-
chener TSC. Rechtsverteidiger 
Moritz Montag erzielte das 
Tor des Tages und sorgte dafür, 
dass die drei Punkte gegen das 
Schlusslicht in der Landeshaupt-
stadt blieben. Derweil hatte 
der Spieltag auch für die Gäste 
etwas Positives: Durch die nur 
knappe Niederlage reichten die 
Euskirchener die rote Laterne 
weiter – sie ging zur Kölner Vik-
toria, die mit 0:6 gegen Bayer 
Leverkusen verlor.

Ebendiese Viktoria ist nun der 
nächste Gegner der Fortunen. 
Am Sonntag geht es für F95 in 
die Domstadt, wo das zweite 
Spiel gegen ein Schlusslicht 
binnen sieben Tagen ansteht. Im 
letzten Auswärtsspiel des Jahres 
2014 will die Sisic-Elf noch 
einmal punkten, um sich Stück 
für Stück ins Tabellenmittelfeld 
hochzuarbeiten. Vor dem 15. 
Spieltag steht F95 mit 16 Zäh-
lern auf Platz 14. Bis zu Platz 
sieben sind es nur drei Punkte, 
allerdings sind es auch nur zwei 
Zähler bis zu Rang zwölf – der 
erste Abstiegsplatz.
Diesen hat derzeit Rot-Weiss 
Essen inne. Auch gegen die 
Ruhrstädter laufen die Fortunen 

in diesem Kalenderjahr noch 
auf. Im letzten Heimspiel des 
Jahres geht es am Sonntag, 14. 
Dezember, im Paul-Janes-Sta-
dion gegen RWE. Wer die U17 
in ihrem letzten Bundesligaspiel 
für zwei Monate noch einmal 
unterstützen will, sollte sich 
diesen Termin schon jetzt im 
Kalender notieren.

B-Junioren sammeln wichtige Punkte im Kampf um den Klassenerhalt

Fortunas B-Junioren dürfen durchatmen: Nach vier Spielen ohne Punkt und Tor läuft es wieder besser für die Rot-Wei-
ßen. In der Bundesliga hat sich die Mannschaft von Trainer Samir Sisic gefangen und ist in die Erfolgsspur zurückge-
kehrt. Durch zwei Siege in den letzten drei Spielen sieht die Tabellensituation für die Fortunen wieder besser aus. Vor 
der Winterpause geht es noch gegen zwei direkte Konkurrenten.

U17 kehrt in die Erfolgsspur zurück

 Auch für Fortunas U19 
stehen in diesem Kalenderjahr 
noch zwei Partien an. Ehe es 
am Samstag, 13. Dezember, zum 
1. FC Mönchengladbach geht, 
empfangen die Fortunen noch 
den Tabellenletzten Viktoria Köln. 
Anstoß im Paul-Janes-Stadion 
ist an diesem Sonntag um 11 Uhr.

Robin Urban ist in Fortunas U23 längst eine feste 
Größe.



Mit Würsten wie 
diesen wünscht man 

sich Unendlichkeit
Wir wünschen der FortunaBiss ohne Ende ...

www.damhus.de
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HANDBALL

Mit Lank und Walsum-Al-
tenrade treffen wir 
wieder auf unsere Ver-

folger in der Tabelle. Es sind keine 
leichten Aufgaben, doch meine 
Mannschaft hat in den letzten 
Spielen Selbstvertrauen getankt. 
Wir müssen unsere Leistungsstär-
ke abrufen und das ist die Maxi-
me“, sagt Fortuna-Trainerin Heike 

Stanowski. Die Verantwortlichen 
hoffen, für Neuzugang Jenni Me-
yer vom VfB Holzhausen recht-
zeitig die Spielberechtigung zu 
erhalten. Anwurf im nächsten Top-
Spiel ist am kommenden Sonntag 
um 12.30 Uhr in der Sporthalle 
an der Graf-Recke-Strasse. Die 
Fortuna-Damen würden sich über 
große Unterstützung freuen.

Fortuna-Damen weiter Spitzenreiter

Am letzten Wochenende trafen die unmittelbaren Verfolger der spielfreien Oberliga-Damen der Fortuna aufeinander: 
TD Lank setzte sich knapp gegen den TV Aldekerk mit 23:21 durch. Am kommenden Sonntag wartet mit dem aktuellen 
Tabellenzweiten aus Meerbusch der nächste schwere Brocken auf das Team von Trainerin Heike Stanowski.

Das nächste Topspiel steht an

Wir sorgen
für Bewegung!

Ständig über 500 Fahrzeuge sofort verfügbar.

Neuwagen zu 
Outletpreisen!

AUTOZENTRUM
Ihr Partner in Düsseldorf,
Monheim, Remscheid,
Kaarst, Witten und
HeiligenhausJosten

www.auto-josten.de
0211-5502190

JETZT AUCH AM
FLINGER BROICH
DIE HEIMAT
DER FORTUNA

Herzogstraße 75- 77, 40215 Düsseldorf · Ronsdorfer Str. 4-8, 40233 Düsseldorf

Weiterhin auf Erfolgskurs: Fortunas Oberliga-Damen.

Tabelle Damen Oberliga Niederrhein
1 	 Fortuna Düsseldorf  	 11/28	 11	 0	 0	 301:209	 92	 22:0

2 	 TuS Treudeutsch Lank 	 12/28	 10	 0	 2	 335:275	 60	 20:4

3 	 TV Walsum-Aldenrade 	 11/28	 9	 1	 1	 305:239	 66	 19:3

4 	 TV Aldekerk 	 11/28	 9	 0	 2	 293:205	 88	 18:4

5 	 Tschft. St. Tönis 	 11/28	 7	 2	 2	 318:264	 54	 16:6

6 	 Sportverein Straelen 	 11/28	 7	 1	 3	 316:276	 40	 15:7

7 	 HSG Bergische Panther 	 11/28	 7	 0	 4	 289:235	 54	 14:8

8 	 SG Überruhr 	 12/28	 5	 1	 6	 305:314	 -9	 11:13

9 	 HSV Solingen-Gräfrath 76 e.V.2 	 11/28	 4	 0	 7	 257:321	 -64	 8:14

10 	 Turnverein Biefang 	 11/28	 4	 0	 7	 267:268	 -1	 8:14

11 	 ETuS Wedau 	 11/28	 3	 1	 7	 267:303	 -36	 7:15

12 	 TV Lobberich 	 11/28	 2	 1	 8	 276:294	 -18	 5:17

13 	 Mettmann-Sport 	 12/28	 2	 1	 9	 241:315	 -74	 5:19

14 	 Neusser HV	 11/28	 0	 0	 11	 215:338	 -123	 0:22

15 	 HG Kaarst/Büttgen	 11/28	 0	 0	 11	 210:339	 -129	 0:22

Pl.	 Mannschaft	 Spiele	 +	 ±	 -	 Tore	 D	 Punkte

 1. Herrenmannschaft ebenfalls auf Erfolgskurs
Die 1. Herrenmannschaft unter Trainer Andreas Laschet ist wie die 1. Damen auf 
Erfolgskurs. Durch den 27:20 Erfolg gegen die Zweitvertretung der SG Ratingen 
verteidigte das Team die aktuelle Tabellenführung in der Bezirksliga Düsseldorf. 
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FANNEWS

Catering | Cleaning | Security | Airport Service
Clinic Service | Facility Service | Personal Service

WWW.KLUEH.DE

WIR SIND DA, WO GROSSE 
EMOTIONEN SIND!

Was wäre das Leben ohne Fußball? Und was wäre Düsseldorf ohne Fortuna? Hier in der ESPRIT arena, wo große 
Emotionen zuhause sind, ist auch unser Einsatzort. Mit Sicherheits- und Reinigungsdienstleistungen unter-
stützen wir tolle Fußballevents und andere Veranstaltungen. Klüh Multiservices – immer im Einsatz für emotionale 
Momente und Adrenalin pur.

Rund 30 AK-Mitglieder 
waren der Einladung des 
Arbeitskreises Fanarbeit 

gefolgt und fanden sich kurz vor 
Weihnachten noch einmal in den 
Räumlichkeiten des Fanprojektes 
ein. Auch wenn Lars Unnerstall, 
der erneut den verletzten Rensing 
vertrat, attestiert wurde, der beste 
Mann auf dem Platz gewesen zu 
sein, brannten den anwesenden 
Fans unzählige Fragen unter den 
Nägeln. Sofort mit dem letzten 
Spiel konfrontiert nahm Unner-
stall erst einmal Stellung zur 
aktuellen Lage:  „Das war ein 
Katastrophenspiel, in dem nichts 
funktioniert hat. Wir wissen aber, 
woran es lag, und werden versu-
chen, die Fehler in den nächsten 

Partien abzustellen“, analysierte 
er und fügte hinzu:  „Eine Sai-
son ist lang und Phasen, in denen 
es nicht optimal läuft, auch über 
mehrere Spiele hinweg, sind nicht 
ungewöhnlich. Ich bin weiterhin 
vom Potenzial der Mannschaft 
überzeugt.“
Nicht weniger groß war das In-
teresse an Simon Jentzsch. Der 
gebürtige Düsseldorfer berichtete, 
wie der Kontakt zur Fortuna ent-
stand, wie er sich auf der Trainer-
bank eingelebt hat und analysierte 
die aktuelle Situation seines neuen 
Vereins:  „Als mich Olli Reck 
im Sommer kontaktierte, hatte 
ich gerade meinen Trainerschein 
gemacht und wollte im Jugend-
bereich eines Ligakonkurrenten 

tätig werden, aber die Aufgabe 
bei der Fortuna, mit drei wirklich 
exzellenten Torhütern zu arbeiten, 
war noch reizvoller und eine tolle 
Chance für mich.“ Nach gut 90 
Minuten beendete der AK-Vorsit-
zende Harald Schmidt den letzten 
AK-Talk des Jahres und verwies 
auf den bevorstehenden Fankon-

gress, der am 25. Januar in den 
Räumlichleiten der ESPRIT arena 
stattfinden wird. Nähere Infos 
werden zeitnah auf den Home-
pages von Fortuna Düsseldorf 
(www.f95.de) und des AK (www.
arbeitskreis-F95.de) veröffent-
licht. Der erste AK-Talk im neuen 
Jahr ist für Februar 2015 geplant.

Vorweihnachtlicher „AK-Talk“ 

Wieder einmal scheint der Weihnachtsmann den Wunschzettel der Fortuna-Fanclubs genau studiert zu haben. So be-
scherte er dem Arbeitskreis Fanarbeit (AK), nach Michael Rensing, mit Lars Unnerstall nun den nächsten Torhüter, der 
bei den letzten Spielen zwischen den Pfosten der Fortuna stand. Begleitet wurde der Keeper von seinem Torwarttrainer 
und Ex-Bundesliga-Profi Simon Jentzsch. 

Unnerstall und Jentzsch geben
Einblicke ins Torhüterleben

Torwarttrainer Simon Jentzsch und Lars Unnerstall waren beim AK-Talk im Haus der Jugend zu Gast.



•   Pro 1 € Umsatz 10 Punkte sammeln und bereits ab 10 Besuchen* 
oder 1.250 Punkten Freitickets oder Prämien einlösen. 

•  Mit wechselnden Preisvorteilen sparen und bei tollen Gewinnspielen mitmachen.
•  Exklusive Einladungen zu Sondervorführungen und Filmevents erhalten.
•  Und das Beste: Die CineStarCARD ist völlig kostenlos.

JETZT ANMELDEN UND 
250 PUNKTE SICHERN!
JETZT ANMELDEN UND 
250 PUNKTE SICHERN!

* Durchschnittsumsatz bei zehn gekauften Tickets inkl. Snacks im Gesamtwert von 125 €.

Und

Jetzt an der Kinokasse, per App oder unter cinestar.de/card anmelden.  
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QUIZ

 Teilnahmeberechtigung
Teilnahmeberechtigt sind Personen mit 
Wohnsitz in Deutschland, Österreich oder 
der Schweiz, die bei der Teilnahme minde-
stens 18 Jahre alt sind. 

 Teilnahme
Durch die Einsendung des richtigen Lö-
sungswortes an medien@f95.de erfolgt die 
Teilnahme am Gewinnspiel. Die Teilnahme am 
Gewinnspiel setzt dabei neben der Annahme 
dieser Teilnahmebedingungen voraus, dass 
der Teilnehmer volljährig ist. Zudem muss 
der Name des Teilnehmers eindeutig zuzu-
ordnen sein. Die Teilnahme am Gewinnspiel 
beinhaltet im Gewinnfall das Einverständnis 
zur Nennung Namens auf de vereinseigenen 
Medien von Fortuna Düsseldorf.

 Gewinn
Zu gewinnen gibt es 2 VIP-Tickets für das 
kommende Heimspiel am Fr., 19.12.2014 ge-
gen den 1. FC Union Berlin. Der Gewinn kann 
nicht in bar ausgezahlt werden und ist vom 
Umtausch ausgeschlossen. Der Gewinn kann 
nicht auf Dritte übertragen werden. Weiter-
hin dürfen die Karten nicht weiter veräußert 
werden.

 Gewinnermittlung
Unter allen Einsedungen des richtigen Lö-
sungswortes, die bis zum kommenden 
Mittwoch an  medien@f95.de gesendet 
werden, wird der Gewinner ausgelost und 
kontaktiert. Sollte der Gewinner nicht auf die 
Gewinnmitteilung reagieren, wird ein neuer 
Gewinner ermittelt.

 Haftungsausschluss
Der Veranstalter haftet in keiner Form für 
mittelbare oder unmittelbare Schäden, die 
sich aus der Teilnahme an der Aktion oder 
der Nichterreichbarkeit des Internet-Ser-
vers ergeben, es sei denn, diese sind auf 
grob fahrlässiges oder vorsätzliches Han-
deln zurückzuführen, welches von der Ver-
anstalterin zu vertreten ist.

 Datenschutz
Soweit im Rahmen der Aktion personen-
bezogene Daten von Teilnehmern erfasst 
werden, werden diese vom Veranstalter 
ausschließlich zum Zwecke der Durchfüh-
rung der Aktion erhoben, verarbeitet und 
genutzt und können dauerhaft auf den ver-
einseigenen Medien von Fortuna Düsseldorf 
Facebook veröffentlicht werden.

 Ausschluss des Rechtsweges
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

 Sonstiges
Sollten einzelne Bestimmungen dieser Teil-
nahmebedingungen unwirksam sein oder 
werden, so wird dadurch die Rechtswirk-
samkeit der übrigen Teilnahmebedingungen 
nicht berührt. An ihre Stelle tritt eine an-
gemessene Regelung, die dem Zweck der 
unwirksamen Bestimmungen am ehesten 
entspricht.

Einsendeschluss ist Mittwoch,
der 10.12.2014, 15 Uhr
Eine Teilnahme am Gewinnspiel ist aus-
schließlich zu den hier aufgeführten Be-
dingungen möglich. Mit der Teilnahme am 
Gewinnspiel erkennt der Teilnehmer diese 
Teilnahmebedingungen ausdrücklich an.

 Die Lösung im letzten Heft (# 833) lautete: HEIMTRIKOT. Gewinner: Eva Renner

 Die Lösung lautet:
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

FORTUNA-QUIZ

Gewinnen Sie zwei VIP-Karten für das
nächste Heimspiel gegen den 1. FC Union Berlin 

 Frage 1: Wie viele Pflichtspiele ge-
wann die Fortuna gegen Sandhausen?
N) 50%  /  L) 35%  /  K) 75%

 Frage 6: Seit wann ist Fortunas heu-
tiger Gegner im Profifußball vertreten?
A) 2012
G) 1992
L) 2010

 Frage 2: Wann hat die Fortuna das 
letzte Mal ein Heimspiel in der Zweiten 
Liga verloren? 
O) Im August  /  E) Im September  /  I) Im Oktober

 Frage 7: Wann wurde der SV Sand-
hausen gegründet?
S)1896
D)1906
E) 1916 Frage 3: Welcher Rot-Weiße hat eine 

Sandhausener Vergangenheit?
W) Jonathan Tah
P) Julian Schauerte
I) Lukas Schmitz

 Frage 8: Wer ist Topscorer der For-
tuna?
L) Charlison Benschop
D) Joel Pohjanpalo
E) Michael Liendl Frage 4: Auch ein Spieler des SV 

Sandhausen trifft heute auf alte Bekann-
te. Welcher Ex-Fortune steht aktuell bei 
den Badenern unter Vertrag?  Frage 9: Welcher Verteidiger der 

Rot-Weißen war schon für die Fortuna als 
Torschütze erfolgreich?
L) Bruno Soares
I) Julian Schauerte
O) Lukas Schmitz

 Frage 5: Wer ist Toptorjäger der 
Sandhausener?
E) Nicky Adler
M) Marc Pfertzel
B) Andrew Wooten

„Kabinenpartner“ Right Guard und Fortuna Düsseldorf
verlosen gemeinsam zwei VIP-Tickets

am Freitag, 19. Dezember 2014, 18:30 Uhr

 Frage 10: Die Fortuna hat mehrere 
gute Zweikämpfer in ihren Reihen. Wer 
gewinnt die meisten Duelle?

E) Jonathan Tah W) Adam Bodzek
P) Christopher Avevor

F) Ranisav Jovanovic

H) Torsten Oehrl

D) Patrick Zoundi



Sky Film für 1 Jahr gratis.*
Erlebe jetzt die Fortuna immer live und wir schenken Dir das 
Film Paket mit den neuesten Blockbustern und aktuellsten 

Serienhighlights dazu. 

Am Sky Stand oder unter sky.de/fortuna

*Buchbar ist das Sky Welt Paket mit einer Mindestvertragslaufzeit von 12 Monaten (Monat der Freischaltung (anteilig) zzgl. 12 Monaten) für mtl. € 16,90 oder Sky Welt + Fußball Bundesliga Paket + 
Sport Paket mit einer Mindestvertragslaufzeit von 24 Monaten (Monat der Freischaltung (anteilig) zzgl. 23 Monaten) für mtl. € 29,90. Die zusätzliche einmalige Aktivierungsgebühr beträgt € 49, die 
Logistikpauschale € 12,90. Eine Anpassung bestehender Sky Abonnements auf dieses Angebot ist nicht möglich. Zusätzlich wird für die ersten 12 Monate das Film Paket kostenlos freigeschaltet. Die 
Freischaltung endet automatisch. Receiver: Zu jedem Abonnement stellt Sky einen HD-Receiver während der gesamten Laufzeit leihweise zur Verfügung. Die einmalige Servicepauschale i. H. v. € 99 
entfällt. Sky Go: Mit Sky Go können einzelne Inhalte des Abonnements über Web, iPad, iPhone oder Xbox 360 empfangen werden. Die sichtbaren Inhalte richten sich nach den abonnierten Paketen 
und der Verfügbarkeit auf dem Gerät. Für Xbox 360 und Geräte mit iOS5 oder älter steht nur ein eingeschränkter Funktionsumfang zur Verfügung (weitere Infos: skygo.de/faq). Für iPad und iPhone ist 
WiFi oder 3G erforderlich. Empfang nur in Deutschland und Österreich. Verlängerung: Wenn das Sky Abonnement nicht fristgerecht 2 Monate vor Ablauf der Vertragslaufzeit gekündigt wird, verlängert 
es sich um weitere 12 Monate zu mtl. € 16,90 (Sky Welt) bzw. mtl. € 46,90 (Sky Welt + Fußball Bundesliga Paket + Sport Paket). Trikot: Bei Abschluß im Fanshop gibt es zum Abonnement ein original 
Fußball-Bundesliga-Trikot gratis dazu. Nur solange der Vorrat reicht. Umtausch und Barauszahlung ausgeschlossen. Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. Angebot gültig bis 7.12.2014. Stand: November 
2014. Änderungen vorbehalten. Sky Deutschland Fernsehen GmbH & Co. KG, Medienallee 26, 85774 Unterföhring. Fotos: Muppets Most Wanted © Disney Enterprises, Inc.; The Return of the First 
Avenger © 2014 Marvel. All rights reserved; © imago/Kolvenbach

Gratis- 
Trikot*
Jetzt nur am 

Sky Stand



 1. Spieltag, 01.08.2014 - 04.08.2014
20:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Eintr. Braunschweig	 2:2 (1:0)
13:00	 RB Leipzig	 :VfR Aalen	 0:0 (0:0)
15:30	 FC St. Pauli	 :	 FC Ingolstadt 04	 1:1 (0:1)
 	 VfL Bochum	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 1:1 (1:1)
13:30	 1. FC Heidenheim	 :	 FSV Frankfurt	 2:1 (1:1)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Erzgebirge Aue	 1:0 (0:0)
 	 Karlsruher SC	 :	 1. FC Union Berlin	 0:0 (0:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 SV Sandhausen	 1:0 (1:0)
20:15	 1. FC Kaiserslautern	 :	 1860 München	 3:2 (0:2)

 10. Spieltag, 17.10.2014 - 20.10.2014
18:30	 VfL Bochum	 :	 SV Darmstadt 98	 1:1 (0:1) 
 	 1. FC Heidenheim	 :	 1. FC Kaiserslautern	 1:1 (0:0) 
20:30	 1. FC Nürnberg	 :	 RB Leipzig	 1:0 (0:0) 
13:00	 Eintr. Braunschweig	 :	 SpVgg Greuther Fürth	2:2 (0:0) 
 	 1. FC Union Berlin	 :	 SV Sandhausen	 3:1 (0:1) 
13:30	 Karlsruher SC	 :	 VfR Aalen	 0:0 (0:0) 
 	 FSV Frankfurt	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:1 (0:1) 
 	 Erzgebirge Aue	 :	 1860 München	 4:1 (3:0) 
20:15	 Fortuna Düsseldorf	 :	 FC St. Pauli	 1:0 (1:0)

 18. Spieltag, 16.12.2014 - 17.12.2014
17:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 VfL Bochum	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-)
 	 FSV Frankfurt	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)
17:30	 1860 München	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-)
 	 VfR Aalen	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 SV Darmstadt 98	 -:- (-:-)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)

 26. Spieltag, 22.03.2015*
	 1. FC Nürnberg	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 SV Darmstadt 98	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 VfR Aalen	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-)
 	 FSV Frankfurt	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-)

 2. Spieltag, 08.08.2014 - 11.08.2014
18:30	 VfR Aalen	 :	 FC St. Pauli	 2:0 (1:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 Karlsruher SC	 2:3 (2:3)
20:30	 1. FC Union Berlin	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:1 (0:1)
15:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Heidenheim	 3:0 (1:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 VfL Bochum	 1:5 (1:3)
13:30	 FC Ingolstadt 04	 :	 SV Darmstadt 98	 2:2 (1:1)
15:30	 1860 München	 :	 RB Leipzig	 0:3 (0:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Kaiserslautern	 1:1 (0:0)
20:15	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Nürnberg	 5:1 (2:1)

 11. Spieltag, 24.10.2014 - 27.10.2014
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 FSV Frankfurt	 2:5 (2:3)
 	 VfR Aalen	 :	 1. FC Union Berlin	 1:2 (1:0)
 	 RB Leipzig	 :	 VfL Bochum	 2:0 (2:0)
13:00	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:1 (0:0)
 	 FC St. Pauli	 :	 Karlsruher SC	 0:4 (0:2)
13:30	 1860 München	 :	 Eintr. Braunschweig	 1:2 (1:1)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 1. FC Heidenheim	 1:0 (1:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 Erzgebirge Aue	 1:1 (0:0)
20:15	 SV Darmstadt 98	 :	 1. FC Nürnberg	 3:0 (1:0) 

 19. Spieltag, 19.12.2014 - 22.12.2014
18:30	 Karlsruher SC	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)
13:00	 1. FC Nürnberg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 VfR Aalen	 -:- (-:-)
13:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 Erzgebirge Aue	 -:- (-:-)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-)
20:15	 RB Leipzig	 :	 1860 München	 -:- (-:-)

 27. Spieltag, 05.04.2015*
	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 Erzgebirge Aue	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-)
 	 VfR Aalen	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)
 	 RB Leipzig	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-)

 3. Spieltag, 22.08.2014 - 25.08.2014
18:30	 FC St. Pauli	 :	 SV Sandhausen	 2:1 (1:1)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 1860 München	 2:2 (0:1)
 	 RB Leipzig	 :	 Erzgebirge Aue	 1:0 (1:0)
13:00	 1. FC Nürnberg	 :	 FSV Frankfurt	 0:1 (0:1)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Karlsruher SC	 0:2 (0:1)
13:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Eintr. Braunschweig	 2:1 (1:1)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 SpVgg Greuther Fürth	2:0 (0:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 VfR Aalen	 2:0 (0:0)
20:15	 VfL Bochum	 :	 1. FC Union Berlin	 1:1 (0:0)

 12. Spieltag, 31.10.2014 - 03.11.2014
18:30	 Karlsruher SC	 :	 SV Sandhausen	 1:1 (0:0)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:0 (0:0)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 0:1 (0:1)
13:00	 1. FC Nürnberg	 :	 FC St. Pauli	 2:2 (1:1)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 SV Darmstadt 98	 1:1 (1:1)
13:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 VfR Aalen	 2:1 (1:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 Erzgebirge Aue	 1:1 (1:0)
 	 VfL Bochum	 :	 1860 München	 0:3 (0:0)
20:15	 RB Leipzig	 :	 1. FC Kaiserslautern	 0:0 (0:0) 

 20. Spieltag, 06.02.2015 - 09.02.2015
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-)
 	 VfR Aalen	 :	 SV Darmstadt 98	 -:- (-:-)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-)
13:00	 1. FC Union Berlin	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-)
13:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
 	 FSV Frankfurt	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
20:15	 1860 München	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-) 

 28. Spieltag, 12.04.2015*
	 1. FC Nürnberg	 :	 SV Darmstadt 98	 -:- (-:-)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 1860 München	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 VfR Aalen	 -:- (-:-)
 	 FSV Frankfurt	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-)

 4. Spieltag, 29.08.2014 - 01.09.2014
18:30	 1. FC Union Berlin	 :	 1. FC Nürnberg	 0:4 (0:2)
 	 VfR Aalen	 :	 1. FC Kaiserslautern	 2:2 (0:1)
 	 FSV Frankfurt	 :	 RB Leipzig	 0:0 (0:0)
13:00	 Karlsruher SC	 :	 1. FC Heidenheim	 1:1 (0:1)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 Fortuna Düsseldorf	 0:3 (0:2)
13:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 VfL Bochum	 1:2 (1:1)
 	 1860 München	 :	 SV Darmstadt 98	 1:1 (0:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:3 (0:1)
20:15	 SpVgg Greuther Fürth	:	 FC St. Pauli	 3:0 (2:0)

 13. Spieltag, 07.11.2014 - 10.11.2014
18:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 VfL Bochum	 2:2 (0:1)
 	 VfR Aalen	 :	 FSV Frankfurt	 0:1 (0:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Nürnberg	 2:1 (1:1)
13:00	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Heidenheim	 0:3 (0:2)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 RB Leipzig	 1:0 (1:0)
13:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Karlsruher SC	 0:3 (0:0)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 1. FC Union Berlin	 3:3 (2:2)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 Eintr. Braunschweig	 1:2 (1:1)
20:15	 1860 München	 :	 Fortuna Düsseldorf	 0:1 (0:1) 

 21. Spieltag, 13.02.2015 - 16.02.2015
18:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Erzgebirge Aue	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-)
13:00	 1. FC Kaiserslautern	 :	 VfR Aalen	 -:- (-:-)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)
13:30	 1. FC Nürnberg	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)
 	 RB Leipzig	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 1860 München	 -:- (-:-)
20:15	 FC St. Pauli	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-) 

 29. Spieltag, 19.04.2015*
	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
 	 VfR Aalen	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)

 5. Spieltag, 12.09.2014 - 15.09.2014
18:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 FSV Frankfurt	 1:0 (1:0)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 VfR Aalen	 4:1 (1:0)
 	 VfL Bochum	 :	 Karlsruher SC	 1:1 (0:1)
13:00	 RB Leipzig	 :	 Eintr. Braunschweig	 3:1 (2:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 Erzgebirge Aue	 2:0 (1:0)
13:30	 FC St. Pauli	 :	 1860 München	 1:2 (1:2)
 	 SV Sandhausen	 :	 SpVgg Greuther Fürth	1:0 (0:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 1. FC Union Berlin	 3:1 (0:0)
20:15	 1. FC Nürnberg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 0:2 (0:1)

 14. Spieltag, 21.11.2014 - 24.11.2014
18:30	 VfL Bochum	 :	 VfR Aalen	 4:0 (1:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 SV Sandhausen	 3:0 (1:0)
20:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 SV Darmstadt 98	 0:0 (0:0)
13:00	 1. FC Union Berlin	 :	 1860 München	 1:4 (0:2)
 	 FSV Frankfurt	 :	 Eintr. Braunschweig	 0:3 (0:2)
13:30	 1. FC Nürnberg	 :	 FC Ingolstadt 04	 2:1 (2:0)
 	 Karlsruher SC	 :	 Erzgebirge Aue	 1:0 (0:0)
 	 RB Leipzig	 :	 FC St. Pauli	 4:1 (2:0)
20:15	 Fortuna Düsseldorf	 :	 SpVgg Greuther Fürth	3:3 (1:1)

 22. Spieltag, 22.02.2015*
	 Eintr. Braunschweig	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)
 	 VfR Aalen	 :	 FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-)
 	 FSV Frankfurt	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 SV Darmstadt 98	 -:- (-:-)

 30. Spieltag, 26.04.2015*	
	 1. FC Nürnberg	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)	
	 Eintr. Braunschweig	 :	 Erzgebirge Aue	 -:- (-:-)	
	 Karlsruher SC	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 -:- (-:-)	
	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1860 München	 -:- (-:-)	
	 1. FC Union Berlin	 :	 FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-)	
	 FSV Frankfurt	 :	 VfR Aalen	 -:- (-:-)	
	 VfL Bochum	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)	
	 1. FC Heidenheim	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-)	
	 RB Leipzig	 :	 SV Darmstadt 98	 -:- (-:-)	

 6. Spieltag, 19.09.2014 - 21.09.2014
18:30	 Eintr. Braunschweig	 : SV Darmstadt 98	 2:0 (1:0)
 	 VfR Aalen	 :	 SV Sandhausen	 0:1 (0:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 FC St. Pauli	 3:0 (1:0)
13:00	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Kaiserslautern	 2:1 (0:1)
 	 1860 München	 :	 FC Ingolstadt 04	 1:1 (1:1)
 	 FSV Frankfurt	 :	 VfL Bochum	 1:5 (1:1)
13:30	 Karlsruher SC	 :	 1. FC Nürnberg	 3:0 (3:0)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Heidenheim	 3:2 (2:1)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 RB Leipzig	 2:1 (0:0)

 15. Spieltag, 28.11.2014 - 01.12.2014
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Heidenheim	 0:0 (0:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 1. FC Union Berlin	 1:2 (0:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 Karlsruher SC	 0:0 (0:0)
13:00	 FC Ingolstadt 04	 :	 VfL Bochum	 3:0 (1:0)
 	 VfR Aalen	 :	 Fortuna Düsseldorf	 2:0 (1:0)
13:30	 1860 München	 :	 FSV Frankfurt	 0:2 (0:1)
 	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Kaiserslautern	 1:3 (0:2)
 	 SV Sandhausen	 :	 RB Leipzig	 0:0 (0:0)
20:15	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Nürnberg	 1:0 (1:0) 

 23. Spieltag, 01.03.2015*
	 1. FC Nürnberg	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 Erzgebirge Aue	 -:- (-:-)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 1860 München	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 VfR Aalen	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
 	 RB Leipzig	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)

 31. Spieltag, 03.05.2015*
	 Eintr. Braunschweig	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
 	 VfR Aalen	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)

 7. Spieltag, 23.09.2014 - 25.09.2014
17:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 VfR Aalen	 1:1 (0:1)
 	 FC St. Pauli	 :	 Eintr. Braunschweig	 1:0 (1:0)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 Erzgebirge Aue	 1:1 (1:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 1860 München	 1:0 (0:0)
17:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 1. FC Union Berlin	 1:0 (1:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 1. FC Nürnberg	 3:0 (2:0)
 	 RB Leipzig	 :	 Karlsruher SC	 3:1 (1:1)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 FSV Frankfurt	 4:0 (3:0)
20:15	 VfL Bochum	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:1 (1:0)

 16. Spieltag, 07.12.2012 - 09.12.2012 *
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)

 16. Spieltag, 05.12.2014 - 08.12.2014
18:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 VfR Aalen	 -:- (-:-)
13:00	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Erzgebirge Aue	 -:- (-:-)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
13:30	 Karlsruher SC	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-)
 	 RB Leipzig	 :	 FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-)
20:15	 1. FC Nürnberg	 :	 1860 München	 -:- (-:-)

 24. Spieltag, 08.03.2015*
	 1. FC Nürnberg	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)
 	 VfR Aalen	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
 	 FSV Frankfurt	 :	 SV Darmstadt 98	 -:- (-:-)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-)

 32. Spieltag, 10.05.2015*		
	 1. FC Nürnberg	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 SV Darmstadt 98	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 VfR Aalen	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 Erzgebirge Aue	 -:- (-:-)
 	 FSV Frankfurt	 :	 1860 München	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
 	 RB Leipzig	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)

 8. Spieltag, 26.09.2014 - 29.09.2014
18:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 SV Sandhausen	 2:1 (1:0)
 	 1860 München	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 2:0 (1:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 VfR Aalen	 1:0 (0:0)
13:00	 Karlsruher SC	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:1 (0:1)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 SV Darmstadt 98	 1:1 (0:0)
13:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 RB Leipzig	 2:2 (0:1)
 	 FSV Frankfurt	 :	 FC St. Pauli	 3:3 (1:2)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 VfL Bochum	 5:0 (4:0)
20:15	 1. FC Nürnberg	 :	 1. FC Kaiserslautern	 3:2 (2:0) 

 17. Spieltag, 12.12.2014 - 14.12.2014
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)
13:00	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-)
 	 FSV Frankfurt	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
13:30	 FC St. Pauli	 :	 SV Darmstadt 98	 -:- (-:-)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)
 	 VfR Aalen	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)

 25. Spieltag, 15.03.2015*
	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1860 München	 -:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-)
 	 VfR Aalen	 :	 Erzgebirge Aue	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)
 	 RB Leipzig	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)

 33. Spieltag, 17.05.2015
15:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 SV Darmstadt 98	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-)
 	 VfR Aalen	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
 	 FSV Frankfurt	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)

 9. Spieltag, 03.10.2014 - 06.10.2014
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Erzgebirge Aue	 2:0 (2:0)
 	 VfR Aalen	 :	 1860 München	 2:0 (0:0)
 	 VfL Bochum	 :	 1. FC Nürnberg	 1:1 (1:0)
13:00	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Karlsruher SC	 2:0 (2:0)
 	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Union Berlin	 3:0 (1:0)
13:30	 FC Ingolstadt 04	 :	 Eintr. Braunschweig	 1:0 (0:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 FSV Frankfurt	 0:3 (0:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:4 (0:2)
20:15	 RB Leipzig	 :	 1. FC Heidenheim	 1:1 (1:1) 

 DFB-Pokal
1. Hauptrunde:  Sonntag, 17.08.2014, 16 Uhr
Kickers Würzburg	 : Fortuna Düsseldorf	3:2 n.V. (1:0)

2. Hauptrunde: 	 28./29. Oktober 2014	  

Achtelfinale: 	 3./4. März 2015	  

Viertelfinale: 	 7./8. April 2015	  

Halbfinale: 	 28./29. April 2015	  

Finale in Berlin: 	 30. Mai 2015

 *	Dieser Spieltag ist noch nicht	   	
		  fix terminiert.

 	 Hinweis: Die exakten Termine werden 	
		  immer erst einige Wochen vor den 		
		  Spielen bekannt gegeben. Zudem kann
 		  es aufgrund aktueller Ereignisse zu 	
		  Terminänderungen kommen.

 34. Spieltag, 24.05.2014
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 VfR Aalen	 -:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 1860 München	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Erzgebirge Aue	 -:- (-:-)
 	 RB Leipzig	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-)
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Lindner Hotels & Resorts freut sich als 
Düsseldorfer Unternehmen die Fortuna 
als teamPARTNER zu unterstützen!

Schlüsselfeld/Steigerwald

Hamburg Frankfurt

FASZINIEREND VIELFÄLTIG!

Vielfalt ist nur eine unserer 
Stärken. Sportlich rasant, 
total entspannt oder herr-
lich aufregend sind die Frei-
zeitmöglichkeiten in den 
Lindner Hotels & Resorts.

Ob traumhafte Golfplätze, 
zauberhafte Schneegebiete, 
charmante Sonnenstrände, 
extravagante Wellness- 
bereiche oder aufregende 
Innenstädte – wir machen 
Ihre Freizeit zum Genuss!

AZ_Fortuna_Team_Partner_SpVgg_Greuther_Fürth.indd   1 10.11.2014   14:55:59

MEIN VERRÜCKTESTES AUSWÄRTSSPIEL

Unsere -vielleicht- ver-
rückteste Auswärtsfahrt 
beginnt etwas weiter 

auswärts, nämlich in Italien. Es 
ist das Jahr 2009, genauer gesagt 
im Mai. Fortuna spielt in der 3. 
Liga, steht auf dem dritten Tabel-
lenplatz und mit etwas Können 
und Glück ist für uns der Aufstieg 
möglich. Direkt! Wir probten die-
sen derweil schon einmal - beim 
Wandern in den Bergen Liguri-

ens, direkt am Mittelmeer. Das 
bevorstehende Auswärtsspiel un-
serer Fortuna in Aalen ohne „h“ 
am vorletzten Spieltag der Saison 
scheint allerdings vielverspre-
chend und entscheidend zu wer-
den, darum beschließen meine 
bessere Hälfte und ich, unseren 
Urlaub etwas früher abzubrechen 
und wir machen uns mit unserem 
Wohnmobil auf den Weg zur 
Schwäbischen Alb.

Ein Jahr zuvor waren wir in ähn-
licher Mission und wieder etwas 
früher aus dem Urlaub kommend 
- nach Erfurt aufgebrochen, 
dort allerdings ohne den erhoff-
ten Erfolg, aber das nur so am 
Rande. Einige Stunden und 700 
Kilometer später erreichten wir 
jedenfalls in den frühen Abend-
stunden: Aalen ohne h. Erstma-
lig! Einmalig?
Auf jeden Fall kennen wir uns 
in der Stadt nicht aus, müssen 
uns einen Stell- und Schlafplatz 
suchen und den am Besten in der 
Nähe des Stadions. Also folge 
ich den Verkehrshinweisen und 
stehe plötzlich mit dem Wohn-
mobil direkt vor der Scholz- 
Arena, Spielstätte des VfR Aalen 
1921 e.V., genauer gesagt am öst-
lichen Eingang und der Einfahrt 
in das Stadion... Als ob man auf 
uns gewartet hätte, stehen die 
Tore zum Innenraum sperrangel-
weit offen. Jetzt mal ehrlich, mehr 

geht nicht, oder?! Ein größeres 
Willkommensgeschenk konnten 
uns Frau oder Herr Scholz, die 
Aalener selbst und auch der DFB 
nicht machen. Ich also mit dem 
Wohnmobil direkt rein ins Sta-
dion kutschiert, genau dahin, wo 
am nächsten Tag ein paar Einhei-
mische oben hinter dem Tor mit-
erleben durften, wie wir vis-à-vis 
von ihnen beim Siegtreffer von 
Deniz Kadah die Tribüne in eine 
kleine (gefährliche!?!) Hüpfburg 
verwandeln würden, während 
ihnen selbst im Kampf gegen den 
drohenden Abstieg die Bratwurst 
aus dem Mund fallen wird...

Sven Tiller

Mein verrücktestes Auswärtsspiel

Aalen ohne h:
Ein Wohnmobil im Stadion

 Ihr seid gefragt!
Wenn Ihr auch noch Erinne-
rungen an ein besonderes 
Auswärtsspiel mit der For-
tuna habt, schickt uns Euren 
Bericht, gerne auch Fotos von 
Eintrittskarten, dem Spiel oder 
dem Stadion, an medien@f95.
de. „Fortuna Aktuell“ freut 
sich auf Eure Geschichten, von 
denen es die besten ins Heft 
schaffen!



Fortuna Düsseldorf
Kämpft. Siegt. Feiert.

LANGEWEILE
ROCK  N  ROLL


